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In Karlsruhe und nächst«
Umgebung über
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Rr. SVS. Karlsruhe , Mittwoch den 1* Mai ISIS . TelchdowAr. 38. 28 . Jahrgang .

Das Sommerfahrplan-Duch
enthaltend den vollständigen Fahrplan der Großh . Badischen
Eisenbahnen, einschließlich sämtlicher Lokalbahnen und Bodensee-

Dampfbootkurse, wurde für die Post - Abonnenten der Mon¬

tag Mittagausgabe der „ Badische « Preffe " als Gratis «

liefern « « beigegeben. Die Stadt » Abonnenten erhielten
dasselbe im Laufe des gestrigen Tages . Abonnenten, welche das

Fahrplanbuch nicht erhalten haben sollten , wollen deren Nach¬

lieferung sofort bei ihren Postboten oder Trägerinnen verlangen.

Die Trpeditisu der Mische» Preffe".

pf Unsere hentigeMittagansgabe umfaßt
IS Seiten mit Unterhaltnngsblatt Nr . 35.

Das llnterhaltungSblatt enthält :

,, Seeminen in den Dardanellen " (illustriert ) . — „Maiwein "
, von

Naul Pasig . — „Zum Riesenbrand in Damaskus " (mit Bild ).
- „Walpurgisnacht zu Heidelberg ". — „Marcel Prevost " (mit Photo -
araphie ) . — „Kuckuck — Kuckuck !" — „Die Gobelinweberei mit der

Nadel " (illustriert ) . — „Humoristisches".

Zur internationalen Lage.
: : Karlsruhe , 1. Mai . Aus den Erklärungen des Staats¬

sekretärs v . Kiderleu -Wächter in der Dienstags -Sitzung der
Budgetkommission des Reichstags ist die Versicherung' beson¬
ders freudig zu begrüßen , daß die augenblickliche internatio¬
nale Lage zu einer Verstärkung der deutschen Wehrmacht kei¬
nen Anlaß gäbe . Auch mit England seien andauernd , freund¬
schaftliche Verhandlungen im Gange , sodaß keinerlei Ursache
zu ernsten Befürchtungen vorliege .

Bisher war vielfach angenommen worden , daß die nach
Haldanes Besuch in Deutschland angeknüpften Verhandlungen
auf dem toten Gleis angelangt feien. Warum sie sich gedreht
haben , ist authentisch zwar nicht bekannt . Aber schon die
Tatsache ihres Vorhandenseins wurde bei den gespannten
deutsch-englischen Beziehungen des letzten Nachsommers und
Herbstes wie eine Freudenbotschaft ausgenommen . Ein ge¬
deihliches Fortschreiten der Verhandlungen wurde dabei von
allen Friedensfreunden diesseits und jenseits des Kanals
dringend gewünscht . Als dann von dem Weitergang der
deutsch-englischen Aussprache nichts mehr verlautete und die
Flottenrede Churchills und die Wehrvorlagen Deutschlands
kamen, hielt man die politische Lage mrt Recht für kritisch
und setzte selbst in die Verstcherung des Reichskanzlers Miß¬
traue «, daß keine neuen politischen Gründe zur Einbringung
der militärischen Forderungen vorhanden seien. In der
Kommission, so nahm man an . werden hinter verschlossenen
Türen schon die wahre » Gründe offenbar werden , und nun
wiederholt dort in der vertraulichen Aussprache der Vertreter
der auswärtigen Politik Deutschlands jene feierlichen Verstche -
rungen , sodaß an der rein technischen Begründung der ge-

Der grüne KchtüsfeL.
Roman von Heinrich Lee.

(7 . Fortsetzung.) Nachdruck toirtoteu
Das Haus , in welchem Ilse mit ihrer Mutter wohnte ,

war kein Hotel , sondern ein zu einer Pension umgewandeltes
Privathaus , das ziemlich weit vom Ort entfernt oben an der
Straße , die nach Elion führte , lag . Wovon sie noch redeten
— Gert wußte es später nicht mehr . Alles Denken versank
für ihn in der Woge der Glückseligkeit , die ihn trug . Immer
wieder wollte das Geständnis über feine Lippen , aber ihr
unbefangenes Geplauder hinderte ihn jetzt , wo die Straße
wieder leer war , daran . Auch die nüchterne Oertlichkeit und
die Eile , mit der sie gingen , hielten ihn davon zurück. Viel
zu früh sah er an der rechten Seite der mit Villen und
Gärten umsäumten Allee das weiße Haus blinken , vor dem
er sich gleich von ihr zu verabschieden hatte . Es war ein
ziemlich großes Gebäude , bestehend aus einem Mittelbau und
zwei rechts und links im rechten Winkel sich daranschließen¬
den und nach der Straßenseite zu auslaufenden Flügeln . Der
dazwischen liegende Raum war mit gärtnerischen Anlagen
bepflanzt , die nach der Straße zu durch ein eisernes Gitter
abgeschlossen wurden , dessen in der Mitte angebrachte , von
einer Laterne überragte Tür am Tage immer offen stand.
Die Zimmer , welche die beiden Damen bewohnten , lagen ,
wie Gert schon bekannt war , im rechten Flügel ganz vorn zu
ebener Erde . An einem davon waren die Fensteroorhänge
herabgelassen . Dort ruhte wohl die Kranke .

Sie waren noch etwa fünfzig Schritt von der Eittertür
entfernt , als aus dieser mit freudigem Gebell und mit wil¬
den Sätzen ein mächtiger Bernhardiner auf Ilse zugestürzt
kam. Es war ein wunderschönes Tier mit braun und weißen-
langhaarigem , leicht gewelltem Fell , sehr hoch und muskulös, .

forderten Heeres- und Flottenergänzung kein Zweifel mehr
aufkommen könnte.

Die internationale Lage wäre danach also für Deutschland
gegenwärtig durchaus befriedigend . In der Tat , wenn mit
England freundschaftliche Verhandlungen schweben , so wäre
nicht abzusehen, nach welcher anderen Seite ein Grund zu Be¬
sorgnissen vorhanden sein sollte — wenn man nur sicher wäre ,
ob diese englisch-deutschen Verhandlungen wirklich zu gegen¬
seitiger Befriedigung aus dem bedenklichen Schwebezustand ein¬
mal herauskämen und nicht vielmehr da« Schicksal der ge¬
scheiterten Haldaneschen Freundfchastsversuche erlitten . Der
italienisch-türkische Konflikt ist bis jetzt ohne Nachteil für uns
verlaufen , da weder unser Verhältnis zu dem Bundesgenossen
Italien noch unsere Beziehungen zum ottomanischen Reich ge¬
trübt sind. Aber ist da schon alle Gefahr europäischer Verwick¬
lungen vorüber ? Rach der russische« Grenze hin liegt kein An¬
laß zu Befürchtungen vor , solang« die Reorganisation der russi¬
schen Wehrmacht in den Anfängen steht und die Revolutions¬
bewegung unter der Äsche weiterglimmt . Frankreich läßt nun
in letzter Zeit einen agressiveren Ton in seiner Presse laut
werden als früher , hat aber keinen begründeten Anlaß zum
Vorgehen gegen uns , wenn nicht — immer dieses „wenn " ! —-
die Haltung Englands ihm Mut zu einem Anlaß gibt . Die
Fortschritte in der Aviatik , die es gegenwärtig zweifellos vor
uns voraus hat , werden hoffentlich in absehbarer Zeit eingeholt
sein. Auf der anderen Seite hoffen wir Frankreich in Marokko
so stark beschäftigt, daß es noch für lange Zeit nur mit Unbe¬
hagen an ein« europäische Verwickelung denken kann.

So kann diese günstige Gesamtsituation jedenfalls für den
Augenblick zwar einen guten Eindruck machen, aber doch die
alten Besorgnisse nicht ganz zerstreuen und auch der öster¬
reichisch-ungarische Minister des Aeußeren , Graf Berchthold .
hat auf die etwas sehr »erwickekte internationale Lage hin¬
gewiesen. Natürlich kann die deutsche Heere»- und Marine ,
oerwattnng nicht darauf verzichten, die Berteidigungswasfen
scharf und blank zu erhalten . Machen sich infolge fortschreiten¬
der Technik und Strategik Lücke« bemerkbar , so müssen sie aus -
gefüllt werden , und zwar rechtzeitig, denn auch auf diesem Ge¬
biet gilt die alte Regel : Vorbeugen ist besser als Versäumtes
nachhole » . . So ist also durchaus vereinbar , was zunächst als
Widerspruch erschien : .̂friedliche" Gesamtlage und gleichzeitige
Heeres- und Flottenverstärkung .

Das Programmfür die auswärtige Politik
Oesterreich-Ungarns .

(Tel . Bericht.)
— Wie», 30. April . Der neue Minister des Auswärtigen , Graf

Berchthold , erstattet « heute dem Biererausschutz der ungarische»
Delegation «» ein Expose , in . welchem er zunächst des . verstorbenen
Ministers Grafen ». Aehrenthal gedachte und dann ausführte :

„Das Band , welches uns mit den verbündeten verknüpft , soll
möglichst befestigt, die Beziehungen , die wir zu den befteundeten
Staaten unterhalten , ausgebaut und vertieft werden . Als festgefügt
in der Flucht der Jahr « , auf der erprobten und bewährten Grund¬
lage des europäischen Staatensystems haben wir den Dreibund über¬
nommen und wollen ihm treu bleiben , treu seinem Wortlaut , treu
seinem Geiste , treu namentlich der erhabenen Friedensidee , welcher
er. den Intentionen seiner erlauchten Initiatoren entsprechend zu
dienen berufen ist.

Innerhalb de- Dreibundes steht unser Verhältnis zu Deutsch¬
land unentwegt im Zeichen innigsten Einvernehmens . Im Laufe
der Jahre durch das Zusammenhalten und Zusammengehen zur Aus¬
drucksform des Solidaritätsbewußtfeins geworden , besitzt es in der
unverbrüchlichen Freundschaft der beiden Monarchen seine rechte
Weihe . Die kürzliche Anwesenheit Sr . Majestät Kaiser Wilhelms
zu Schönbrunn als Gast unseres allerhöchsten Herrn hat diese glück¬
lich« Tatsache wieder in Erscheinung treten lassen und den verbün¬
deten Herrschern die Gelegenheit gegeben, das auf tief eingewurzelte
Traditionen gegründet« und nach übereinstimmenden Endzielen ein¬
gerichtete, aus politische» Theorien diktierte Band neuerdings zu be¬
stätigen und zu kräftigen.

„Zn gleicher Weise tragen unsere Beziehungen zu Italien unver¬
ändert den Stempel des Buudesverhältnisses . Die Wärme des
Tones , in welchem die Beileidskundgebung des Marchese Di San
Guiliano anläßlich des Ablebens meines Vorgängers gehalten war ,
hat Zeugnis gegeben von dem hohen Wert , den man in Rom den
loyalen Bestrebungen des Grafen Aehrenthal beilegte . Das Ver¬
hältnis der Verbündeten möglichst vertrauensvoll zu gestalten , hat
mich veranlaßt , die Kundgebung des italienischen Staatsmann «,
herzlichft zu erwidern und ihm zu versichern , daß durch den Personen¬
wechsel ein« Aenderung in unserer Politik nicht eingetreten sei .

„Der langwierige Wassenkampf, in welchen unser Verbündeter
verwickelt ist, ist bedauerlicherweise bisher noch zu keinem Abschluß
gelangt . Wir hegen den lebhaften Wunsch , daß dem Blutvergießen
ein baldiges Ende bereitet wird . In dieser Intention sind wir nach
wie vor gesonnen, die von uns geforderte Neutralität weiter zu ver¬
folgen und jeder Aktion beizutr « :«», welche geeignet erscheint, einen
befriedigenden Ausgleich herbeizuführen . Wir können uns den ein¬
schlägigen Ausführungen des russischen Ministers des Auswärtigen
mit Befriedigung anschließen und dem Gedanken vollinhaltlich bei -
pflichten, da damit ein wertvolles Unterpfand für die weitere freund¬
schaftlich « Ausgestaltung des wechselseitigen Verhältnisses gegeben er¬
scheint .

„In dem erfreulichen Amstand, daß kein irgendwie gearteter Zu -
teressen-Vegensatz zwischen uns und Frankreich besteht , finden die Be¬
ziehungen, die wir zu Frankreich unterhalten , ihr Wesen und ihren
Inhalt . Besonders find diese Tatsachen auf dem Gebiet der Orient¬
politik in Erscheinung getreten . Ich weiß diese Bestrebungen fried ,
licher Konkurrenz nachdrücklich einzuschätzen und wir können dieselbe
al» einen Aktiv-Posten in unser politisches Calcul einfetzen.

„Mit England bestehen weiterhin die traditionellen guten Be¬
ziehungen, die zu pflegen unser ehrliches Bestreben sein wird . Die
wiederholten Kundgebungen des Londoner Kabinetts im Laufe des
letzten Jahres lassen keinen Zweifel darüber aufkommen , daß die
Mißverständnisse, die besonders in der Annexionskrise vorübergehend
zwischen beiden Regierungen aufgetaucht waren , der Vergangenheit
angehören .

„Im Vordergründe des Interesses für die auswärtige Politik
Oeflerretch-Ungarns steht selbstverständlich unser Verhältnis zur
Türkei . Es ist im Laufe der Zeit — wir können zurück gehen bis
zum Frieden von Sistowo — ein Axiom unserer Politik , freundnach¬
barliche Beziehungen zum türkischen Reich zu unterhalten , Gegen¬
sätze tunlichst zu verhüten und Verwicklungen größtmöglichst einzu -
jchränken. die es in Mitleidenschaft zu ziehen imstande sein könnten .
Diese Politik , deren hervorragend konservativer Charakter die Billi¬
gung aller an der Erhaltung des Friedens interessierten Elemente ge¬
sunden hat , ist auch heute noch Bahn - und Richtung gebend für unser
Verhältnis zur Hohen Pforte . So erscheint es als eine logische Folge
dieser grundlegenden Auffassung, wenn wir den aufrichtigen Wunsch
hegen, daß der Konflikt, welcher zurzeit an der tripolitanischen Küste
ausgetragen wird , zu einem baldmöglichsten Abschluß gelangt .

mit breitem , geradem Rücken, gewaltigem Kopf , der mit
einer Blässe gezeichnet war , und sehr intelligenten nußbrau¬
nen Augen. Gert kannte dieses prächtige Tier schon, auch
seinen Namen — Roy. Selten sah man die beiden Damen
ohne Roy ausgehen , denn Roy gehörte ihnen . In unbän¬
diger Freude sprang der Bernhardiner an seiner jungen
Herrin empor.

„Kusch dich! Hörst du nicht ? Kuschen sollst du dich ! "
rief ihm das junge Mädchen in reizendem Unwillen zu und
gab ihm einen leichten Schlag auf den zottigen Kopf . End¬
lich beruhigte sich das freudig erregte Tier , hörte zu bellen
auf und ging folgsam und gesittet , mit der schweren , hoch-
gehobenen Rute wedelnd neben ihnen beiden her . „E: ist
immer so furchtbar wild , wenn man wiederkommt , man kann
ihn kaum im Zaume halten .

" klagte Ilse ihrem Begleiter
— „und dabei bin ich noch schuld, daß Mama ihn mit auf
Reisen nimmt . Ich trenn « mich so ungern von ihm . Mama
hätte ihn am liebsten zu Haufe gelassen.

"
Sie waren vor dem Gitter angelangt . Als verstünde

Roy etwas von den Scheltworten seiner Herrin , so schmiegte
er sich jetzt ihr zu Füßen und schien sie , die nußbraunen , klu¬
gen , treuherzigen Augen zu ihr aufgerichtet , so um Ver¬
zeihung zu bitten .

„Adieu. Herr Graf , und vielen Dank für Ihre Begleitung, "
sagte sie zu ihm mit ihrem kinderhaften Lächeln und reichte ihm
die Hand.

Er wollte sie fragen, wann er sie Wiedersehen würde — ob
er nachmittags vielleicht kommen dürfe , sich nach ihrer Mutter
Befinden zu erkundigen, aber das Herz war ihm zu voll . Er
sagt« nichts weiter , als . „Adieu, Fräulein Ilse .

"
So trennten sie sich - es waren die letzten Worte , die

er zu ihr gesprochen hatte . .
Gleich nach dem Mittagessen schickte er einen Dienstmann

«ach Villa Anna «— ko hitzß das eben geschilderte Logierhaus —

um bei Frau rchn Lyck nach ihrem Befinden Nachfrage zu hal¬
ten . Der Bote brachte die Antwort zurück, daß sich dieses ver¬
schlechtert hätte und bei der Patientin ein typhöses Fieber im
Anzug sei . Gexj war sehr unzuftieden. Unter solchen Umstän¬
den konnte er nicht hoffen , Ilse heute noch wiederzusehen , ge¬
schweige ihr sein Herz zu offenbaren. Za , wer weiß , wie lange
die Krankheit dauern konnte und er dadurch zur Geduld ver¬
urteilt wurde. Was ihm allein Beruhigung und Trost ge¬
währte , war , daß das geliebte Mädchen ihr Herz an keinen
andern verschenkt hatte — daß er hoffen durste .

Wie aber sollte er, von seiner Ungeduld erfüllt , den Rest
des Tages verbringen ?

Kaum war das Mittagessen in seinem Hotel vorüber , so
zog es ihn von neuem nach jenem Hause hinaus . Es war ja
schon Linderung fü, seine Ungeduld , nur die verhängten Fenster
betrachten zu dürfen, hinter denen er „sie" vermuten durste .
Langsamen Schrittes ging er an dem Hause vorbei . In reger
Unterhaltung traten aus dem Garten einige Logiergäste heraus
— ein Dienstmädchen in weißem Häubchen mit einem Korbe in
der Hand wurde sichtbar — eine Jalousie fiel klirrend an einem
Fenster hinab — von der süßen Gestalt aber , auf die er stch
vielleicht Hoffnung gemacht hatte , war nichts zu sehen . Er ging
weiter . Der Weg führte nach Elion hinauf — in die Berge .
Es war herrliches Herbstwetter, das Wandern eine Lust — in
Gkion trank er in einem Hotelgarten Kaffe« . Von Elion konnte
man über die Ehauderonner Schlucht mit ihren großartigen
Felsgruppen und Wasserfällen nach Montreux zurück , man
konnte aber auch noch weiter hinauf nach Rayc , von wo aus man
eine prachtvolle Aussicht hatte — über den ganzen See und die
gesamte ihn umspannende Alpenkette. Die bequemste Verbin¬
dung von Elion nach Raye war die Zahnradbahn , aber Gert
zog den Weg zu Fuß vor. Die Einsamkeit in dieser herrlichen
Natur tat ihm gerade wohl. Es war , als umfingen ihn die
Arm« einer Mutter — an ihrem Busen beruhigte stch sein un¬
geduldiges Herz. Erst folgt« er dem Bahngleise , dann schlug er
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Graf Berchthold betonte sodann die Aufrcchterhaltung des
herzlichen Verhältnisses zu Rumänien und das Interesse an den guten
Beziehungen zu den übrigen Balkanitaaten und fuhr alsdann fort :

„Wir wollen uns nun der Erörterung jener unsere Interessen
näher berührender Fragen zuwenden, welche in der letzten Zeit die
Aufmerksamkeit der Diplomatie in Anspruch genommen haben .

„Im Vordergründe der Diskussion steht noch immer das schwierige
Problem , eine Grundlage für die Beendigung des italienisch - türkischen

' Krieges zu finden . Die ursprünglich von meinem Vorgänger aus¬
gegangene Anregung hat die prinzipielle Geneigtheit der fünf neu¬
tralen Großmächte Mergestellt , an einer gemeinsamen Friedensaktio «
tkilzunehmen . Diese Geneigtheit kam in konkreter . Form in dem
kürzlich aus Initiative des Petersburger Kabinetts erfolgten Ver¬
mittlungsversuche zum Ausdruck, der in Rom wie in Konstantinopel
«ine freundliche Aufnahme fand . Wenn auch die Divergenz der von
den kriegführenden Teilen geltend gemachten Ansprüche nicht gering
genannt werden kann, so läßt sich doch die Hoffnung nicht abweisen,
daß es den fortgesetzten Bemühungen der Mächte gelingen werde,
jchlietzlich eine für beide Teile annehmbare Lösung zu finden . Eine
solche Lösung scheint uns nicht allein im Interesse der kriegführenden
Mächte gelegen, sondern auch geeignet zu sein, die Gefahr einer Stö¬
rung der Ruhe auf dem Balkan zu bannen . Die Ausdehnung der
italienischen Flottenaktion auf das Aegäische Meer und die damit in
Zusammenhang stehende Absperrung der Dardanellen durch die tür¬
kische Regierung hat in jüngster Zeit der öffentlichen Meinung nicht
wenig Stoff zu Erörterungen gegeben. Wir wollen uns der An¬
schauung nicht verschließen, daß die an diese Begleiterscheinungen des
italienisch -türkischen Konflikts geknüpften Besorgnisse einer gewissen
Berechtigung nicht entraten . Bezüglick ' der Vorgänge im Agäischen
Meere muß jedoch darauf verwiesen werden , daß die italienische Re¬
gierung von Anbeginn des Krieges den zuversichtlichen Willen zum
Ausdruck gebracht hat . an der Grundlage ihrer Orientpolitik , d. h . an
der Aufrechterhaltung des Statusquo am Balkan auch weiterhin fest¬
zuhalten . Die seither fortgesetzte Fühlungnahme mit dem römischen
Kabinett gibt mir begründeten Anlaß zu der zuversichtlichenAnnahme ,
daß von seiten Italiens keine Bedrohung der Ruhe auf der Balkan¬
halbinsel geschweige eine Aenderung des Besitzstandes der Türkei am
Balkan zu besSrgen steht.

„Was die Dardanellensperr « anbelangt , so ließen wir es uns an¬
gelegen sei» , die Aufmerksamkeit der Hohen Pforte in freundschaft¬
licher Weise auf die nachteilige Rückwirkung der erwähnten Maß¬
nahme auf unsere Schiffahrt zu lenken und der Hoffnung Ausdruck

zu geben, daß die fragliche Verfügung » sobald keine immense Gefahr
für die Dardanellen mehr vorhanden sein wird , aufgehoben werde.
Wir konnten hierbei ficherstellen , daß die Pforte sich der Schädigung
wichtiger Interessen neutraler Mächte durch die Sperre der Darda¬
nellen bewußt sei und sich mit der Absicht trage , sobald es die Um¬
stände erlauben , sofort Vorsorge wegen der Freigabe der Durchfahrt

Der Minister wies dann auf die am 30 . März in Fez erfolgte
Unterzeichnung des französisch -marokkanischen Protektoratsvertrages
hin , wobei er nicht bezweifelte, daß die dem Handel und den Unter¬

nehmungen Oesterreich-Ungarns verbürgten Rechte auch unter dem
Protektoratsregime vollinhaltlich zur Anwendung gelangen . In der

Frage der Anerkennung der neuen chinesische« Republik steht die Re¬

gierung in Fühlung mit den anderen Mächten und sei ein einver -

ständliches Vorgehen zur Wahrung der volkswirtschaftlichen Inter -

yc | iu/c *.v.

„Somit wäre, " so betonte Graf Berchthold, „das Gesamtbild der
außerpolitischen Lage im allgemeinen kein ungünstiges . Um jedoch
in dieser Beziehung keine Illusionen aufkommen zu lasten , dürfen wir
die tiefgehenden Wandlungen nicht außer acht lasten , die sich in dem
System der internationalen Beziehungen in der jüngsten Zeitepoche
geltend gemacht haben . Während bis zur Wende des lg . Jahr¬
hunderts die durch die Bildung des Dreibundes inaugurierte Mächte¬
gruppierung als eine einfach und klar umschriebene Konfiguration
erschien , entstand seither infolge des Abgehens Englands von dem
Prinzipe der Splendid isolation und des Eintrittes Japans in ein
europäisches Allianzverhältnis , infolge des russisch-japanischen Aus¬
gleichswerkes und last not least infolge der Festlegung weitgehender
Interessensphären in Afrika vonseiten europäischer Mächte ein dicht-
,„aschiges Retz von llebereinkommen und Verständigungen zwischen
Mächte» der gleichen und verschiedener Gruppierung , was die inter¬
nationale Situation notwendigerweise wesentlich kompliziert . Es
soll nicht verkannt werden , daß solche neue Verbindungen dazu bei¬
tragen können, die Gegensätze zu mildern und der Sache des Friedens
zu dienen . Anderseits ist nicht zu übersehen, daß die neuaufgeschlos-
senpn Jnterestenkreise , deren Jnslebentreten unter dem Schutze jener
Sonderabkommen ermöglicht war , neben Berührungspunkten auch
Reibungsflächen gezeitigt und dadurch ein Element der Unruhe in
die äußere Politik gebracht hat , von dem beizeiten Notiz zu nehmen
klug erscheint.

„Unsere Politik ist eine Politik der Stabilität und des Friedens ,
der Erhaltung des Bestehenden und der Vermeidung von Verwick¬
lungen und Erschütterungen . Wir verfolgen keine Umsturzpolitik,
keine aggressiven Tendenzen und keine Expansionsideen . Wir sind
aber geographisch mitten zwischen Militärstaaten gestellt, die ihre
Wehrmacht unaufhaltsam verstärken und hinsichtlich ihrer Entschließ¬
ungen fremder Ingerenz nicht unterliegen . Um die Friedenspolitik
wirksam zu vertreten , sind wir daraus angewiesen, mit der Ausge-

einen Waldweg ein . Nach einer Stunde merkte er , daß er fehl
gegangen war. Als er endlich nach vielem Suchen die Fahr¬
straße wieder erreichte, ging der Mond schon auf. Von einem
Fuhrmann, der neben seinem Gespann ging, erfuhr er , daß er
von seinem Ziel ganz abgeirrt war. Nach Montreux zurück
mochten es gut zwei Stunden sein . Ein Wagen war in dem
kleinen Dorfe, das in der Nähe lag, nicht zu erhalten . Herrlich
aber beleuchtete der Mond die Landschaft und in Gert , erfüllt
von dem Bilde der Geliebten, stieg ein romantisches Verlangen
aus — eine Wanderung im Mondschein . Aber er war müde
und hungrig. In einem bescheidenen Wirtshause machte er
Rast, aß und trank. Neugestärkt brach er nach einer Stunde
wieder auf. Den Weg konnte er , wie man ihm sagte , nicht ver¬
fehlen, er brauchte nur der Landstraße zu folgen, die ihn wieder
nach Elion und von dort wie auf dem Hinweg nach Montreux
zurückbrachte . Daß diese nächtliche Wanderung für ihn , da er
keine Waffe bei sich führte , vielleicht Gefahren hatte — der Ge¬
danke kam ihm überhaupt nicht. Nur ein seliges Glück sah er
vor sich liegen und gute Geister wachten über feiner Schwelle .

(Fortsetzung folgt .)

Theater , Kunst und Wissenschaft .
-4- Pforzheim, 30 . April . Am 1 . Mai begeht Herr Redak¬

teur Robert Winter von hier das 3vjährige Jubiläum als
Mitarbeiter des „Pforzheimer Anzeigers"

. Redakteur Win¬
ter erfreut sich in den weitesten Kreisen der Stadt lebhafter
Sympathien und auch aus den Kreisen seiner Kollegen werden
ihm an seinem Jnbiläumstag herzliche Glückwünsche zugehen .

= München , 1 . Mai . (Tel.) A. I . Mordtmann, der lang¬
jährige Chefredakteur der „Münchner Neuesten Nachrichten",
ist in Darmstadt an den Folgen einer Blinddarmentzündung,
72 Jahre alt, gestorben.
, ; = Paris , 29. April . Die Komische Oper gab zum ersten Male
Mozarts „Don Juan " in der Originakform mit unverkürztem Schluffe,
in zwei große Akte geteilt . Der Erfolg war groß.

ftaltung der Armee und Flotte hinter den zeitgemäßen Anforderun¬
gen des Kriegswesens nicht zurüüznbleiben . Mit anerkennenswerter
Opjcrftcuöigteit verschlossen Sic sich bisher niemals der zwingenden
Logik dieser Erwägung und wußten die Konsequenzen daraus zu
ziehen. Ich möchte auch heute der Hoffnung Raum geben, daß Sie
neben dem auswärtigen Budget auch den dringenden Ansprüchen der
Kriegsverwaltung ein verständnisvolles Interesse nicht versagen . Sie
stellen sich dadurch in den Dienst eines patriotischen Werkes, welches
eine neuerliche Bürgschaft schaffen soll für den Schutz unseres morali¬
sche« und materiellen Besitztums und zur Sicherung des Friedens ."

* .
i— Wien, 30 . April. Die heutige Rede des neuen Mi¬

nisters des Aeußern , Grafen Berchtold . im Viererausschuß der
ungarischen Delegation macht sowohl wegen ihrer vornkymen
Form als auch wegen der Klarheit der Gedanken und der
überzeugenden Offenheit in weiten Kreisen den besten Ein¬
druck. Besonders bemerkenswert ist die Herzlichkeit, womit
er das Verhältnis Oesterreich-Ungarns zu Deutschland behan¬
delte. Er zeigte damit, daß er von der Scheu seines Vorgän¬
gers, durch kräftiges Betonen dieses intimen Bundesverhält -
niffes den Schein einer Abhängigkeit von Deutschland hervor¬
zurufen , völlig frei ist und der Üeberzeugung huldigt, daß die
einzigartige Natur dieses Verhältnisses es unnötig macht,
Geben und Nehmen auf beiden Seiten mit der Eoldwage
abzumesien .

Von den Blättern , die sich heute abend schon über die
Rede des Grafen Berchtold äußern , findet die „Neue Freie
Press e"

, Gras Berchtold habe Aehrenthals Testament ohne
jeden Vorbehalt übernommen ; er bediene sich aber wesentlich
verschiedener Ausdrucksfornien . Gegenüber Safonows beinahe
lehrhafter Abgemessenheit sei der Ton in der Stelle seiner
Rede über Rußland geradezu herzlich. Sasonow habe sich viel¬
leicht gescheut, der nationalistisch gesinnten Reichsduma voll
zu zeigen , wie gut Oesterreich-Ungarn eigentlich mit Rußland
stehe. Berchtold habe nicht dieselben Gründe gehabt , seine
Mitteilungen auf einen so tiefen Ton zu stimmen . Die Be¬
sprechung des Verhältniffes zu den Verbündeten zeige deutlich ,
daß er hier seine entschiedensten Ueberzeugungen zur allgemei¬
nen Kenntnis bringen wolle . Nicht oft sei von dem Verhält¬
nisse zu Deutschland in solchen Worten vor den parlamen¬
tarischen Vertretungskörpern gesprochen worden .

Die „3 e i t" nennt dagegen die Denkweise des Exposes
altmodisch, weil es den Absatz über Deutschland und Ru¬
mänien auf der Herzlichkeit der Beziehungen der Monarchen
aufbaue, der Völker aber überhaupt keine Erwähnung tue .
und weil es mit der alten erweiterten Phrase von den freund¬
schaftlichsten Beziehungen zu allen Mächten den wirklichen
Stand der internationalen Politik verwasche und verschleiere .
Immerhin meint die „Zeit"

, die Wärme seiner Worte über
das innige Einvernehmen zu Deutschland stehe im wohltuen¬
den Gegensatz zu Aehrenthals kühler Art und werde ihn bei
den Deutschen in Oesterreich und im Reiche gute Dienste
leisten . " (Köln. Ztg .)

— Rom, 1 . Mai . (Tel .) Zur gestrigen Rede des Grafen
Berchtold im Vierer-Ausschuß der ungarischen Delegation
schreibt die „Tribun a" : Es sei besonders hervorzuheben die
Betätigung der Neutralität Oesterreich-Ungarns und die Er¬
klärung , daß Oesterreich-Ungarn sich wegen Eröffnung der Dar¬
danellen an die Türkei gewandt hat. Oesterreich-Ungarn er¬
kenne also dadurch an, daß das Prinzip des Status quo im
Aegäifchen Meere durch die italienische Aktion nicht verletzt
worden sei. Gras Berchtold habe es sich nicht in den Sinn
kommen lassen , wegen der Oeffnung der Meerenge einen
Schritt in Mom zu unternehmen . Italien könne von der Rede
des Grafen Berchtold befriedigt sein .

Amtliche Nachrichten .
' Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem

19 . April 1912 gnädig bewogen gefunden, den nachgenannten König¬
lich Preußischen Offizieren und Militärbeamten usw . die folgenden
Auszeichnungen zu verleihen : A . vom Orden vom Zähringer Löwen :
das Ritterkreuz erster Klaffe : dem Major Wild , Bataillons -Kom¬
mandeur im Infanterie -Regiment Vogel von Falkenstein (7. Westfäl .)
Nr . 56, dem Major von Glasow, Bataillons -Kommandeur im Grena¬
dier -Regiment König Friedrich Wilhelm I . (2 . Ostpreußisches) Nr . 3
und dem Geheimen Baurat Maurmann , bisher bei der Intendantur
des 14 . Armeekorps ; das Ritterkreuz zweiter Klaffe mit Eichenlaub :
dem Hauptmann Freiherrn von Rotberg . Kompagniechef beim Ka¬
dettenhaus in Köslin ; das Ritterkreuz zweiter Klaffe : dem Ober¬
leutnant Pecher im Füsilier -Regiment Königin (Schleswig -Holstein-
schen ) Nr . 86 ; R die kleine goldene Verdienstmedaille : dem Musik¬
direktor Friedemann , bisher Obermusikmeister im 5 . Badischen In¬
fanterie -Regiment Nr . 113.

Grstzh . Hoftheater zu Karlsruhe .
A . H . Karlsruhe, 1 . Mai . Im Hoftheater brachte die als dritter

Auftrittsabend des Herrn Jadlowker angekündigte Aufführung von
Puccinis Szenen aus Henry Murgers »Die Boheme " eine
Ueberraschung. Herr Jadlowker , der am Abend vorher in Wies¬
baden fang, hatte wegen Schonungsbedürftigkeit abgesagt u . das zahl¬
reich erschienene Publikum bekam nicht den erwarteten East , sondern
unser ständiges Opernmitglied , Herrn Siewert als Poet Rudolf zu
hören . Es ergab sich bald , daß es keinen Anlaß hatte , mit feinem
musikalischen Schicksal zu grollen . Denn Herr Siewert sang seinen
Port mit solch weicher, satter und wohlklingender Stimme , so leicht
und sicher in allen Lagen , war dabei so herzlich im Spiel , daß er das
Publikum nicht wenig entzückte und der Beifall kaum enden wollte .

Ueberhaupt kam es unter der musikalischen Leitung des Herrn
Lorentz — die voll Verve das Leidenschaftliche, voll Zartheit das
Innig -Rührende des Werkes zum Ausdruck gelangen ließ — zu einer
vortrefflichen Eesamtwiedergabe der Oper . Die Spießgesellen Ru¬
dolfs überboten sich in musikalischer und darstellerischer Wirkung .
Allen voran Herr van Gorkom , deffen Maler Marcell von köstlicher
Lebhaftigkeit war . Aber auch Herrn Rohas Musiker Schaunard war
zu loben und der Philosoph Collin des Herrn v. Schwind eine aner¬
kennenswerte Leistung. Die Szene des Hausherrn Bernard wurde
von Herrn Mechler und dis des überlisteten Liebhabers Alcindor von
Herrn Rex sehr wirksam-gegeben.

Ganz vorzüglich waren auch die weiblichen Rollen besetzt . Frau
Warmersperger als Mimt war von heller , klarer und sympathischer
Stimme , deren Tragfähigkeit und Abrundung hier wieder besonders
sich zeigte, zugleich aber auch ihre ausgezeichnete Technik im atem¬
freien Anhalten des Tones . So hatte sie bei ihrem natürlich an¬
mutenden Spiel die Herzen des Publikums bald gewonnen und wurde
gleich Frl . Tercs , die ihre Musette frohstimmig und wohlklingend
sang und auch in ihrer kecken Darstellung gefiel, durch den lebhaften
Beifall ausgezeichnet, der auch die männlichen Bohemiens umschloß .
Die von Albert Wolf in den Farben brillant abgestimmte dekorative
Wirkung , dazu das von Herrn Dumas geleitete lebhafte Zufammen -
' îel und Straßentreiben machten die musikalischen Ausschnitte zu

vcr . : Ofc
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich gnädigst be¬

wogen gefunden, dem Amtsvorsiand Oberamtmann Dr . August Pfütz>
ncr in Meßkirch die untertänigst nachgejuchte Erlaubnis zur Annahme
und zum Tragen des ihm verliehenen Königlich Preußischen Roten
Adlerordcns 4 . Klaffe zu erteilen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich gnädigst bc -
wogen gefunden, dem Postmeister Rechnungsrat Baur in Meßkirch
die untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme und zum Tra
gen des ihm verliehenen Königlich Preußischen Roten Adlerordcnr
4 . xlasse zu erteilen .

Vom Ministerium des Eroßh . Hauses , der Justiz und des Aus .
wärtigen ist unterm 31 . März 1912 Regierungsaffeffor Otto Stein¬
thal aus Koblenz als Rechtsanwalt beim Landgericht Mannheim mit
dem Wohnsitz in Mannheim zugelaffen worden .

Kadische Chronik .
0 Mannheim, 30 . April . Gestern wurde der 39 Jahre

alte verheiratete Hilfsweichensteller Karl Kiffel von Biblis in
Waldhof beim Ueberfchreiten der Bahngleise von einem ein¬
fahrenden Eüterzug überfahren und getötet.

# Schwetzingen , 30 . April . Der Bürgerausschuß hat der
Zinsfuß für Spareinlagen bei der Stadtsparkaffe vom 1. Ma
1912 ab von 3% Prozent auf 4 Prozent erhöht. Außerdem ha
der Bürgerausschuß für den Rathausumbau und für den Um¬
bau des alten Realschulgebäudes für Bolksfchulzwecke Kredit»
von je 20 000 Mark bewilligt .

A Hockenheim (A . Schwetzingen ) , 30 . April . Der Erund-
buchhilfsbeamte , Ratschreiber Eantner von hier, welcher sich
morgen wegen schwerer Urkundenfälschung vor derEtrafkammer
in Mannheim verantworten sollte, ist seit Sonntag verschwun¬
den. Eantner begab sich am genannten Tage mit anderen
Herren von hier nach Mannheim, wo er angeblich an einer
Zentrumsversammlung teilnehmen wollte , und wird seither
vermißt.

□ Leimen (A . Heidelberg) , 30. April . Die persönliche Be¬
rechtigung zum Betrieb der Apotheke in Leimen wird vom
Ministerium des Innern zur Bewerbung ausgeschrieben , da
sie auf 1 . September 1912 in Erledigung kommt. Bewerbungen
find binnen 14 Tagen unter Anschluß der erforderlichen Zeug-
niffe bei dem genannten Ministerium einzureichen .

R, Sinsheim , 30. April . Die Täter des vor einigen
Tagen bei der Fima E. Speiser verübten Einbruchs sind be
reits ermittelt . Es sind zwei Heidelberger Mechaniker , dir
kurz zuvor Reparaturen am Kaffenschrank vorgenommen hat¬
ten. Sie nahmen ihren Weg durch das Kontorfenster iw
Hofe, das sie nach dem Emporheben des Rolladens eingedrück:
hatten, und versuchten den Kaffenschrank zu öffnen. Da die«
nicht gelang, öffneten sie die Ladenkaffe, wobei ihnen aber
nur geringe Beträge in die Hände fielen .

_L Rastatt, 30 . April . Wie in der letzten Gemeinderats¬
sitzung mitgeteilt wurde, haben die mit der Rhein. Schuckerb
Gesellschaft für elektrische Industrie in Mannheim wegen Ver¬
sorgung der Stadt Rastatt mit elektrischem Strom geführter
Verhandlungen bis jetzt zu einem positiven Resultate nicht ge¬
führt , weil den Verhältniffen dieser Stadt in allen Teilen ent
sprechende Bedingungen nicht zu erreichen waren. Mit Rück
sicht auf das zu erwartende Murgtalkraftwerk ist nun beabsich¬
tigt , das Stadtnetz auf eigene Rechnung auszuführen und zu,
Stromerzeugung eine provisorische Anlage zu erteilen.

X Rastatt, 1 . Mai . Die Witwe des verstorbenen Vrauerei-
besitzers Karl Franz hier hat der Stadt Rastatt in Erfüllung
einer von dem Verstorbenen bei Lebzeiten öfter geäußerten
Absicht zur Bildung eines Fonds zur Gründung eines Alter-
versorgungsheimesfür Einwohner der hiesigen Stadt ein Legat
von 50 000 Mark zur Verfügung gestellt. Der Eemeinderat
nahm vorbehaltlich der Festlegung der näheren Bedingungen
und der Staatsgenehmigung diese Zuwendung an und dankte
namens der Stadt der Familie Franz für die hochherzige
Stiftung .

£ Hörden (A . Rastatt) , 30 . April . Im Anwesen des Buch¬
halters Franz Rahner hier brach gestern Feuer aus, das den
Schopf und das Wohnhaus in kurzer Zeit einäscherte. Die
Flammen griffen auch auf die Wirtschaft zum »Hirsch " über .
Der Hinterbau der Wirtschaft brannte vollständig ab . Auch
andere dem Brandplatz benachbarte Gebäude waren stark ge¬
fährdet , konnten aber durch die Feuerwehr geschützt werden .

<? Renchen (A. Achern) , 30 . April . Durch Feuer wurde
das Haus der Witwe Klump vollständig zerstört. Es konnte
fast gar nichts gerettet werden .

X Kehl, 30 . April . , Bei einem ehelichen Streit gab
der Maurer E. M . Roß auf seine Frau einen Schuß aus
einer Pistole ab . Roß wurde verhaftet; er erklärte , daß et
seine Frau habe erschießen wollen.

wirklichen Szenen aus dem Leben, fodaß auch in dieser Beziehung
der Eindruck ein harmonischer war .

Zum Untergang der „Titanic - .
K Walldorf (A . Wiesloch ) , 30 . April . Der Gemeinderat

von Walldorf hat an den Sohn des mit dem Dampfer „Ti¬
tanic" verunglückten Milliardärs Astor sowie an den Ehren¬
bürger der Stadt , den in London lebenden Herrn William!
Waldors -Astor herzliche Beileidskundgebungen gerichtet . Der
Ertrunkene war ein Vetter des Ehrenbürgers.

Vor der Senatskommission .
— Washington, 30 . April . Die hier zurückgehaltene »Ti-

tanic"-Mannschaft wurde gestern abend von dem Senats¬
komitee entlaffen.

tz! . Washington. 1 . Mai . (Privattel .) Beim britische«
Botschafter ist ein Einspruch dagegen eingelaufen , daß der
Direktor der „White Star Sine "

. Jsmay , und die Offiziere
Boxhall und Lightholder, sowie der Funkentelegraphist Bride
von der „Titanic " in Amerika festgehalten werden. Man
habe sie nur in Untersuchung genommen, weil die Witwe des
ertrunkenen Oberst Astor Entschädigungsansprüche gegen die
Gesellschaft geltend gemacht habe . ,

Auf der Suche nach Opfern .
— Halifax, 30. April. Der Kabeldampfer »Mackay Nen¬

net" ist mit 190 Leichen der »Titanic " angekommen . 118 wur¬
den in das Meer versenkt. Bei der Ankunft des Dampfers
läuteten die Glocken und die Flaggen waren Halbmast gesetzt .
Da nicht genügend Särge vorhanden waren, mutzten 78 Tote»
darunter auch Astor , in schlichte « Kisten auf dem Achterdeck
untergebracht werden . Die 116 Toten waren infolge vorge¬
schrittener Verwesung und auch wegen Raummangels in dis
See versenkt worden . Die lleberführung der Toten in da»
Schauhaus nahm 4 Stunden in Anspruch.
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tt> Altenheim (A . Offenburg ) , 30 . April Ueber das trau¬

rige Vorkommnis » das sich in vorletzter Nacht zugetragen und
von dem wir gestern berichteten , meldet die „Lahr . Ztg .

" noch
folgendes Nähere : Gegen 1 Uhr nachts begaben sich der ledige
Väcker Marzloff und der verheiratete Landwirt K . Philipps
in den Hof des Landwirts F . Sutter , genannt der „Ochsen-
, ritz"

. Die Ehefrau des Sutter hörte die beiden und machte
ihren Mann daraus aufmerksam . Da nun in letzter Zeit auf
dem Hofe des Sutter mehrfach Sachbeschädigungen verübt wur¬
den , glaubte er , daß man ihm wiederum einen Schaden zufügen
wollte . Er griff zu seinem Jagdgewehr und gab einen Schuß
ab . Die volle Schrotladung traf den Philipps und verletzte
desien Lunge derartig , daß in wenigen Minuten der Tod eintrat .
Sutter wurde verhaftet . Der Getötete hinterläßt eine Frau
und ein Kind . — Unweit des Ortes , wo der 25 Jahre alte
Landwirt Philipps von dem 45 Jahre alten Landwirt Sutter
erschossen wurde , mußte übrigens vor zwei Jahren der ältere
Bruder des Getöteten gleichfalls sein Leben lassen . Man fand
ihn mit einer Kopfverletzung tot am Boden liegen , eine ge¬
richtliche Sühne fand dieser Fall nicht , da der Täter bis jetzt
nicht ermittelt wurde .

# Dinglingen (A . Lahr ) , 30 . April . Dem von hier gebür¬
tigen , 42 Jahre alten Werkführer Fritz Kqpf wurde in einer
Kartonnagefabrik in Leipzig bei Benutzung des Fahrstuhles
der Brustkorb eingedrückt . Der Verunglückte war sofort tot .
Er hinterläßt Frau und eine 16jährige Tochter .

H> Wittenweier (A . Lahr ) , 30 . April . An den Folgen eines
Schädelbruchs , den er sich am Sonntag durch Sturz von der
Haustreppe zugezogen hatte , starb gestern ein 36 Jahre alter
Knecht namens Franz Berg von hier .

$ Schiltach (A . Triberg ) , 30 . April . Ein Doppel -Jubi¬
läum kann am 1 . Mai d . I . Postoerwalter Meihofer von hier
begehen . An diesem Tage ist derselbe 30 Jahre Postverwaltcr
und 25 Jahre als solcher in Schiltach tätig .

A Schonach (A . Triberg ) , 30 . April . Zu dem Vanda¬
lismus . den mehrere halbwüchsige Burschen auf dem Karlstein
verübten , wird ausführlich berichtet : Etwa 16 halbwüchsige
Burschen von Hornberg unternahmen am Sonntag in den frü¬
hesten Morgenstunden eine Tour auf den Karlstein . Zu nacht¬
schlafender Zeit begehrten sie Einlaß in die Wirtschaft „Zur
schönen Aussicht " (Värcker ) beim Karlstein und schlugen kur¬
zerhand die Haustür ein , als diese nicht schnell genug geöffnet
wurde . Im Innern des Hauses fielen die Burschen über die
Mundvorräte her , nahmen weg , was ihnen in die Hände kam,
und veranstalteten ein Zechgelage . Als sie dem Alkohol genü¬
gend zugesprochen hatten , steckte der 19jährige Steingutmaler
H. Ketterer einen Reifighaufen an dem Haus in Brand . Im
Augenblick hatten die Flammen das Haus selbst erfaßt , das bis
auf den Grund niederbrannte . Als nun zwei Nachbarn her¬
geeilt kamen , um sich an der Löscharbeit zu beteiligen , fielen
die Burschen über die beiden Leute her , und bearbeiteten sie
derart , daß einer von ihnen , namens Fr . Jos . Kaltenbach , in
Hornberg ärztliche Hilfe in Anspruch nehmen mußte . Die
Gendarmerie von Hornberg hat bereits die nötigen Erhebun¬
gen gemacht und den Steingutmaler H . Ketterer , das Haupt
der Bande , der Urheber des Brandes , verhaftet .

() Hüfingen (A . Donaueschingen ) , 1 . Mai . Zu einer
groben Ausschreitung kam es am Sonntag nachmittag außer¬
halb des Tores . Eine Anzahl junger Burschen fiel über den
Maurer Anton Hasenfratz aus Bräunlingen her und mißhan¬
delte ihn derart , daß er blutende Verletzungen davontrug und
sich in ärztliche Behandlung begeben mußte . Die Burschen aus
Hüfingen und Bräunlingen haben ihrer gegenseitigen Ab¬
neigung schon öfter auf ähnliche Art und Weise Ausdruck
verliehen .

: : Mullheim , 30 . April . Ueber die Höhe des Schadens ,
den das Müllheimer Eisenbahnunglück verursachte , werden
jetzt genauere Zahlen bekannt . Der Sachschaden einschließlich
der Kosten für die Aufräumungsarbeiten betrug 130 540 JA .
Don den 90 bei der Eisenbahnverwaltung eingereichten Ent -
schädiguugsforderungen find bereits 78 erledigt , die einen
Aufwand von 891 225 JA verursachten . Das bei dem Unglück
verletzte Post - und Bahnpersonal hat keinen Anspruch auf
Entschädigung auf Grund des Reichshaftpflichtgesetzes , sondern
sie sind für den übrigens bei keinem zu erwartenden Fall der
Invalidität nach den Vorschriften des Reichsbeamtenfürforge -
gesetzes oder des badischen Beamtenfürsorgegesetzes zu entschä¬
digen . Einschließlich der gezahlten Entschädigungen find der
Eisenbahnverwaltung durch das Unglück 1021765 JA Kosten
erwachsen .

) - ( Adelshausen (A . Schopfheim ) , 30 . April . Im Walde
der hiesigen Gemeinde wurde ein unterirdischer Gang entdeckt,
der 48 Meter tief und 120 Nieter lang sein soll.

□ Lörrach , 1 . Mai . Eine überaus rohe Tat wird aus einem
Ort des Hintere « Wiesentales gemeldet . Dort band ein Ehe¬
mann seiner Frau die Beine zusammen , schnallte ihr die Hände
auf dem Rücken zusammen , steckte ihr noch einen Knebel in den
Mund und schlug sodann solange auf die Frau ein , bis sie kei¬
nen Laut mehr von sich gab . Der Täter wurde verhaftet . Bei
seiner Vernehmung gab er an , daß er seine Frau so unmensch¬
lich behandelt habe , weil sie ihm kein Geld mehr gegeben habe .
Irgendwelche Reue zeigte der Rohling nicht .

cs, Ay (A . Waldshut ) , 30 . April . Hier brannten die drei
Häuser des Forstwarts Schneider , des Straßenwarts Mieser
und der Witwe Götz vollständig nieder .

Singen a . H., 30 . April . Auf dem Bahnhöfe wurden
3 Saccharinschmuggler (2 Frauen und 1 Mann ) verhaftet . —
Auch in Friedrichshafen ist letzter Tage eine Saccharin¬
schmugglergesellschaft festgenommen worden . Es wurden dort
31 Kilogramm des Süßstoffes beschlagnahmt .

Vom Landtag .
) -( Karlsruhe , 1 . Mai . Die Tagesordnung in der Ersten Kam-

mersttzung am Freitag , 10 . Mai , vormittags 10 llhr , umfaßt folgende
Punkte : 1 . Anzeige neuer Einläufe . 2 . Bericht der Budgetkommisfion
und Beratung über den Gesetzentwurf, die Errichtung eines Staats -
fchuldbuchs betreffend . (Beilage Nr . 53 .) Berichterstatter : Kommer¬
zienrat Engelhard . 3 . Bericht der Kommission für Justiz und Ver¬
waltung und Beratung über den Gesetzentwurf, die Ausführung der
Reichsversicherungsordnung betreffend . (Beilage Rr . 54 .) Bericht¬
erstatter : Dr . Freiherr von Stotzingen . 4 . Berichte der Petitions¬
kommission und Beratung über die Petitionen a) des Vereins der
badischen Handelslehrer , die Verbesserung ihrer Lage betreffend ; Be¬
richterstatter : Kommerzienrat C . W . Meier ; b . einiger Real -, Mufik-
und Zeichenlehrer , ihre Eehaltsfestsetzung betreffend ; e . des Vereins
der Zeichner der badischen Stactsbahnen , ihre Anstellungs - und Bc-
förderungsoerhältnisie betreffend ; d. des Vereins der Hoch- und Tief -
bautechniker um Verbesierung ihrer Anstellungs - und Einkommens -
verhältniffe betreffend ; Berichterstatter von b—<1 Dr . Freiherr von la

Roche ; e. des Betiiebsafststenten Adolf Stöber in Malsch um Vor¬
datierung seiner etatmäßigen Anstellung betreffend ; Berichterstatter :
Stadtrat Bea .

: , : Karlsruhe , 1 . Mai . Die Budgetkommisiion der Zwei¬
ten Kammer genehmigte in ihrer gestrigen Sitzung 3 272000
Mark für neue Personenwagen und 8 675 000 Mark für neue
Güterwagen ; ferner 1356 000 Mark für die Bahnhofserwei¬
terung in Wcinheim , 1500 000 Mark für den Bahnhofs¬
umbau in Friedrichsfeld . Es belaufen sich die Gesamt¬
ausgaben für den Eisenbahnbauetat in der Vudgetperiode
1912/13 auf 67 132 400 Mark , die Gesamteinnahmen auf
3 582 483 Mark .

( ) Karlsruhe , 1 . Mai . Der Zweiten Kammere gingen
folgende Petitionen zu : des Gemeinderats Weisweil , die An¬
lage eines Rheinhafens auf Gemarkung Weisweil betr . ; des
Gemeinderats Bad Dürrheim , die Randenbahn Schaffhausen —
Donaueschingen und deren Fortsetzung über Bad Dürrheim
nach Schwenningen betr . ; der Vorstandsmitglieder der Betc -
ranen -Veeeinigung Offenburg , die Gewährung von Beihilfen
an bedürftige ehemalige Kriegsteilnehmer betr .

Nerfammlungen und Kongresse.
X Karlsruhe , 29 . April . Die diesjährige ordentliche Haupt¬

versammlung des Landesverbandes badischer Redakteure findet
am 2. Juni hier statt .

O Pforzheim , 29 .April . Der 11. Südwestdeutsche Handlnngsgehil -
fentag findet nächsten Sonntag , 5 . Mai , im „Saalbau " zu Pforzheim
statt und zwar im Anschluß an den 15 . Gautag des Gaues Südwest
des Deutschnationalen Handlungsgehilfen -Verbandes . Auf der
Tagesordnung stehen die folgenden Themata : Die Sonntagsruheim Handelsgewerbe . Reichsversicherungsordnung — Angestellten¬
versicherung. Nationale Jugendpflege . Berichterstatter sind die
Herren August Schneider-Mannheim , Otto Hechler -Saarbrücken und
Karl Herzog-Mannheim . Das Schlußwort spricht Herr Verbands -
vorsteher Hans Bechly -Hamburg . Außer einer Anzahl Ehrengästen ,darunter Vertreter der politischen Parteien , sind Vertreter aus 90
Städten Südwestdeutschlands angemeldet .

- : - Wertheim , 29 . April . Unter dem Vorsitz des Kommerzien¬
rats Langguth fand am Samstag abend eine gut besuchte Versamm¬
lung des Hansa-Bundes statt , der auch die Vorsitzenden des Bsr -
sicherungsamts , der Handelsgenossenschaft und des Eewerbevereins
beiwohnten . Syndikus Dr . Gerard aus Mannheim gab in einem
mit lebhaftem Beifall aufgenommcnen Vortrag einen Ueberblick über
die Neuerung der Reichsversicherungsordnung.

$ Freiburg , 29 . April . Der 8. deutsche Abstinenteutag wird
über die Pfingsttage , vom 26 . bis 31 . Mai , hier zusammentreten .
Führer und hervorragende Persönlichkeiten aller Richtungen
werden instruktive Vorträge halten .

) ( Badenweiler , 30 . April . Für die ordentliche Hauptversamm¬
lung des badischen Schwarzwaldvereins , die bekanntlich in den Tagen
vom 18. bis 2V. Mai in Badenweiler stattfindet , ist eine glücklich ge¬
wählte Festordnung vorgesehen, die der Tagung gewiß viele Teil¬
nehmer und einen schönen Verlauf verspricht. Ein Begrüßungsbankrtt
im Kursaal leitet am Vorabend (18 . Mai ) die Festveranstaltungen
ein . Der Sonntag ( 19 . Mai ) Bormittag ist neben dem Empfang
der Gäste einer Besichtigung der römischen Badruine , des neuen Mark¬
grafenbads und des Kurparks , in dem ein Konzert stattfindet , ge¬
widmet . Um 11 Uhr beginnt im unteren Gartensaal des Kurhauses
die Hauptversammlung mit folgender Tagesordnung : Jahresbericht
und Rechnungsprüfung für 1911, Voranschlag für 1912 , Satzungsände¬
rung , Festsetzung des Orts für die Hauptversammlung 1913 , Verschie¬
denes . Um V:2 Uhr vereinigt ein Festesten die Teilnehmer im Kur¬
saal und für den Abend ist festliche Beleuchtung des Kursaals vor¬
gesehen . Am Montag wird ein Ausslug aus den Hochblanen die dies¬
jährige Tagung des Schwarzwaldvereins beschließen. — Der Vor¬
anschlag für das Jahr 1012 stellt sich in Einnahmen und Ausgaben
auf 28 500 Mark . Pon den Ausgaben fallen 21300 Mark auf den
allgemeinen Aufwand , 3300 Mark auf die Fortführung früher be¬
willigter Unternehmungen und 3900 Mark auf neue Unternehmungen ,und zwar 1800 Mark auf Wege, 1000 Mark auf Türme und 1100 Mark
auf Schutzhütten.

£fh Konstanz , 29 . April . Gestern fand in der „Traube " in
Staad eine Hauptversammlung des „Fischereioereins für den
Ober - und Ueberlingerfee " statt , in der hauptsächlich zur Frage
der Zulasiung von Motorbooten im Fischereibetriebe Stellung
genommen wurde . — Am 5 . Mai , vormittags %11 Uhr , hält
der internationale Bodenfee -Fifcherei -Verband im Stadthaus¬
saale dahier eine Sitzung ab , die sich zum Teil mit der gleichen
Frage befaßt .

J «terrratiorralerla «dwirtfchaftIicherGenoffenschaft »>-
Kongreß in Baden -Baden .

— Baden -Baden , ? n. April . Einer Einladung des „Reichsver -
bandes der deutschen landwirtschaftlichen Eenosienschaften" Folge
gebend, wird der III . Internationale Bundestag der landwirtschaft¬
lichen Genostenschaftenam 21. und 22 . Mai l . I . erstmals in Deutsch¬
land und zwar in Baden -Baden abgehalten . Der erste Kongreß des
im Januar 1907 errichteten „Internationalen Bundes der landwirt¬
schaftlichen Genosienfchaften" fand 1907 in Wien , der zweite 1908 in
Piacenza statt . Der Internationale Bund steht mit den ländlichen
Genoffenfchastsorganisationen aller Kulturländer in Verbindung , ihm
gehören die großen ländlichen Genosienschaftsverbände zahlreicher
Länder als Mitglieder an .

Die Einladung und Tagesordnung des Bundestages Baden -
Baden » welche der Bundesvorsitzende, Generalanwalt Eeheimerat
Haas -Darmstadt (in Darmstadt befindet sich auch der Sitz des Inter¬
nationalen Bundes ) soeben zur Versendung bringt , ist außerordentlich
reichhaltig ; sie enthält u. a . folgende wichttge Berhandlungsgegen -
stände :

Geschäftsbericht des Bundesvorsitzenden. — Abänderung der
Satzung , um auch die Aufnahme außereuropäischer Eenossenschafts-
verbände zu ermöglichen. — Genossenschaftliches Revifionswesen . —
Genossenschaftliches Unterrichts - und Ausbildungswefen . — Entwicke¬
lung und Erfahrungen auf dem Gebiete der genossenschaftlichen
Zentralkreditorganisation . — Die Pachtgenosienschasten in der Land¬
wirtschaft . — Die Versorgung des platten Landes mtt Elektrizität
unter genossenschaftlicher Mitwirkung . — Entschuldung des Land¬
besitzes durch Mithilfe der Genossenschaften . — Nutzbarmachung der
neueren Erfahrungen der Kälte -Industrie für den Kleinproduzenten .

Als Referenten sind bekannte Genossenschafter des In -, ins¬
besondere aber des Auslandes gewonnen . Eine Reihe von festlichen
Veranstaltungen sind in Verbindung mit dem Kongreß in Ausficht
genommen.

2 . Internationaler Hausbefitzer -Kongreß .
# Berlin , 27. April . Das Programm des II . Internationalen

Hausbesitzer-Kongresses und der ihm angeschlossenen Tagungen der
Deutschen Hausbesitzer-Genossenschaften und des Zentraloerbandes der
Haus - und Grundbesitzer-Vereine Deutschlands liegt nunmehr in sei¬
ner endgültigen Fassung vor . Danach finden die sich über eine Woche
hinziehenden Veranstaltungen eine würdige Einleitung durch die
Eröffnung der vom Zentralverband ins Leben gerufenen Ausstellung
„Haus - und Wohnungsbau " vor einem erlesenen Kreise geladener
Gäste am Samstag , den 4 . Mai , mittags 12 Uhr . Die Eröffnungs¬
feier für den Kongreß ist auf Sonntag , den 5. Mai . mittags 12 Uhr
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festgesetzt . An den drei Derhandlungstagen des Kongresses stchrUrls sehr zeitgemäße Fragen auf der Tagesordnung : 1. Da » Heim-
tattenrecht , 2. Die Realkreditfrage und ihre beste Lösung für dem
H: csbesttz . 3. Vergleichende Wohnungsstatistik.

Unter ihnen dürfte Punkt 2 das größte Interesse für sich in Sn «
piucf) nehmen . Nicht weniger als 11 Berichterstatter aus 7 verschied«- !nen Staaten finden wir bereits verzeichnet. Damit wird aber dk -i
Rednerliste bei weitem nicht erschöpft sein . Bei den Behörden habe«die zur Verhandlung stehenden Fragen weitgehendes Interesse ge»]unden . Denn Reich und Bundesstaaten haben ihre Teilnahme zn-jgesagt, und seitens der Stadtverwaltungen find bisher nicht weniger !als 42 Anmeldungen eingegangen . Auch das Ausland nimmt , nachden Anmeldungen zu schließen , regen Anteil an den zur Verhandlung »
gehenden Fragen . Die Anmeldungen der Teilnehmer find schon st»;
zahlreich erfolgt , daß man jetzt mit der doppelten Zahl von Teilneh¬
mern rechnet, als man ursprünglich in Ausficht genommen hatte . Rach !
eder Tagung wird die Stadt Berlin den Kongreßteilnehmer » eine« !

Einblick in ihre sehenswürdigsten Anstalten gewähren . Mit einem !
Ausflug nach Potsdam und seiner im Frühlingsschmucke prangen¬
den Umgebung schließt am Samstag , den 11 . Mai , das reichhaltige
Festprogramm .

- . . " Will !

Aus der Kestden;. ■?
Karlsruhe , 1. Mai 1912.

# Mai . Wieder einmal wird es mit tausend Freuden empfun¬
den : Der Mai ist gekommen ! Es ist jo. der Wonnemonat , der »iel -
verherrlichte . Die Menschen drängts hinaus ins Freie und fie reden
von Glück und Jugend , träumen von Lenz und Liebe . Wandern ,
Wandern ! Das ist nun wieder die Parole ! Da ist er nun wieder ,
der wonnige Monat , der die Menschen so mit Sehnsucht füllt und fie
es nicht mehr aushalten läßt zwischen den engen vier Wänden da¬
heim. Aber manchmal zeigt auch der Mai ein strenges und unliebens¬
würdiges Gesicht . Sogar recht frostig kann er werden . Wer wüßte
nichts von den drei gestrenge» Herren : Mamertus , Pankrattus , Ser¬
vatius . Run ja , und doch weiß man , das eigentliche und normale
Mailüfterl hat es mit einem linden und lauen Wehen zu tun , und
die liebe Maiensonne gehört zum prächtigen Frühling , der sich schließ¬
lich doch seinen glänzenden Weg bahnt . Der Zauber der Walpurgis¬
nacht ! Wir alle kennen ihn und die studentische Jugend läßt es fich
nicht nehmen , den Einzug des Wonnemonats in feierlicher , feucht¬
fröhlicher Weise zu begehen. So vereinigte fich denn auch heute nacht
die Karlsruher Burschenschaft „Teutonia " in althergebrachter Weise
wieder auf dem Turmberg , um bei allgemeinen Gesängen und Reden
die Mitternachtsstunde abzuwarten . Und als die Glocke die zwölfte
Stunde verkündete, erschallte feierlich in die klare Maiennacht au »
jungen Kehlen : „Der Mai ist gekommen !" Heute ist der erste Maien¬
tag und die Sonne lacht vom blauen Himmel herab in frohe Men¬
schenherzen . Wenn der Mai lacht und lockt , da kann niemand wider¬
stehen und überall wird aus fröhlichem Munde Geibels bekannter
ewig - junger Maiengruß klingen : „Der Mai ist gekommen!" !

rü . Winterliches Wetter ist wieder eingetreten . Trotz der
hellen Strahlen der Sonne friert man . Die Nachtfröste haben
der Vegetation großen Schaden zugefügt . Auf den Höhen des
Schwarzwaldes hat es in der Nacht zum Dienstag sogar ge¬
schneit , desgleichen in Norddeutfchland , wo die grünenden Fel¬
der und Wiesen unter einer dichten Schneedecke begraben lie¬
gen , was den Landwirten nicht einmal unwillkommen ist , weil !.
sie die Saaten vor Frost schützt. Denn die Temperatur ist in •
verschiedenen Teilen des Reiches um mehrere Grad unter Rull
heruntergegangen . Und das nennt die Welt den „ersten Mai !" !

ok . Zum Wechsel int Kommando der 28 . Feldartillerie -Bri - ■
gäbe . Die 28. Feldartillerie -Brigade wurde am 1 . Juli 1871 '

als Badische Artillerie -Brigade Nr . 14 errichtet , erhielt am
18 . Juli 1872 die Bezeichnung 14. Feldartillerie -Vrigade und .
führt seit 1 . Oktober ihre jetzige Benennung . Bis 1872 bestand
dieselbe aus dem Feldartillerie -Regiment Nr . 14 und der
Festungsartillerie -Abteilung Nr . 14, bis 1874 aus dem Feld¬
artillerie -Regimentern Nr . 14 , Korpsartillerie und Divisions -
Artillerie , bis 1899 aus den Feldartillerie -Regimentern Nr . 14
und 30 . Seit 1 . Oktober 1899 gehören ihr das jetzige Feldartil¬
lerie -Regiment „Eroßherzog " (1 . Bad .) Nr . 14 und das 3 . Bad . .
Feldartillerie -Regiment Nr . 50 an . Die Kommandeure der
Brigade waren die Obersten bezw . Generalmajore von Helden -
Sarnowski bis 1877, von Eynatten bis 1887 , von Rheinbabe «
bis 1889 , von Froben bis 1892, von Mohl bis 1895 , von Rei¬
chenau bis 1899, von Beck bis 1902, Roehl bis 1906, Frhr . Rö¬
der von Diersburg bis 1907 und bis jetzt der nunmehrige Kom¬
mandeur der 27 . (2. Königlich Württembergifchen ) Division in '

Ulm , Generalleutnant Graf von Pfeil und Klein -Ellguth .
Sein Nachfolger , Oberst Fabarius , bisher Kommandeur des
2 . Ober -Elfässifchen Feldartillerie -Regiments Rr . 51 in Straß - ,
bürg , tritt somit als elfter Kommandeur an die Spitze der Bri¬
gade . Oberst Fabarius stand als Batteriechef im Regiment
Nr . 14 und als Abteilungs -Kommandeur im Regiment Nr . 50 .

[f ] Beerdigung . Zu dem Bericht über die Beerdigung des ver¬
storbenen Postsekretärs und 1 . Vorsitzenden des Landesverbandes
Baden des Bundes Deutscher Militäranwärter , Daniel Göllner , ist
nachzutragen , daß auch de: Bundesvorstand in Berlin , sowie der Pro -
vinzialverband Hessen-Nassau und der Zweigverein in Frankfurt a. M .
prachtvolle Kränze am Grabe des Entschlafenen niederlegen ließen .
Ferner ist richtigzustellen, daß unter warmen Nachrufen Herr Kanzlei -
asfistent Otto Bronner als 1 . Vorsitzender des „Badischen Bureau -
«nd Kanzleibeamten -Verbandes" (nicht des „Vereins bad . Rechnungs¬
und Kanzleigehilfen ) eine kostbare Kranzspende am Grabe nieder -
legte . Die ganze Feier gestaltete sich zu einer ergreifenden Kund -
gebung echt kameradschaftlicher Treue.

Der Gesangverein Concordia veranstaltet am Samstag , den
4. Mai , abends 8'/- Uhr , im großen Saale der Gesellschaft Eintracht
sein diesjähriges Frühjahrs -Konzert, für das ein reichhaltiges und
kunstvolles Programm aufgestellt worden ist . Der Männerchor des
Vereins , der schon so oft Proben seiner prächtigen Eesangskunst ge¬
geben hat , wird auch dieses Mal mit erner Reihe beliebter Chöre er¬
freuen . Die musikalische Leitung des Konzerts liegt wie immer in
den Händen der Herrn Chormeisters Heinrich Lechner. Als Solisten
wurden der Großh. Bad . Hofopernsänger Herr Fritz Mechler und seine
Gattin Frau Paula Mechler gewonnen, die mit Liedern , Duetten und
Arien zn dem Gelingen des Konzerts beittagen werden . Die Be¬
gleitung fühtt Herr Hermann Knierer aus . Mit einem Ball findet
die Veranstaltung ihren Abschluß.

) : ( Die Freiwillige Feuerwehr Karlsruhe -Beiertheim begeht «uw
15 ., 18 . und 17. Juni die Feier ihres 40jährigen Bestehens . Der in¬
strumentale Teil liegt in Händen der Karlsrnher Frei » . Feuerwehr -
Kapelle .

# Künstler-Konzerte finden von jetzt ab täglich im Cafe -Restau¬
rant „Metropole " früher „Roter Hahn"

, Kaiserstraße 25 statt . Auf
die unter Leitung des Herrn Kapellmeister H. Steinbeck konzertier « ?«
den Kapelle fei besonders aufmerksam gemacht . (Eiche J «fe« ck> '
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□ Unfall . Am Montag nachmittag 5 Uhr hat ein lediger

Fuhrmann von hier am Eüterbahnhof dadurch einen Unfallerlitten , daß er von seinem Kohlenfuhrwerk herunterfiel , wobei
ihm ein Wagenrad über den linken Fuß ging . Der Verletzte,der ursprünglich keine starken Schmerzen hatte , muhte heute
morgen in das städtische Krankenhaus überführt werden .

0 Brandschaden. Am Montag abend 1l Uhr ist einem in
der Luisenstrahe wohnhaften Reisenden dadurch ein Brand¬
schaden entstanden , daß eine auf dem Tisch stehende brennende
Kerze auf wertvolle Kleidungsstücke fiel , die in Brand gerietenund teilweise beschädigt wurden . Der Schaden beträgt zirka300 Mark . Das Feuer wurde von dem Geschädigten selbst
gelöscht.

V Glückliche Finderin . Eine Witwe in der Lesskngstrahe
hat die als verloren gemeldete Perlenkette in der Moltkc-
straße gefunden, abgeliefert und sich dadurch den reichen Fin¬
derlohn von 1000 Mark verdient .

Vermischtes .
;= Berlin , 30 . April . (Tel .) Als heute mittag 12 Uhrdas Lehrmädchen Frida Lucas mit einer 1800 Mark enthal¬

tenden Geldtasche zur Deutschen Bank geschickt wurde , überfiel
ste auf dem Treppenpodest ein junger Man «, der sich dort ver¬
steckt gehalten hatte , wüxgte sie am Hals , rntrih ihr die Geld¬
tasche und flüchtete. Aus die Hilferufe des Mädchens eilten
mehrere Arbeiter dem Räuber nach , ergriffen ihn und brach¬ten ihn zur Polizeiwache. Dort wurde festgestellt, daß er das
Geld und die Papiere auf der Flucht weggeworfen hatte . Bei¬
des wurde gefunden. Aus den Papieren wurde ermittelt , daßes sich um einen Stellmacher Valentin Rnhlewitz handelt .hd Berlin , 30 . April . (Tel .) Heute vormittag erschotz der
in der Dorothenstratze wohnende Schneidermeister WilhelmMus feine Fra « und dann sich selbst. Als Nachbarn herbei¬eilten , waren Beide bereits tot . Zn einem hinterlasienen
Briefe gibt Mus an , daß er die Tat verübt habe , weil er hoch¬
gradig nervös fei und feine Fra « nicht allein zurücklassen , wolle.

= Leipzig. 1. Mai . (Tel ) Heute nacht erfolgte vorerst
nur für den thüringischen Berkehr die Inbetriebnahme der fer¬
tiggestellten westlichen preußischen Hälfte des Leipziger Haupt¬
bahnhofes , der nach seiner Vollendung der größte Bahnhof der
Welt sein wird .

HK . Saloniki , 28 . April . (Privat .) Nach hiesigen Berich¬ten hat der frühere Sultan Abdul Hamid feine hervorragendwertvolle Briefmarkensammlung verkauft , und zwar , wie es
heißt , an einen Engländer , dessen' Namen nicht genannt wird ,der aber für die Sammlung den netten Preis von 800 000 Mk.
gegeben haben soll . ^

Der Streik der Rheinschiffer.
_L Mannheim , 30 . April . Der vor einigen Tagen eingetretene

Schifferstreik hat eine Stockung des gesamten Schiffsverkehrs auf dem
Rhein hervorgerufen . Der Streik hat sich von den Häfen des Nieder¬
rheins bis Mainz ausgedehnte Mannheim ist von dem Ausstand der
Schiffer insofern in Mitleidenschaft gezogen , als der hiesige Um¬
schlagsverkehr lahmgelegt worden ist . Nach den Bestimmungen der
Streikleitung sollen bis zum 4 . Mai 24 000 Schiffer sich tu Ausstrnd
befinden . Während vor Mainz ungefähr 20 Schiffe liegen , beträgtdie Zahl der im hiesigen Hafen liegenden Schiff« , etwa 40. Sobald
hier ein mit Kohlen beladenes Schleppschiff in Sicht kommt, fahrendie Streikenden dem Schiff entgegen und fordern die Mannschaft zumMederlegen der Arbeit auf , was auch in den meisten Fällen geschieht ,da der Wasserstand des Rheins im Fallen begriffen ist, müssen die zuBerg fahrenden Schiffe beleichtert werden , was erhebliche Unkosten
herbeiführt .- Mainz . 30 . April . Die Matrosen de^ Rheinschifse for¬dern einen Wochenlohn von 28 Mark gegen 24 Mark , die sieseither erhalten haben ; im gleichen Prozentsatz stehen die Er - .Höhungen, die die anderen Kategorien der Schiffsarbeiter per¬
langen . Eine Hauptforderung der Streikenden '

ist die Rege¬
lung der Arbeitszeit , die seither 105—110 Stunden ' die Wochebetrug , wobei nicht selten die ununterbrochene Dienstzeit 68bis 72 Stunden währte. Nachtarbeit wurde seither meist nichtbezahlt , wenn sie vergütet wurde , gab es 12jH Pfg pro Stunde .Für den Streik kommt jetzt noch hauptsächlich der Riederrheinin Betracht , da die maßgebenden Firmen am Oberrhein laut
»Frkf . Ztg ." telegraphisch den Tarif angenommen haben .

Zu de« Olympischen Spiele « in Stockholm .
44 Stockholm, 2- . April . Die Festlichkeiten während der Olym¬

pischen Spiele versprechen sowohl zahlreich wie glänzend zu werden.Für den 6. Juli ist ein Gartenfest int Logaarden oder auf Drottnings -
holm geplant , am 7. Juli ein Diner des Schwedischen OlympischenKomitees für die Honoratioren , die leitenden Pressevertreter usw . im
Erandhotel Royal , am 8. Juli ein mehr privates Diner beim OberstenBalck für die Mitglieder des Internationalen Olrunpischen Komitees .Am S. Juli wird voraussichtlich von dem schweorschen Kronprinzenein großes Diner gegeben werden und für die Teilnehmer an den
Olympischen Spielen gleichzeitig ein Fest im Freiluft -Museum
Skansen . Bei Oberst Balck wird vorausfichtlich Um 11 . Juli großer
Empfang sein und am gleichen Tage wird die Militärgesellschast ein
Souper für die an den Spielen teilnehmenden . .fremden Offizieregeben. Der Kronprinz gibt am 12 . Juli wreder ' ein Diner , und amAbend des gleichen Tages findet die Galavorstellung in der König¬
lichen Oper statt . Die schwedischen Kavallerieossizier « geben am
13. Jul » im Hasselbacken ein Diner für die an den Pserdekonkurrenzen
teilnehmenden ausländischen Offiziere . Am Tage darauf wird PrinzKarl ein Diner für die Pferdejportleute geben und am folgenden Tage
(15. Juli ) wird ein großes gemeinsames Fest für -alle Spsrtleute im
Hasselbacken stattfinden . Am 16. Juli wird der König ein Diner
geben, und für den 17. Juli plant das Ruderkomitee ein Diner im
Hasselbacken für fremde Honoratioren . Als Schluß wird am 18. Juliein allgemeiner Ball im Hasielbacken stattfinden .

Zu den Olympischen Spielen wird übrigens eine Reihe von im
Sport bekannten Persönlichkeiten erscheinen. Aus Dänemark kommt
das Mitglied des Internationalen Komitees Hauptmann T - Grut und
neun Mitglieder des nationalen Komitees . Außerdem kommen fünf¬
zehn Fahrtleiter und Funktionäre . Finnland entsendet Freiherrn
v . Willebrand , Lektor Wilkmann und Branddirektor Wasenius nebst
zwölf anderen Herren . Aus Norwegen ist noch kein Bescheid ein¬
gegangen, Deutschland schickt unter anderen die Mitglieder des Inter¬
nationalen KomiteesGraf Sierstorpf , Baron v . Venningen und Graf
C . v. Wartenslebcn , dann Mitglieder des nationalen Komitees ,
Staatsminister v . Podbielsti , Oberregierungsrat v . Ocrtzcn, Freiherr
v. Hunefeld, Dr . Martin und Herr P . I . Müller . Lord Dresborough
of Taplow , Reo . R . de Courcy Lassan und Mr . Th . A. Cook sind Eng¬
lands bedeutendste Vertreter . Aus Italien kommen außer dem Grafen
E . Brunetta d'Uffeaux und dem Staatssekretär A . Brunialti auch acht¬
zehn andere Anhänger verschiedener Sportarten . Die Schweizer ent¬
senden Baron Godfroy de Blonay und zwei Fahrtlciter für ihre
Truppe , aus Böhmen erscheinen Professor Dr . Jiri Güth und Herr
Rößler -Orovsky. Belgien schickt den bekannten Fechtexperten Graf
Henry de Baillet Latour . Au» Aegypten kommt Herr Angela Ch.
Bolanachi . Die joponischrn Sportleute « erden von Professor I . Kano
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begleitet und Mexiko sendet als ofsizirNen Vertreter seinen Gesandten
in London Miguel de Beistegui . Es werden noch Vertreter aus 24
Ländern , darunter Nordamerika , Frankreich usw . erwartet . Unter den
Ländern , die Vertreter entsenden werden , befinden sich auch Chile ,
Peru , China , Spanien , die Türkei und mehrere , die früher nicht bei
olympischen Spielen vertreten warep . Die Sprachenverwirrung in
Stockholm wird dann also etwas größer als die bei dem Turm zu
Babel sein.

Non der Kuftschiffahrt .
= Baden -Oos , 1 . Mai . (Privattel, ) Das Luftschiff

„Schwaben" ist heute vormittag 8 Uhr 20 Minuten zur^ F a h r t
nach Düsseldorf mit sechs Passagieren an Bord unter
Führung von Diplomingenieur Dürr aufgestiegen. Um 9 Uhr
passierte die „Schwaben" in rascher Fahrt Karlsruhe . Der
Luftkreuzer wird in Frankfurt a . M . eine Zwischenlandung
vornehmen . Der Aufenthalt in Düsseldorf ist auf längere Zeit
berechnet.

0 Schwetzingen , 30 . April . Der bei der letzten Fahrt des
Luftschiffs „Schütte -Lanz" verunglückte Monteur Eatting
wurde gestern aus dem hiesigen Krankenhaus als geheilt ent¬
lasten.

--- Leipzig, 30 . April . Nunmehr liegen die Landungsmel¬
dungen sämtlicher am Sonntag hier zum Ausscheidungsfliegen
für das Eordon -Bennett -Rennen der Lüfte aufgestiegenen sechs
Ballons vor . Ballon „Stuttgart 2", Führer Dierlam , der bei
Meersburg am Bodensee niedergegangen ist , dürfte voraus¬
sichtlich Sieger fein. Es folgen Ballon „Osnabrück" , gelandet
bei Zell bei Wangen , Ballon „Münster " , gelandet bei Baren -
dorf in der Nähe von Ravensburg . Der Ballon „Otto Lilien¬
thal " landete in der Nähe von Waldsee.

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse ".

- Berlin , 1 . Mai . (Privattel .) Eine Kommistion der
amerikanischen Regierung wird auf einer Rundreise durch die
europäischen Hauptstädte Anfang nächster Woche in Berlin ein-
treffen , um eine ' Einladung des Präsidenten Taft zur Beteili¬
gung an der Weltausstellung in San Franzisko aus Anlaß der
Panama -Kanal -Eröffnung im nächsten Jahre zu überbringen .

— München, 30. April . Der Jesuitenorden hat den
„Bayerischen Kurier " zu der Erklärung ermächtigt , der Orden
werde die Rechtslage, wie sie sich aus dem Appell Bayerns an
den Bundesrat ergibt , in loyalster Weise respektieren und
alles Unterlasten , was geeignet sein könnte , einen Anlaß zu
Konflikten zu geben. Es gelte jeD , den Bundesratsbefchluß
abzuwarten . ^

i— Achilleio«, 30. April . Der Kronprinz von Sachse « ist
in Begleitung des Generalmajors Tarlowitz in Korfu einge-
troffen . Der Prinz war zur heutigen Frühstückstafel nach
dem Achilleion geladen .

Deutschland und England .
i— London, 30. April . Im Unterhaus fragte David Ma -

f o n ( lib . ) den Premierminister Asquith » welches der gegen¬
wärtige Stand der Verhandlungen zur Herstellung eines
freundschaftlichen Einvernehmens mit Deutschland sei und
welche Aussichten beständen, daß die Verhandlungen zu einem
befriedigenden Abschluß gelangen .

Asquith erwiderte , die Beziehungen zwischen den bei¬
den Negierungen seien derartig , daß sie es ermöglichten, in
freier «qd freundschaftlicher Weise Fragen von beiderseitigem
Interesse zu ' erörtern . „Wenn es das ist," so schloß der Mi¬
nister, „was mit freundschaftlichem Einvernehmen gemeint ist,
so ist ein solches Einvernehmen bereits erreicht und wird , wie
ich . zuversichtlich hoffe , auch bestehen .bleiben .

"

Der Aufstand in Marokko .
= Melilla , 30 . April . Eingeborene Soldaten griffe« eine

Abteilung Spanier an , töteten den Korporal und einen Sol¬
daten . Treugebliebene Eingeborenentruppen verfolgten die
Angreifer und verwundeten drei .

— Fez, 30 . April . (Agenze Havas .) Die Verkündigung
des Belagerungszustandes wurde hier aur 25 . abends bekannt .
Mehrere auswärtige Konsuln formulierten bezüglich der ihnen
durch die Verträge eingeräumten *Jurisdiktionsrechte Vor¬
behalte . Es sind dies der deutsche, der österreichische und der
spanische Konsul.

Die vom Sultan ernannte Delegation , der insbesondereder Größwefir angehört , las Truppen , die gemeutert hat¬
ten , die Proklamation Muley Hafids vor . worin der Sultan
den Aufstand mißbilligt und dringend auf die Notwendigkeit
der Vereinigung und des Abkommens mit Frankreich hin -
meist . Der Sultan wurde durch Hochrufe gefeiert . Den treuew
Truppen wird , die Proklamation , morgen verlesen.

1 Der türkisch-italienische Krieg .
— London, 30 . April . Im englischen Unterhaus fragte

King ( liberal ) an , ob die jüngsten Unterhandlungen zum
Zweck der Beendigung des Krieges zwischen Italien , und der
Türkei , irgend ein Ergebnis gehabt hätten . Sir Edward
Erey erwiderte , der allgemeine Inhalt der von der italie¬
nischen und der türkischen Regierung eingelausenen Antwor¬
ten sei jetzt von der Prestc veröffentlicht worden . Er sei nicht
in der Läge zu sagen , welche weiteren Schritte die Mächte in
dieser. Angelegenheit tun könnten.

S Paris , 1 . Mai . (Privattel . ) „Echo de Paris " meldet,
daß die Antwort der Türkei, den Forderungen Englands in der
Dnxdanellenfrage gegenüber , negativ ausgefallen sei. Die
Pforte weigert sich , den Wünschen Englands zu entsprechen .

-England befindet sich nun zwischen zwei Feuern : einerseits
hegt es den Wunsch , die Rechte der Türkei zu achten , und an¬
derseits die Jntereste « feiner Landesangehörigen zu schützen .
Infolgedessen will England versuchen , von ZtalieN im Wege
des Kollektioschrrttes zu erzielen , daß Italien auf feine bekaan-

. ten Forderungen verzichtet. Diesen Schritt will England ich
Rom aber nur dann unternehmen , wenn die übrigen Mächte
sich , anschließen, unh-dies aus begreiflichen Gründen . Bis -jetzt,
haben die Mächte üicht geantwortet , man glaubt jedoch, daß die
Antwort zustimmend ausfallen und daß Italien Entgegenkom¬
men zeigen wird .

Zum Untergang der „Texas ".
— Smyrna , 30 . April . Hier verlautet , daß bei dem gest¬

rigen Zusammenstoß des Dampfers „Texas " im hiesigen Hafen

mit einer Seemine 140 Personen ertrunken lein sollen . Einer
andern Meldung zufolge sollen sogar 298 Personen »mgekonr -
men sein . (Gestern hieß . 92 Personen seien gerettet worden .)

Heber den verunglückten Dampfer „Texas " wird gemeldet, Laßdas Schiff, welches 1888 in Newcastle in England gebaut wurde , ein
Srahlschraubendampfer von 480 Tonnen war . Das Schiff segelteunter der Flagge der „Archipelage American Stemship Company ",die in Smyrna ihren Sitz hat und zumeist die Küstenschissahrt vom
Archipel besorgt.

Smyrna besitzt keine Küstenbefestigungen . Nur ein kleines , ganzveraltetes Fort liegt auf einer Insel in dem langgestreckten Golf ,
durch den die Schiffe von Westen her die Stadt erreichen. Außerdem
ist an einer Einengung eine Minensperre angebracht worden , zuderen Schutz auf dem südlichen User eine Befestigung gebaut wurde ,die mit einer Anzahl von Geschützen Mittlern Kalibers , angeblich10 oder 12 am , besetzt ist. Schon einmal kam hier ein Unfall vor,der aber ohne größeren Schaden ablief . Ob das jetzige Unglück durch
Verschulden des verunglückten Dampfers oder durch eine fortgetriebeneMine entstanden ist , läßt fich zurzeit nicht sagen.

— Konstantinopel , 1 . Mai . Amtliche Meldungen aur -
Smyrna erklären , daß der Untergang des Dampfers „Texas "
durch den Kapitän verschuldet wurde , der dem Lotsenschiff
nicht folgte und trotz der Schüste der Küstendatterien über die
Linie der Minen hinausfuhr . Die „Texas " hatte 100 Pasta¬
giere und 39 Mann Besatzung an Bord . Im ersten Augen¬
blick wurden 88 Personen gerettet , einige etwas später . An
Bord befand sich ferner die Post für Europa . Im ganzen sind80 Personen gerettet worden .

Kandel und Perkehr .
Mannheimer Effektenbörse vom 30 . April . (Offizieller

Bericht . ) Die Börse war für einzelne Industrie -Aktien sehr
fest. Dinglersche Maschinenfabrik ,

' Zweibrücken, 104 Geld,
Schlinck 232 E . . Zellstoff-Fabrik Waldhof 240 E . und Zucker¬
fabrik Waghäusel 217 E .

) ( Engen , 30 . April . Aut 13. Mai findet in Engen der dies¬
jährige Gaufarrenmarkt statt . Es bietet sich hier sowohl für Ge¬
meinden , als auch Händler Gelegenheit , etwaigen Bedarf ' an Zucht-
farren obenbadffcher Abstammung zu decken. Durch den Auftrieb
von Händlerfarren , Qriginal -Simmentaler Abstammung , ist auch
Gemeinden und Interessenten , die auf eingeführtes Material reflek¬tieren , Gelegenheit geboten , sich solches zu erwerben . Mit diesem
Markte ist eine Prämiierung selbstgezüchteter Farren verbunoen ,
durch welche Maßnahme den Käufern auch der Ankauf erstklassigen
prämiierungsfähigen Materials erleichtert wird .

Sriefkasten .
Z. W . 158 : Die Unterhaltsklage ist nicht verjährt , die Klage

ist von dem Vormund des Kindes anhängig zu machen . Wenden Sie
sich an das Vormundschaftsgericht .

' Die Vermögensverschiebungen des
Schuldners sind anfechtbar .

B . R . : Sie haben gesetzliches Eüterrecht , das . Einbringen der
Frau steht in ihrem Eigentum , aber in der Verwaltung und Nutz¬
nießung des Mannes . Für die Schulden des Mannes haftet das mn-
gebrachte Gut der Frau nicht, die Gläubiger können also hieraus
keine Befriedigung verlangen . Die zu Gunsten der Gläubiger des
Mannes geltende gesetzliche Vermutung , daß die im . Besitz der Ehe¬
gatten befindlichen beweglichen Sachen dem Mann gehören , ist durch
Vorlage eines Vermögensverzeichniffes oder der betr . Rechnungen
ev . im Prozeß durch . Zeugen zu widerlegen .

H. S . hier ; I . E .. in H. : Brieflich erledigt .
F . G. in K. Als deutsche Zeitung erscheinen in Paris die

„Deutsche Zeitung " und in London der „Londoner General -Anzeiger",die „Londoner Zeitung " und die „Finanz -Chronik ".
H. E . 180. Präsident des Petroleumtrustes ist der nordamerika¬

nische Finanzmann John von Rockefeüer, geboren am 8 . Juli 1839 zu
Richford. Er arbeitete sich popr einfachen Bureauangestellten empor,
gründete 1870 die Standard Oil Company , die er 1882 zum Trust er¬
weiterte , und beherrscht gegenwärtig den Petroleummarkt .

Wafferftand ves Rheins .
^ »nstanz. Hafenvtgel . 30. April 3.20 m u. 29. April 3.20 m).
Kchnsterinler , 1 . Äai Morgens 6 Uhr 1,40 m (30. April 1,38 m. )
Kehl, 1 . Mai Morgens 6 Uhr 2. 19 m (30. April 2,11 m).
Maran , 1 . Mai Morgens 6 Uhr 3 .51 'm (30. April 3 .48 w.)
Mannheim , 1 . Mai Morgens 6 Uhr 2,60 m (30 . April 2,61 ).

Pergnügrrngs - und Nereins -An ?einer .
lDas Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Mittwoch , de» 1. Mai :
Tartenbauverein . 8'/- Uhr Monatsversamml . im Saal 3, Schrempp.
1 K. Kynologenklub . 9 Uhr Zusammenkunft im Kaiserhof , Marktplatz .
Mondslinenklub . 8 Vs Uhr Monatsversammlung im Palmengarten .
National -Stenographenverein . 8VL> Uhr Uebungsabend . Klapphorn .
Stenogr .-Verein Stolze -Schrey. 8Vs Uhr Vereinsabend im gold . Adler.
Turngemeinde . 2V» U. Knab . Südendschule, Damen 8% U. ELtheschule.
Turngesellschaft. 8 U . Fechten. Turnh . Schulstr . ; Frauen Schillerschule.
Vor. ehem. Prinz Karl -Dragoner . 8l4 U . Zusammen ! , i . Löwenrachen.
Württb . Kavalleristenoer . 9 Uhr M onatsvers . Alte Brauerei Bischoff.

Die in bestem Renommee stehende WerngrotzhandlungOtto Nittier , Zirkel 11 . Karlsruhe ist durch Kauf . an Herrn
Willu -Im lViudecker übergegangen . Dessen Geschaftsprinzwnur la . Qualitäten zu liefern , rst die beste Versicherung für erst¬
klassige Bedienung . _
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Qoiiiaer Lebens-Vers, - Bank a. G.
• . Grösste Anstalt ihrer Art in Europa . == rm

Versicherung zu niedrigsten Kosten u . günstigsten Bedingungen .
Unverfallbarkeit . — Unanfechtbarkeit — Weltpolice.

Karlsruher Büro : Mathystr . 3 — Telephon 2088 .

Hinweis . Für 'unsere Leser liegt der heutigen Nummer ein Pro »
spekt . . betreffend die Original -Unterrichtsbriese zur Erlernung frem¬
der Sprachen nach der Methode Touffaint -Langenscheidt bei , worauf
wir alle diejenigen aufmerksam machen , die fich die Kenntnis dieser
Sprachen sicher, bequem und ohne große Kosten durch Selbststudium
(ohne Lehrer ) aneignen wollen . — Die Langenscheidtsche Verlags¬
buchhandlung (Prof . E . Langenschcidt) , Berlin - Schäneberg , Bahnstraße
29/30, sendet auf Wunsch ausführliche Prospekte kostenlos zur Ansicht.
Bei Benutzung der obigem Prospekte beigefügten Bestellkarte bitten
wir den Titel unserer Zeitung anzugeben . 3336s,

Ein gutes Hausmittel bei Hautausschlägen , Flechten , Hautjucken,
äußerlichen Entzündungen , Pickeln, Mitessern und dergl . ist die be¬
kannte Zuckers Patent -Medizinal -Seife , deren hervorragende Eigen¬
schaften in dem unserer heutigen Stadt -Auslage beiliegenden Prospekt ,
von sachkundiger Feder gewürdigt werden . Unsere Leser seien auf den
ebenso lehrreichen, wie interessanten Inhalt dieses Prospektes noch
besonders hingewiesen. 3338a

Bücherscha «.
: : Das amtliche badische (grüne ) Eisenbahnkursbuch ist im Ver¬

lag der C . F . Müllerschen Hofbuchhandlung m . b. H. in Karlsruhe
soeben erschienen und zum Preise von 70 Pfg . käuflich.
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(bitte , genau
au! Hausnummer achten).

Naturgetreuer Zahnersatz
und Plomben

m künstlerischer Ausführun
*°*> unter Garantie 41
Schonendste Behandlung ner
vöser u . ängstlicher Patienten

ziehen .

$ a & trdfc » ressffe. Seite 5

Arznei - und operationslose Behandlung : bei

+ Frauenleiden +
nach Thure Brandt und Ratnrheilverfahren .

Auch für unbemittelte Frauen
Fra» W. Hanousek , Kaiserstr . 116, 2 Trepp .

Langiäbrige Erfahrungen . Aerztlrch ausgebildet .
8 .5 Geprüft vom Gesundheitswesen der Schweiz . 6370
Sprechstunden vormittags 11—1 Uhr und 3—6 Uhr nachmittags .

PhonolasPiano PhonolaFlügel
PbonolasVorsefzer

die modernste Erschein¬
ung auf dem Gebiet des
Klavierspiels , ermöglichen
durch künstlerischenVor¬
trag der schwierigsten
Klavierkompositionen rett¬
lose Ausschöpfung des
Pianos für Jedermann
ohne klaviertechnische
Vorkenntnisse.

Unlola-kiano
neuestes Erzeugnis der
Firma HUPFELD ,mit einfacherem Spiel-

, dj - -. - . - .■-— apparat , kommt dadurch
dem Bedürfnis nach größerer Billigkeit entgegen . Preis von 1600 Mk
an. Repertoir von über 10000 Nummern. Prospekte und Vorführungdurch den Vertreter . 3922.6 .2

H . Maurer , Großh. Hofl . , Pianolager
Karlsruhe, Friedrichsplatz 5.

Z^LHering « ,
!S ^ °

§ AuSwaHl , Vereinspreise für .- ZATrinkbörner , Becher , Kränze , Bilde
$E* ° oder Preissrngen . empfiehlt billig

Tafelbestecke
Kaffeelöffel

«Sr
I S

C» 3 _ Hochzeits- und GeburtStags -
Geschenke in Gold und Silber -
Waren , Uhren 2c ., ferner große

^ « Auswahl , Vereinspreise für jedes Vereinsfest . als Pokale,R. -i. » » o,X " ±. Bilder rr . . pass . für jede Festlichkeit
7417

Christ . Fränkle , Goldschmied , Karlsruhe .
Kaiser -Passage 7 a. Gravierung gratis .

- 0 nnta gs geschlossen . ■

Beständige Ausstellung
in praktischen 1871

Verlobung -, Hochzeits- und
ü Gelegenheits-Geschenken »

Haushalt -Artikel
in Porzellan, Glas , Zinn, Nickel , versilbert , Kupfern . Messing
Luxus -, Leder- und Holzwaren und Toilette-Artikel .

L. Wohlschlegel
Kaiserstr . 173, zwischen Herren- u. Ritterstr.

Große Auswahl . = = Billige Preise .
Damentaschen Schmuck Damengürtel.

AutzOge und
”

liefert preiswert in bester Ausführung :
Willi . Fredenhagen ,

Gegr . 1872 Offenbach a . M . Gegr. 1872.
Spezialfabrik für Aufzüge und Transport - Anlagen.

fieneralvertr . : Ing . Ferd . Fischer, Karlsruhe i . B.
Sophienstrasse 12 — Telephon 1208. 1TOS4a

8M- im) §ebro*=mnjfige, I Srofier Sert ,
,ur ä“ , H'

. . . _ _ _ . _ . Wirtschaft
ioiute Theater -Kostüme verleiht j passend , zu verkaufen . B ! S293.2.

^
Phil . Sirs » . Strinslr . 2. 1

. . -
oder ^ .

_ _ ifen . Bl 5293 .2.2
Angartenstraße 7, parterre .

1 -

Teppiche - Vorlagen
Boden -Teppiche ca . 170/235 cm OQ 7C

la .Velour , Bouclf , imit . Perser , m. Franse Mk . « ö . f U

Boden -Teppiche ca 200/300 cm äO Rn
la Velour . Boucle , imit . Perser m . Franse Mk.

Bett-Vorlagen „Tapestry“ | QC
solide Oualität . Mk. l » vU

Bett-Vorlagen „Axminster“ 0 7R
moderne Muster . Mk . 3.60 iß

Bett-Vorlagen „Boucle" Q RA
Künstler -Muster . Mk . 5.— U . tlU

Vorlagen Perser , imit ., mit u. ohne Franse
Kopien , Orient - Teppiche für Sofa und R 7R
Chaiselongue . . . . . . . . Mk . 7.50 "

Stuhlläufer RR „
schöne Dessins . . . . Mtr . 90 80 65 UU ^

Jute-Bodenläufer OK ,
gute Qualitäten . . . Mtr . IJO 1 .10 75 **

Haargarn-Bodenläufer 1 KR
moderne Farben . • . Mtr . 3L0 3.— 2.25 " VV

Velour-Bodenläufer 0 Q fl
bewährte Qualität . . . . Mtr . 4.85 3 .80 « » UU

Cocosläufer 1 Q | j
einfarbig und gemustert . . . . Mtr . 1.95 * » w “

China -Matten für Badezimmer u . Wasch - 11 AR
tischvorlage . . Stück 2. 10, 1.10. 0.85 ,

. < _ 120 cm 140 cm
Marquisen-Dreli j Meter , 7g 2 .10

grau mit grau grau mit blau
grau mit rot einfarbig grau .

7L0 5.-

Gardinen —
Engl . Tüll-Gardinen

weiß u . creme . Fenster

Engl . Tüll-Gardinen,
Stückware , moderne Muster Meter 1 .—

Scheiben-Gardinen
weiß , creme , bunt , gemustert , Mtr . 65

Biedermeier-Stoffe ca . , zo cm breit,
einfarbig u . farbig gestreift . . . . Meter

Satin-Stores-Stoffe 82 cm 100 cm 130 cm

Dekorationen
3 .25
55 j
32,(
1.65

45

gold , fehlerfreie Ware 1 .10,0 .75 1 .15 1 .65,1 .10

1.30Allover-Nets,
moderne Tiillstoffe . . , . » Meter 1 .90

Erbstüll -Halbstores Q RR
mit moderner Bandarbeit . Stück 7.50 5.25

Erbstüll -Bettdecken 7 50Stück 13.50 10.—für 2 Betten , mit Volant

Engl . Tüll-Brise -Bise
gute Qualitäten . » Stück 65 55 40

Madras -Garnituren
2 Flügel . 1 Querbehang Oarnltur 17 .— 11 .80

25 ■*
7 .50

Moquette für Sofa -Bezüge A OR
Meter 5 .50 4 .75

Kinder -Metall -Bettstellen 12 —
weiß lackiert . . Stück 21.—, 17.50,

Kinder -Matratzen fi —
mit guter Seegrasfüllung . . - Stück

Bettfedern 1
erprobte Qualitäten c Pfund 4.—, 2.50,
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Hugo Landauer
Corsctjwperial

Pirectoire
Im Schnitt und 81tz unerreicht

für die Frühjahrsmode 1912
Diese Corsets

in ihrer
heutigen voll¬

endeten
Form sind
unentbehr¬

lich zur
Erreichung
einer tadel¬
losen Figur.
Man achte
genau auf

den Stempel
Corset

Imperial
Marke

W . & G.
D . R . P.
223106.

CorscUmpcrlalMarKcwjK :
mit doppelter Rückenschnürung
bietet In hygienischer Beziehung
die größten Vorzüge, die Fa$ons
sind tonangebend , das Material

erstklassig
Lorsei Imperial ist in vorzüglicher
Ausführung v . Mk 7.50 an zu haben .
3959 Alleinverkauf :

Corscthaus Jmjwial
Frau O . Rumpf

Kaiserstr. 36 . Telephon 824 .

Seien, toöe^efen^eriie,
Gasherde, Köchen- unD

Hanshnünngs-Arlike!
kauft man immer noch am besten
und billigsten bei 6039 .10.9
Ernst Marx ,

Luisenstraße 45.

Bester Zahler
abgelegter Herren - u. Damenkleider,Schube, Stiefel usw . Postkarte ge¬
nügt . komme inS HanS. B15290.2 .2
i . Brauner , Schwanenstr. 19.

iortwäbrend einz. Möbel ollei Ari
solrie ganze Haushaltungen zu
hohen Prei ' en . B1341S .55

R . Gutmann , Rndoisstr. 12,

. Ziebaag m ■&. 14., il».. 17. h. 18. Mal _ _ _ __

Geld - Lotterie
ium Ausbau dar Veste COBURQ

17553 Geldgewinne . Bar ohne Abratr Mark I

1 ^) ^) OOQ
50 © OO

Coburger Geld-Lose ä 3 lü

il
»
3 Sfl *
x«

Porto und Litte30 P(g . extra
zu haben in allen Lotterieeeschaften , Losverkaufsstellen , dem
Preuas . Landeskrieger -Verband , Berlin , Geisbergsrt . 2 n. durch£ «

Ferd. SchäferLud. Müller& Co.
Berlin C.

BreKestrasse 5

H . 6. Kröger
Berlin W.

Friedrlchstr . 193a
Düsseldorf
Königs -All#« 52

Tennis -
Schläger und Bälle

empfiehlt in grosser Auswahl

Alwin Vater
Zirkel 32 . To,,

NB . Wegen Aufgabe des Artikels ge¬
währe ich auf Schläger 20 °/0 Rabatt .

Alles wird teuer, ««r die
echte Palmrose nicht !

Feinstes Pflanzenfett ans Coeosniisse ». garanttert rein , den
besten Marken gleichwertta .

Heurige Fabrikanten: Eis. Palmose-Werke , A.-G.
Kehl (Rheinhafeu ).

Zn haben ä 03 2 per Psd .-Tafeln bei der Fa . E . Braun , Offruburg
und Filialen , sowie in den beff. Kolonialw .-Geschästeu .

Schön. , Meneinntztiulg :komplette
Küchenbufset.
Stühle , für >
7125.3.3

nn » 70 'Ml . zu verkf._ zu
Kaiserstroße 81 .

Nutzb.
neu , wird »m den billigen
von 128 Mk. abgegeben .
7124 .3 .3 « aller « »!

reis

ierstraße 81 .

Auskünfte
a) über Kredit ,
b) über Familie , Vermögen , Ruf re.,

Ermittelungen , Beobachtungen ,
Beweismaterial besorgt überall

fRInhna " Detektiv - Institut
„ IDIOOUS , ,„ ,v Auskunftei .
Karlsruhe . Kaiserstr . 86. Diskr .
gewissenh . Telef . 3276. PE, . .,

Moderne 4084

Einrahmungen
von Oildern etc .

Eigenes JLeistenlager .

Ernst Schüler ,
Kunsthandlung , Kaiser-Passage 5.

Brautleute
kaufen Möbel , Betten , Polster¬
waren denkbar billig und gut der
Heinrich Karrer ,
Stadtteil MiihIburg .PhiliPPstr . 19.
3029* Telephon Nr . 1659 .

Homplelte ßmritbUtngen
in vier Stockwerken . Franko -

lieferuna auch nach auswärts

Apfelwein
glanzhell, Ia Qualität , liefert in
Gebinden von 40 Liter an per
Liter 24 Pfennig .

Reinettenwein
per Liter »9 Pfennig .
Köhler & Berger

Bühl (Baden ) . _
W.ß . Lieferanten vieler Sana »

tor ' »n und Hotels ._ 1592a

^ Achtung ! 5c
ia . prima ganz harte

Salami "“U“
feinster Anschnitt , pikanter Ge¬
schmack, beste , haltbare Dauerwurst '.
Fabriziert aus feinstem , nnters .
Roß -, Rind - und Schweinesteisch.
Konkurrenzloses Fabrikat ! Ein Ber -
such führt zur dauernden Nachbe¬
stellung. Pfund 105 Psg . ab hier
Poftkolli, Nachnahme . 2314765 .9.2
A . Schillllkk, Pitjlfakrik , LhkNllitz LS.

Eier-Aebe -
sten zum Einkallen , sowie zum ex¬
zellenten Gebrauch liefert jedes
Quantum zu Tagespreisen " " 10 .3

Hoichopt.
Telephon 2163. Schützenstr . 60.
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Freiwillige Feuerwehr
Karlsruhe.

^ Inspektion « Uebung
ja . Donnerstag , d. 2 . Mai 1912 , abends V Uhr :

I . und III . Kompagnie .
Antreten an den Feuerhäusern

zweiten Rock mitbringen .
Karlsruhe , den 1 . Mai 1912 .

in voller Dienst « usrüstung
7485

Das Korps -Kommando .
Heusser . Rünlift .

Gemrbevkreiu .Arlsruhk
e. V .

Monals -Versammlung.
Donnerstag , den 2 . Mai , abends 8 ' |2 Uhr ,

im Saal 3 bei Schrempp.
' Tagesordnung :

1 . Zurückbehaltungsrecht am Arbeitslohn .
2. Mißstände bei Veranstaltung von Lehr-

lingsarbeiten -Ausstellungen .
3 . Besuch der Gewerbeschau in München

mittelst Sonderzug .
Wir laden unsere Mitglieder u . sonstige Interessenten zu zahl¬

reichem Besuche ergebenst ein . 7429
Karlsruhe , den 29 . April 1912 .

Der Vorstand.

Torngesellschaft Karlsruhe.
Out Heil !

Samstag , den 4 . Mai ds. Js . , abends V,9 Uhr, in
der lurnhalle der Humboldtschuie (Eing . Schulstr .)

Schauturnen der Damen - Abteilung.
Eintrittskarten sind in den Turnhallen erhältlich .

Nach Beendigung des Schauturnens :

Familien » Abend
im Saale der alten Brauerei Kämmerer,

Sonntag, den 5. Mai , nachmittags

FrUhiahrsansflug «d Durlach jteM)
Turnerische und gesangliche Aufführungen , Tanz , Kabaret -
Vorträge , Kinderpolonaise ) . Beginn der Unterhaltung . 4 Uhr.
Znm Eintritt berechtigt die letzte Ausweis - Karte .
Wir laden unsere Mitglieder zn zahlreicher Beteiligung
an diesen Veranstaltungen freundliehst ein . 7523

Der Turnrat .

Wafdstrasse 16/18. Direktion: Gustav Kiefer . Telephon 1938 . 1
Ab Samstag, den 4 . Mai, täglich abends l |29 Uhr. Sonntag 4 u . 1/4 9 Uhr |

mit den hervorragendstenKräften — —■
Korns Bastspiel des Frankl . Intimen Theaters TROCADERO . I
Artistische Direktion: Josef Juhasz. Spielleiter: Schrillst . Walter Paris.
Musikalischer Leiter : Toni Thoms . Conferencier: Hermann Gersbach.

Hans Fredy .
Vortragsmeister, Regisseur vom ehern , v. Wolzogen - Theater in Berlin .

BLannah WilfritI , Marlon Christoph ,
Chansoniere . Diseuse .

Toni Thoms , Interpret selbstkomponierter Chansons am Flügel.
Hedwig Danko . Lotte Werther . Walter Paris .
Hermann Gersbach , der humoristische Sprecher etc . etc.

Lustspiele und Schwänke der ersten drei Abende :
„ Jf achtarbeit “ . „ Die keusche Toi nette “ .

„ Grosser bunter TeiI “ .
loden dritten Abend neues Programm ! Alles nur erstklassig .
Kein « erhöhten Preise der Plätze . Gewöhnliche Colosseumspreise .

Vorverkauf in den bekannten Zigarrengeschäften. 7489
■ Sonn- und Feiertags : ZWEI VORSTELLUNGEN .

der
Hauptposh

Luxeum

Die Spion!
Sensationelles Drama in 2 Akten
aus der russischen Gesellschaft . 75u4

Nach Sud - Amerika
ab Amsterdam Via Dover, Bonlognc s,M . , La Coruna
Vigo u. Lissabon mit den neuen , pressen Doppel -
schranben-Dampfern des

König! . Holländ . Lloyd .
Auskunft und Ka.jötanfaiirkarten durch : K- ;»a

Karl Morlock , Harisruhe ,
Karl -Friedrichstr. 26 , ßondellpl. Tel . 768 .

rt41

Mn dttmaliocr
'

boD.
Pnnj -Sml -JlWner

Karlsruhe .

Mittwoch abend 8 1f2 Uhr :

Zusammenkunft
im Vereinslokal „Löwenrachen ".
Kaiser Wilhelm - Passage.

Der Vorstand .

Stenonraphen-Vereln
Stolze -Sclirey .

Jeden
Mrttwoch

abends
st°9 Uhr :

Dereins-
Aöend

im
« >lb . Adler,

Karl -
friedrichstr .

Um zahlreiches Erscheinen bittet
Der Vorstand .

national -
Stenographen - verein.
Jeden Mittwoch, abds. ' /,9 Uhr

Uebungs -Abenü
t . Vereinslokal : „Klapphorn "
/ Ecke Amalien - u . Bürgerstr .)
Jede « ersten Mittwochi . Monat

MmatS-Tersümlung daselbst.

GMandoline -Klub.
Karlsruhe

MmK

Heute abend Probe ,
halb »

Von 1« Uhr ab
Monats - Versammlung .

Lokal : „Palmengarten
Herrenstratze. J

imtMiremNrnttklnraiI . K . A . vrr Krnß-
ittioni» Cnift von Hoben .

Heute Mittwoch,
1. Mai 1912,

abends 9 Uhr,
im Restaurant
„Kaiserhof 1
iMitgl .W.Ziegler)

Marktplatz :

Zusammenkunft.
Zahlreicher Besuch erwünscht.

Der Vorstand .

Verein der
Sachlkli u. Springer .

| Donnerstag , den 3 . Mai .
abends st ,9 Uhr :

Monatsversammlung
! im Restaurant,Paluieugartei '. ,

Herrenstraste 34 a.
La n de !eui e w i llkommen .

Der Vorftand .

Öl OOOOOOOOOOC <XXXXXXXXXyDOOC <yDOOOOOCCCOOOCOOCDOOOOOOOOOOOOOOOOOOC )OC Q

Geschäfts-Ueberuahuie und Empfehlung.
Teile meiner werten Kundschaft ergebenst mit , daß ich heute mein Geschäft

die
"

„
.

. Otto Müller hier
- Zirkel Il/Ha ~

an den Herrn Wilhelm Windecker verkauft habe .
Ich danke bestens für das mir und meinem seligen Manne entgegengebrachte

Vertrauen und bitte höfl., solches auf meinen Geschäftsnachiolger übertragen zu wollen .
Hochachtend

Frau Otto Müller Wwe .
Auf Obiges bezugnehmend teile höfl. mit , daß ich sämtliche Faß - u. Flaschenweine

reichlich ergänzt und das Lager in Südweinen , Branntweinen und Likören bedeutend
vergrößert habe .

Ich bin daher in der Lage , allen Ansprüchen , welche -die Wein - u . Likörbranche
verlangt , in jeder Weise gerecht zu werden und finden die mir überwiesenen Aufträge
ihre prompteste Erledigung . 7357

Hochachtend
Otto Müller

Telephon 1944 . Inhaber : Wilhelm Windecker .

^ 0CKXXXXXXXXXXXXXXyXXXX1C )0000C000CXXXO30G0CX :0CX3(X )0000CX300CX3C )C)G00C >0 |Ö

Chauffeur - Fahr
und Fachschule

Offenburg , Klosterstratze 9.
Streng reelles Institut , bildet
Leute icden Standes zu tüchtigen
Chauffenren aus . B11069
Direktion : K . Ohjenschlftger .

Salat
Schüsseln.

Salat -
Bestecke

in hell Horn , schwarz Büffel-
Horn , Metall vernickelt
von Mark 1. — an .

Spargel -
Platten .

Spargel -
S e rv i ce .

6732

Spargel -
Heber

von 85 Pfennig an .
Grosse Auswahl !

Billige Preise !

Kaiserstr . 173.
Luxuswaren , Glaswaren ,

Haushaltartikel ,
V _ /

Achtung !

,> itv Hausfrauen !
Empfehle mich im

Seinip non Mittlern .
Dasselbe wird bei mir tadellos

besorgt durch meine patentierte Ma¬
schine neuester Konstruktion . Be¬
sichtigung beim Reinigen gerne ge¬
stattet . Die Betten werden kosten¬
los abgeholt und wirtier znrnck -
gebracht. $ 15488

Sßispf - HkitsebkMtMWDlisilili
Krau Hoch Wwe .,

Tchützenstraste 6 .

ungerade , stdteil . , o . mang,
für das letzte , Quartal abzugeveu.
Bl5504 'Amalienllra ^e 7 ! . pari .

AkÄlM
Rest der Spielzeit abzugeven.
7502 Wendtftraste 20 , 2 . Stock .

Itös ♦
♦

3 Ztellp» tte,1 Büchergestell,1 Laircib -
scsscl , 5 Lrebstühle , 2 Lchreib-
maschinen. l Koplcrmaschinc, ITele -
pllonzclle, 1 Ausziehtisch, 1 Ver¬
vielfältigungs - Apparat , alles gebe .,
aber sehr gut erhalten , ist billig
zu verkaufen . 7211 3.2

Gebr . Koscher t ,
Kaiser -Bassage iS .

Benzin -Mvior-
z -rra 1 bis 2 PS . sowie eine Sang -
« nd Trnrtvnmpe , gebramm , zu
lausen gesucht . Qsterten mtt Preis
unter Bl5299 an die Expedition
der „Bad . Presse" ,
Herren - u . Sknosenfahrrad ,
gute Marte , oillig avzugebe» .
B15352 Turlacherstraße 59, llL

per Flasche . . 88 4

bei 5 Flaschen 75 4

bei 10 Flaschen 70 4

1

EvorwWli . !,L ^ « ^ d
Summt , billig zu verkauf . B15475

Scherrstrass « 9 a , 2. St ., r.

-V

früher „ Roter Hahn “

Kaiserstrasse 25 7511

Täglich Hiinstler-Honzerte
Kapellmeister H . Steinbeck .

Anerkannt gute Küche , Kaffee .

Münchener Bürgerbräu ,
Fürstenberg - Bräu und

Mai - Bock - Starkbier
aus der Brauerei WÜh . Fels .

E -8 »

es

iAO

« SD

der grösste Einbrecher der Welt bei seiner Hilfstätrgkeit
in den vereisten Ostseehäfen. Hochinteressante Rarur -

aufnahme ans Rußland .

Die Klebe Oes Militanten.
Der Kamps zweier Frauen für ihre Herzenrechte .
Das Drama spielt am Hofe des Herzogs Philipp Visconti

von Mailand in den Tagen der Renaissance.
Die kräftige leidenschaftserfüllte Handlung , von ersten
italien . Künstlern trefflich dargestellt , gewinnt durch das
schöne Kolorit erhöhtes Leben und fesselt das Interesse

des Zuschauers bis zum letzten Augenblick.

fleritz über den Rlkobolismns !
Der ulkige Komiker Prlnce.

Die ewige Erwartung .
Das tragische Los eines jugendl . Liebespaares . Fesselnd.

sehr ergreifend ! 7408

Der Vaterland über allez !
Ein spannendes Drama , das einen tiefen , seligen Kou-
flikr aus dem Leben eines Erfinders zum Vorwurf hat .

MWl ! Die Wochenschau .

Weitkinematograpti, Kaisersir. i33. |

■rin
gegründet 1900 .

Inhaber : Eberhard Meyer , ;
konzessionierter Kammerjäger ,

Karlsruhe , Kaiserstr . 93 , Part . — Telephon 2977
(Anruf Dahrinter).

Vertilgung jeglicher Art Ungeziefer unter weit -
gellendster Garantie . 10233a *

Großer Abbruch
Kaiserstratze 28, Karlsruhe :

Fenster . Türen . Wassersteine , Bodenplatten . Dielen ( eichene und
tannene ) , Lambrien , Nolläden , Jalousten . Dachziegel , Schiefer .
Batten , zur Wiederverwendung in Bau geeignet , zu verkaufen .

Näheres Baustelle . 7478 .3 .1

Elegante sowie einfache Kostüm -
Mäntel , Jackettz nnd Bluse »
werden tadellos angesert . B15513

Kaiscrstrafie 41 , Näheres
im Zigarrenladen .

1 Regulator , 1 grosser Kleider -
schrank , poliert , 1 Diwan , 2 Schreib¬
tische , 1 hochhäupttges Bett , 2 pol.
Tische zu verkaufen . 7447
Ludwig - Wilhelmstrasse 4 , 4 St .
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StimmungsviLd aus dem Reichstag .
(Tel . Bericht unseres parlamentarischen Mitarbeiters .)

□ Berlin , 1 . Mai . Wenn gestern im Reichstag eine Ab¬
stimmung nötig gewesen wäre , so hätte sie, wie am Montag und
Samstag , wiederum Beschlutzunfähigkeit des Hauses ergeben.
Das Interesse an der kolonialen Macht Deutschlands kommt
jetzt bei der Beratung des Kolonialetats cm Reichstag sehr
wenig zum Ausdruck. Die Tribünen waren dagegen sehr gut
besucht . Der neue Kolonialstaatssekretär vernahm auch gestern
vorerst nur Günstiges über seinen Etat .

Sehr vernünftig lietz sich der Abg . Waldstern (Fortschr . Vp )
als erster über die Neuerwerbung am Kongo vernehmen . Wie
kommt Saul unter die Propheten , so konnte man zuerst wohl
fragen , denn Herr Waldstein , der ja für den Reichstag selbst
eine „Neuerwerbung " darstellt , sprach zum erstenmal als

„Kolonialsachverständiger "
. Aber man kann wohl sagen, datz

er „den Ruf vernommen " hat . Seine Krrtrk hatte Gewicht,
sie war nicht blind gegen offenbare Mangel , aber sie betonte
doch entsprechend die stets sich besiernde Situation rn unseren
^ ^ *

Als
"

alter Ostafrikaner suchte dann der Abg . ». Liebert
(Reichspartei ) über verschiedene Einzelfragen Klarheit zu
geben. Er ging einzeln die Kolonien durch und betonte dann
auch .den Nachteil , der ihnen durch den in der letzten Zeit fast
zur Kalamität gewordenen häufigen Eouverneurwechsel ent¬
steht . Beide Redner hatte aber vor allem die neuerdings wie¬
der völlig verneinende Haltung der Sozialdemokratie , in kolo¬
nialen Dingen beschäftigt. ,

Herr Roste (Soz .) bemühte sich , den inneren Widerspruch
aus der Welt und tot zu reden , aber seine Rede lief schlietzlich
auf die Feststellung hinaus , datz allerdings der „Vorwärts "

sich z . B . zur Baumwollfrage günstig gestellt habe , datz aber
auch Henke durchaus im Recht sei, wenn er behauptete , datz die
ganze Sache nicht einen einzigen roten Pfennig einbringen
werde . Als Herr Roske mit kühner Handbewegung dem kom¬
menden Gouverneur von Togo, Herzog Adolf Friedrich von
Mecklenburg in Aussicht gestellt hatte , datz die Sozialdemokratie
ihm ganz besonders auf die Finger sehen werde , hielt es der
Kolonialstaatssekretär für an der Zeit , zu reden.

Herr Dr . Solf ist ein sehr kluger Diplomat . Seine Bitte
an den Reichstag , ihm , dem neuen Mann die Sympathie zu¬
zuwenden, die fein Vorgänger besetzen, war eine rednerische
Glanzleistung . Er versicherte vorerst , datz der Wechsel im
Kolonialamt keinen Systemwechsel bedeute . Dann streifte er
alle schwebenden Fragen , Kolonialgerichte . Prozeß Wächter,
Sklaverei usw. Viel bemerkt wurde , datz Herr Dr . Solf zu
wenig von seinem eigenen Standpunkt erkennen lietz . Von
Interetze war , datz nach Herrn Solf sich ekste günstigere Beur¬
teilung unserer neuen Erwerbungen am Kongo Platz machte .
Man darf gespannt sein auf die eingehenden Mitteilungen »
die Herr Solf beim Nachtragsetat für Neukamerun in Aussicht
stellte. Alles in allem fand die Programmrede des Herrn Solf
eine gute Aufnahme im Hause.

Das Interesse war aber auch mit dieser Rede erschöpft .
Nach einer Rede des Abg. Schwarze (Ztr .) über Alkoholmitz-
brauch und Eisenbahnbau schloß man die Diskussion schon um
6 Uhr . Heute geht der Kolonialetat weiter .

Deutscher Reichstag .
(Schluß des Berichtes aus der gestrigen Abendzeitung- der Bad . Pressej

— Berlin , 30. April . Die Beratung des
Kolonialetats

wird weitergeführt.
Abg. Dr. Waldstein (Fortschr . Volkspartei) fortfahrend:
In den Kolonien werde darüber geklagt, daß viel zu viel für die

Eingeborenen und zu wenig für die Arbeitgeber geschieht . Eine gute
Kolonialpolitik ist für die Entwicklung eines Volkes unbedingt not¬
wendig.

Abg. Liebert (Reichsp .) : Ganz anders als der Abg. Henke
urteilen die hervorragenden Vertreter der Sozialdemokratie über die
Kolonialpolitik . Unerfteulich ist es, daß die Kolonien unter dem
Zeichen des Eouverneurwechsels stehen . Für den Ausbau des Stra¬
ßen- und Eisenbahnnetzes muß energisch weiter gesorgt werden. Die
Inderfrage verlangt aufmerksamste Beobachtung. Die Sklaverei muß
aufhören, aber langsam und allmählich. Den Negern muß Freude an
der Arbeit Leigebracht werden .

Abg. Roske (Soz .) : Der Ruf nach neuen Bahnen in den Kolo¬
nien widerspricht der Finanzlage . Der nationale Wohlstand ist durch
die Kolonialpolitik nicht gestiegen . Die Entwicklung der Kolonien
wird durch das große Beamtenheer behindert. Frivol wäre es, die
kleinen Anfiedlungen in Ostafrika angesichts der gesundheitlichen Ge¬
fahren und der geringen wirtschaftlichen Resultate zu fördern. In
Kamerun hat der englische Handel größere Fortschritte gemacht als
der deutsche. Das Christentum paßt sich dem Charakter und dem gei¬
stigen Niveau des Negers viel weniger an als der Islam . Immer¬
hin läßt sich nicht verkennen , daß die Missionen in den Kolonien für
die kulturelle Entwicklung viel getan haben.

Staatssekretär Dr . Solf : Mit dem Wechsel in den leitenden
Stellen der Kolonien ist

ein Systemwechsel nicht eingetreten .
Das bisherige Programm soll Leibehalten werden . Die Patteiver -
hältnitze im Mutterlande sind derartig, daß man sie nicht auf die
Schutzgebiete übertragen darf. Ich bedaure , daß die heimische Politik
gleichsam als Löse Fee an der Wiege unserer Kolonien gestanden hat
und ich möchte die Kolonien von dieser Fee befreien. Den ablehnen¬
den Standpunkt des Abg. Henke teilt auch ein großer Teil seiner Par -
teifteunde nicht . Di« Sozialdemokratie fängt bereits an , positiv mit¬
zuarbeiten. Es ist notwendig, die Gewinnung von Rohprodukten in
den Kolonien zu fördern . Ich weise nur auf Rußland hin, welches
mit seinen Baumwollkulturen in den Achzigerjahren begann und schon
jetzt 3 Fünftel des eigenen Bedarfs deckt. Freilich liegen die Verhält¬
nisse dort günstiger als in unseren Kolonien . Für das Gerichtsver¬
fahren ist eine dritte Instanz notwendig . Verwaltung und Justiz
dürfen nicht mit einander verquickt werden .

Der neue Entwurf betreffend die
Kolonialge srtzgebüug

ist fast vollständig ausgearbeitet, und es ist zu hoffen , daß er bald
dem Bundesrat und dem Reichstag zugehen wird . (Bravo .) Der
Abschaffung der Sklaverei stehen wir sympathisch gegenüber, doch
sollte die Festsetzung des Termins dem Gouvernement von Ostafrika
überlassen werden . Einer weiteren Einschränkung des Alkoholver¬
brauchs werden wir unser Interesse zuwenden . Der Errichtung
einer Südbahn für Kamerun stehen große Schwierigkeiten entgegen,
der Landstraßenbau schreitet dagegen rüstig fort. In der Jnderftage
ist eine Laxheit nicht eingetreten. Die Inder sind von altersher an¬
sässig und lassen sich so leicht nicht verdrängen. Die Zahl der Be¬
amten in den Kolonien ist nicht so groß wie die der englischen . (Bei¬
fall .)

Schwarze - Lippjtadt (Zentr.) tritt für Aenderung des
Kolonialrschts. gure Behandlung und Bezahlung der farbigen Ar¬
beiter und für die Tätigkeit der Missionen ein . Wir kommen in
unserer Kolonialpolitik vorwärts . Marschieren wir auf dem be-
schrittenen Weg weiter.

Hierauf wird die Weiterberatung auf morgen 1 Uhr vertagt.
Schluß 6 Uhr ,

,M Berlin , 30 . April . Die Wahlprüfungskommission des
Reichstages setzte heute die Wahl des Abgeordneten Pauli -
Hagenow (kons.) , bei der es noch einige Punkte zu prüfen
gibt , von ihrer Tagesordnung ab und begann die Prüfung
der Wahl des Präsidenten Dr . Kämpf . Dieser ist gegen
den sozialdemokrattschenMitbewerber mit einer Mehrheit von
9 Stimmen gewählt worden . Der Einspruch bezieht sich u . a .
auf nachträgliche Eintragungen in die Wahlliste . Einige
Stimmen von den 9 Mehrstimmen hat die Kommission
heute für ungültig erklärt . Zu einer Entscheidung
wird die Kommission morgen kommen und voraussichtlich Be¬
weiserhebung beschließen . Auch über die Wahl des Abg.
Pauli soll morgen Beschluß gefaßt werden .

— Berlin . 30. April . In der Budgetkommission
des Reichstags gab Staatssekretär v. Kiderley -Wächter Bericht
über die Beziehungen Deutschlands zu den übrige « Groß¬
mächten . Im großen und ganzen wiederholte er die Ausfüh¬
rungen , die schon der Reichskanzler in seiner letzten Etatsrede
über die auswärtige Politik und in seiner Rede über die
Wehrvorlage gemacht hat . Insbesondere betonte er , datz die
momentane politische Lage zu Befürchtungen und daher auch
zu Heeresverstärkungen an sich keinen Anlaß gebe. Für das ,
was er im einzelnen dann über die Beziehungen zu de« an¬
der« Mächten sagt, wird hernach Vertraulichkeit verkündet .
Erwähnt kann daher daraus nur werden , datz die Verhand¬
lungen mit England weitergehen .

Nach diesen Darlegungen über die auswärtige Lage gab
der Departementsdirektor im Kriegsministerium Generalmajor
Wandel Erläuterungen zu den Einzelheiten der Militär -
oorlage . Darauf begann die Debatte » die durch einen Vor¬
trag des Berichterstatters , des konservativen Abgeordneten
Edlen Gans zu Putlitz , eingeleitet wurde . Die Vertreter der
bürgerlichen Parteien , die dann zum Wort kamen, ergänzten
die Beweisführung des Staatssekretärs und des Ministers
über die Notwendigkeit einer Heeresverstärkung noch durch
eigene Mitteilungen . Der Wortführer der Sozialdemokraten
gab seiner besonderen Freude Ausdruck über den jetzt auch
von offizieller Seite anerkannten Wert der Jugendpflege .

Im Verlauf der weiteren Aussprache, die in der Haupt¬
sache vertraulich geführt wurde , nahmen auch die Regierungs¬
vertreter , insbesondere der Staatssekretär des Auswärtigen
Amts , wiederholt das Wort .

Aus der Branntweinsteuer - Kommission .
bä Berlin , 30 . April . (Tel . ) Die besondere Kommission

zur Beratung der Branntweinsteuervorlage begann heute ihre
Verhandlungen . Ihr Ergebnis läßt sich wie. folgt zusammen¬
fassen :

Die rechtsstehenden Parteien werden der Aufhebung der
Liebesgabe unter gewissen Kautele « zum Schutz der landwirt¬
schaftlichen Erwerbsstände und unter Widerspruch gegen die
weitgehenden süddeutschen Begünstigungen zustimmen.

Von der linken Seite wurde betont , datz , so lange die Be¬
stimmungen über den Durchschnittsbrand und den Bergälluugs -
zwang weiter bestehen , werde die Aufhebung der Kontingents -
fpannung eine verhüllte indirette Steuer in sich schließen . Ein¬
heitlich scheint die Auffassung zu sein, datz man bemüht sein
müsse, durch besondere Bestimmungen eine Verteuerung des zu
gewerblichen Zwecken dienenden Spiritus zu verhindern , da
er sonst die Konkurrenz mit dem Petroleum nicht aushalten
könne .

Reichsschatzsekretär Kühn wandte sich gegen die bisher
gegen die Vorlage erhobenen Einwendungen . Zu Beschlüssen
kam es noch nicht .

Tages-Krrrrdfchmr .
Deutsches Reich.

— Berlin , 30. April. Der Termin für di« Rerchstagsersatzstich -
wahl im Wahlkreise Oldenburg H (Varel-Jever ) ist auf de« S. Mai
festgesetzt worden .

i= Trier , 30. April . Die Ersatzwahl im Wahlkreise Saar -
lonis -Merzig-Saarburg an Stelle des ausgeschiedenen Abg.
Roere « ist auf den 20. Mai festgesetzt worden . WKp

Zentrum und Krkegsmiurfte -r. EWr
M Berlin , 30. April . (Tel .) Einem MitarbeKer des

„Berl . Tagebl ." teitte der Zenttums -Abgeordnete Spahn mit ,
datz die heutige Erklärung des Kriegsministers non Heeringen
auf das Zentrn « insofern einen gnte« Eindruck gemacht hat ,als die Offenheit anerkannt werden müsse, mit der er dev ge¬
brauchte« Ausdruck preis gab. In der Sache selbst müsse das
Zentrum sich seinen Entschluß noch Vorbehalten. Von anderer
Seite wird noch mitgeteilt , daß die Zentrumsfraktton sich über
die Stellungnahme zur Erklärung des Kriegsministers in der
Frattjonsfitzung am Nachmittag schlüssig werden wolle.
Deutschland und derBa « von Riesendampfer «.

« Berlin . 30. April . (Tel .) Dem Reichstag ist , ein Ge¬
setzentwurf über den Zusammenstoß von Schiffe« , sowie über
die Bergung und die Hilfeleistung in Seenot zugegangen . Der
Entwurf will die Bestimmungen des deutschen Rechts mit den
beiden internationalen llebereinkommen über den Zusammen¬
stoß von Schiffen, denen der Reichstag am 31 . Mai 1911 feine
Zufttmmung gab, in Einklang bringen . Zu diesem Zweck ist
eine Aenderung der §§ 734—750 des 4. Buches des Handels¬
gesetzbuches notwendig . Danach wird künftighin , wenn ein
Schiffszusammenstoß durch Zufall oder höhere Gewalt verur¬
sacht wurde oder Ungewißheit über seine Ursache herrscht, kein
Schadenersatz erstattet werden müssen . Berfchulden eines Schif¬
fes dagegen verpflichtet seinen Reeder zum Schadenersatz. Bei
gemeinsamem Verschulden bedingt die Schwere des Verschul¬
dens den Grad der Verpflichtung zum Schadenersatz.= > Hamburg. 30 . April . (Tel .) Staatssekretär Dr . Delbrück,der Vorsitzende der Seeberufsgenossenschast, Richard C . Krog -
man«, Professor Pagel , Kapitän Polis und Direktor Frahm be-
geben sich am 17. Mai nach Wiesbaden , um dem Kaiser einen
Vortrag über die Sicherhettsvorkehrungen an Bord der deut -
fchen Passagierdampfer , insbesondere an Bord des neuen
Riesendampfers „Imperator " zu halten .

Zur deutsche « Einheitsstenographie .
■= Berlin , 30. April . (Tel .) Am 20 . und 30 . April trat im

Kultusministerium zu Berlin unter dem vom Reichskanzler ernann¬
ten Vorsitzenden Geh. Regierungsrat Klatt der 23« Ausschuß zusam¬
men , der zur Schaffung einer deutschen Einheitsstenographie eingesetzt
ist . Die Verhandlungen führten zu dem Ergebnis , daß zunächst ein
Unterausschuß ernannt wurde , welcher die Aufgabe bat, das cinge -

gah ' f \

richten und die Fragen zu formulieren, welche den Ausgangspwcko
der zweiten Beratung des Hauptausschusses bilden und zur Gewin -j
nung der Ri -htt -nien für die Aufstellung von Einheitssystementwürfow
dienen soll . j

Das künftige Einheitssystem soll eine fest gttegelte Berkehes-j
schrift besitzen und durch feine Kürzungsfähigkeit als Redeschrift dbtz
Erreichung aller schnellschriftlichen Zwecke ermöglichen .

Qefterreicft-Ungarn . >
— Wien , 30 . April . ( Tel .) Bei den heutigen SMHwach.

len des 2. Wahlkörpers zum Gemeinderat wurden gewählt ^
im 2. Bezirk 2 Deutsch -Freiheitliche , im 3 . Bezirk 4 Christ -̂
lich -Soziale , im 9. Bezirk 4 Christlich-Soziale , im 16 . Bezirk
2 Ehristlich-Soziale und im 17 und 19 Bezirk je 1 Ehristlich --
Sozialer . Insgesamt wurden heute 12 Ehristlich-Soziale unJij
2 Deutsch-Freiheitliche gewählt. Die Christlich-Sozialen ver^
lieren im 2 . Wahlkörper 4, die Freiheitlichen gewinne »»
4 Mandate . Bei den bisherige « Wahlen verliere « die
lich-Sozialen insgesamt 8 Mandate , von denen die Sozial »'
demokraten 3, die Deutsch-Freiheitlichen 5 gewinnen .

Aus de « Delegationen .
— Wien, 30 . April . Die Delegationen find heute zusammeuge-

treten. In der österreichische « Delegation unterbreitete
der Minister des Aeußern , Graf ». Bttchthold, ein sechsmonatiges
Budgetprovisorium, das dem Finanzausschuß überwiesen wurde.

Der Delegierte Sustersic wies in einer Anfrage an den Präsiden¬
ten darauf hin, daß nach den Bestimmungen des ungarisch -kroatischen .
Ausgleichsgesetzes angesichts der von Ungarn verfügten Aufhebung
der Verfassung für Kroatien das Mandat der der «ngarijchen Dele¬
gatton angehürenden kroattschen Abgeordneten « loschen sei , weshalb :
die ungarische Delegation eine Rnmpfdelegation fei. Recht und Pflicht
der österreichischen Delegation sei es, zu prüfen , ob die Zusammen»!
fetznng der ungarischen Delegatto« gültig sei. >

In der ungarischen Delegation erklätte nach Vorlage ,
des Budgetprovisoriums und dem an anderer Stelle mitgeteilten ,
politischen Expose des Ministers des Aeußern der Kriegsminifter
Anffenberg, daß ein auf die Lösung der Beruss-Unteroffizrerssrag«
bezüglicher Antrag den beiden Regierungen bereits zugegingen univ
von ihnen als zutreffend angenommen worden fei. Die Vorlage !
dürfte wesentlich dazu beitragen, einerseits das Prinzip der zwei» ,
jährigen Dienstzeit so weit wie möglich zur Geltung zu bringen, an-,
derseits werde sie auch von wohltätigen sozialpolitischen Folge », be¬
sonders für das Auswanderungswesea, begleitet sein,

Frankreich .
Reue Niederlage » der französischen Radikale «.

= Paris , 30. April . (Tel .) In den gestrigen Kammerersatzwah¬
len wurden im Departement Dordogne der Konservative Beauchamps,im Departement Eure-et -Loire der gemäßigteRepnblikan« Maunonrq
und der Konservative Mignot , im Departement Alpes (Baisse- ) der
Linksrepublikan« Fran«ois Delonele gewählt. Die drei erstgenann¬
ten Mandate befanden sich bisher im Besitz der linksrepublikanischcn
Partei .

Die Blätter erörtern eifrig dies Ergebnis.
Die radikale „Lanterne ", die eine entschiedene Gegnettn des

Verhältniswahlsystems ist, erklärt, dieses Wahlergebnis sei das un¬
moralische Erzeugnis des Proportional- und des Bezirkswahlsystems.
Die Listenwahl und die Abschaffung des zweiten Wahlganges muß- '
ten die Grundlagen für die Wahlreform bilden, dann würde die Per -
sonenftage, die Kirchtumpolitik und der skandalöse Patteischaffer aus
dem Wahlkampf verschwinden .

Die dem Verhältniswahlsystem günstigere „Aktion " sagt : Die
Ursache der Niederlage der drei Radikalen ist darin zu suchen, daß sie
in der Wahlreformfragekeine genügend offene Stellung eingenommen
haben.

In de: „France " erklärt der radikale Deputierte und ehemalige
Minister Puch, es sei nunmehr unleugbar , daß das Proportionalwahl -
system von allen Parteien mit großem Erfolge als Wahlparole gegen
die radikalen Kandidaten benutzt werde .

Di« gemäßigt-republikanischen und nattonalistischen Blätter er¬
klären mit großer Befriedigung, die sonntägliche Ersatzwahl sei ein
Beweis dafür , daß die Bevölkerung ein Widerwille gegen die radikale
Politik erfülle und daß das Proportionakwahlsystemimmer mehr und
mehr Anhänger im Land , gewinne. _ .

Niederlande.
Eine erregt « Szene in der zweiten Kammer .

= Haag , 30 . April . (Tel .) Zn der zweiten Kammer kam
es während der Diskussion über die Tagesordnung $tt riner er¬
regten Szene. Das Hans hatte beschlossen, morgen über den
Kredtt für den Bau eines Panzerschiffes zu spreche«.

Die Sozialisten Trölstra und Duy » schlugen dagegen
vor, mit der Abschaffung der Nachtarbeit für die Bäcker zu be¬
ginnen .

Der Deputterte L o h m a n (historischer Christ ) unterbrach
sie und es entspann sich ein lebhafter Streit zwischen Trölstra
und Lohma« und ein unbeschreiblicher Lärm erhob fich. Die
Sitzung wurde schlietzlich aufgehoben.

England.
Indisch « Arbeiter in de « Diamantmine « Süd »

westasrikas .
- London. 30. April . (Tel .) Im Unterhaus stellte

Douglas Hall die Frage , ob die britische Regierung amtlich
Kenntnis davon habe, datz die Minenverwaltung in Lüderitz -
bucht beschlossen habe, 1000 indische Arbeiter für die Diamant¬
mine« in Deutsch-SLdweftafrika einzuführen.

W a f o n ( lib .) fügte noch hinzu, ob die indische Regierung
zu der Einführung von Indiern in Deutsch-Südwestafrika ihre
Zustimmung gegeben habe.

Der Parlamentsuntersekretär für das indische Amt ,
Montag « , erwiderte , die deutsche Regierung habe der eng¬
lischen wegen der Einführung indischer Arbeiter in Deutsch-
Südweftafrika bisher noch keinen Vorschlag gemacht,' aber im
allgemeinen sei der Staatssekretär für Indien , Earl »f
Lrewe , « icht geneigt, irgend eine neue Bestimmung für die
Auswanderung von eingeborenen Arbeitern aus Indien nach
Gegenden außerhalb des brittfchen Reiches anzuregen . Auf
keinen Fall könnten Schritte getan werden, eh« « icht zwischen
Deutschland und England ein Vertrag abgeschlossen werde , durchs
den für die Wohlfahrt der Auswanderer ausreichend gesorgt sei. .

Rutzland .
Zu de « Vorgängen in de « Leira - Sold -

» äschereie «.
— Petersburg , 30. April . (Tel . ) Die Haussuchungen und '

die Verhaftungen von Arbettern wurden in der letzten Rächt '
fortgesetzt . Zn den Fabriken streike« heute gegen 25 000 Man « ,

Heute abend um tz Uhr fand vor der Kasan -Kathedrale
eine Demonstration von Studenten , Studentinnen und Urbei -
tern statt . Polizei zerstreute die Menge und nahm 48 Drrtjtf

’
hingen vor.



» avrftyv Uresfe . Mittagblatt. Mittwoch, de« 1. Mai 191» Rr. 202

Ein grosser

hygienischer Erfolg
in der •

Kaffee - Behandlung
bedeutet das auf der Internat , hygienischen Ausstellung in Dresden
mit, der Goldenen Medaille ausgezeichnete patentamtlich geschützt«

Thumsche Verfahren
dessen Benutzung wir für Karlsruhe und Pforzheim erworben haben.

Es ist wissenschaftlich einwandfrei festgestellt, dass der Grund dafür, dass viele Menschen
Kaffee schlecht vertragen , in erster Linie darin zu suchen ist, dass sich beim Rösten des
Rohkaffees an der Oberfläche jeder Bohne teerige Verbrennungsprodukte bilden, die im
Kaffeeaufguss die speziell nachteilige "Wirkung auf den Magen und durch diesen auf das

Herz ausüben.
Neuere Literatur : Geh . Med .-Rat Prof . Dr . Harnack : „Ueber die besonderen Eigenarten

des Kaffeegetränks“ . Münch . Med. Wochenschrift Nr. 35 , 1911).
f l/jp TliiitYtcr 'Kö pi *f*o Vu*pr > das auf der Intern , hygienischen Aus-1 IILlIIloUllC V CI icLllI dlj Stellung in Dresden mit der Goldenen
Medaille ausgezeichnet wurde, reinigt und veredelt den Kaffee vor dem Rösten und ver¬
hindert in hervorragender Weise die Bildung der scharfen Verbrennungsprodukte an der

_ Oberfläche der Bohne ohne die Harmonie des Naturproduktes zu stören. _

Plannluidis Glutlult - KaNee
" nach Thums Verfahren veredelt , zeichnet sich aus durch: l""""

vollendet feinen Geschmack
voll anregenden Genuss

auffallend gute Bekömmlichkeit
und höchsten Grad von Appetitlichkeil

Preis per Va Pfund-Paket 75 , 80 , 90 und 100 Pfg.

Coffein in geröstetem Kaffee . .
in Tee . . . . . . .
in Kakao (als Theobroiniri )

. . ca. 1 bis 1,2 •/#

. . ca. 3 bis 4,0 */«

. . ca. 1,8 bis 2,0 %
Da die brenzlichen und unbekömmlichen Stoffe in dem nach Thumverfahren veredelten
Kaffee fehlen, so kommt der geringe Coffein -Gehalt in diesem Kaffee lediglich in angenehm

anregender und auffallend bekömmlicher Weise zur Geltung.

Milli
über 60 eigene Verkaufsstellen in Baden und Württemberg.

Stadtversand :
|

Pforzheim , Telephon 1166 und 2315 .
Karlsmhe , Telephon 2890 und 1213 .

Versand in Postkolli 9 Pfund Inhalt franko jeder deutschen Poststation gegen Nachnahme
durch die Versandabteilung : Karlsruhe-Rheinhafen , Telephon 863 . ct«6

Interessenten steht die 'Broschüre : „Die Veredelung von Kaffee durch unsere Ver¬
kaufsstellen und unsere Versandabteilung kostenlos zur Verfügung.

Erstklassiger
Herrenschneider

i verfertigt Anzüge zu Mk . 20 .—
unter Garantie für guten Sitz
und tadellose Ausführung . Komme
ins Haus - 14.13

Gest. Offerten unter Nr . 2253 an
. die Exped. der . Bad . Presse" erb.

Streng diskret ! mc
Ein hiesiges großes Möbel -Ge¬

schäft liefert an Beamte u. Private

ans bequeme Ratenzahlungenans bequeme Ratenzahlungen
monatlich oder vierteljährlich ohne

, Preiserhöhung des wirklichenKassa -’Preises . Anzahlung nicht nötig . Be¬
sonders Brautleuten zu empfehlen.

;Offerten unter Nr . 4545 an die
i Exped . der »Bad . Presse" erb.

100 Mark
Vgeaen pünltl . Zins u . Rückzahlung
«aeiucht . Offerten unter F . H . 120
bahnposttagernd . B15173

Ulimkuic
gesucht !

Mr unser Hotel - Restaurant
.Hegau " in Eugen suchen wir für
evtl , sofort tüchtige, kautionsfähigeWirtsleute unter äußerst günstigen
Pachtbedingungen . Ta Laden im
Anwesen vorhanden , kann ein
Nebengeschäft >Metzgerei n . )_, mit¬
betrieben werden . 3273a.3.3

Offerten zu richten an
Arstlitze Braurcei ^onoueifhimien

mit Tampiofen nn Zentrum der
Stadt zu verkaufen . 3.2

Offerten unter Nr . Bl 5412 an
die Exped : der „ Bad . Preise " erd.

Für gutgehenden , größeren
Vrauerei-Ausschank

tüchtige, kautionsfähige 3143a

Wirtsleute
gesucht . Uebernahme nach Ueber -
einkommen. Off. unter Nr . 4003
Rudolf Moste . Eolmar . Els . 3.3

F. N. Motorrad,
4 Zylinder, und 3 HP,beide mit Federgabel und Magnet¬
zündung , in beitem Zustande , billig
zu verkaufen , sowie ein neues

Transporl-Zweirari
mit Korb. 6851 *

Sfbcrmer . BAnrterstr . 44 .
Fast neuer Kastenwagen . ’

. , ..V .
gesrell , preiswert zn versaufen .
B15177 Effeuweiustr . In . ii „ itd

Gelegenhertskauf!

Ein Liefernngswagen . Fabrikat
„Opel "

, 14 1>8 . mit Kaftenaufsatz
und Galerie , für 15 Ztr . Tragkraft ,
reichliche Zubehöre und Reserve-
Gummi , alles in bestem Zustand ,
wegen Anschaffum, eines größeren
Wagens allerbilligst abzugeben .

Gefl . Anfragen unter Ar . 6490
an die Erved . der „ Bad . Presse" .

3 HP Benzinmotor,
stehend , in bestem Zustande, biilia
zu verkaufen . 6850*

Schornier , Winterstr . 44 .

Saioiftr. 6 . Im @of, 1
antike Schränke , Kommoden , alte
aute Oelaeinülde . verschied . Zinn
sehr preiswert oillig znverkan '

! .

August. Kühling BSSÄ
ßlnmhipfPTi erkrankter Zahne , Zahnziehen etc . nach eehmopriommeren losester Methode.
7ahnorcaii mit u. ohne Gaumenplatte, garantiert für tadrikieenAannersaiz Sitz, Haltbarkeit undnaturge treues Aussehen.
Schonendste Behandlung nervös , n. ängstL Patienten . Laagjähr . Praxis . j

X Kohlen .

Die diesjährige «

SMMMiseUWenn . Hch
sind festgestellt und liegen die neuen Preislisten , bezw . Bestell
zettel in unserem Kontor und in sämtlichen Verkaufsstellen für
unsere Mitglieder zur Empfangnahme auf .

Die voriges Jahr versuchsweise eingeführte Lieferung der
Brennmaterialien zu Einkaufspreisen , einschließlich der Unkosten,
ohne Tividendengewährung , hat allseitig Anllang ge¬
funden , sodaß wir diesen Modus auch in diesem Jahre wieder
zur Anwendung bringen . 7499.3.1

LebeMMrsnisverck Karlsruhe
eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht .

Der Vorstand .
'

Mannheimer 191Z
S . bis 8 . Mal .

Pferderennen 5 ., 7 . und 12 , Mai .
Ziehung der Lotterie — bar Geld sofort — am 8. Mai.

35 Hauptgewinne . Erster Preis : 2 Paar Wagenpferde .
1965 Silberpreise und andere Gegenstände ,

zus . 2000 Gewinne im Werte von Mk . 50000 .—
Für die Wagenpferde 75° |0, für die Arbeitspferde u. Rindviehgewinne

80% bar, für die Silberpreise der volle Geldwert .
- Los Mk. 1.—, 11 Lose Mk . 10.- . --

Kassier : Jobs . Peters , C 4 Sfr . 1.
Stannheim , im Januar 1912. 2190a

Landwirtschaftlicher Bezirksverein . Badischer Rennverein.
V Haupt-Agentur : Carl Göiz , Karlsruhe , J

»« « W | | a

Hoörplleoe | K
- . - . ■

Parfümerien
und 4184 5 .4 wSEumMw

Toilette - Artikel .

H. Bieter SUR
Kaiser str . 222 , zwischen Hirsch- und Douglasstr

v. Palmen

Grabkränze - IH
-
EinM

vonPerlen
Adlerstraße 7 .

Karl Hummel,
Stahlwarenhandlung

Rasiermesserschleifen
Karlsruhe i . B. Werderstr. 13.

Die weltberühmten Fabrikate der Firma

B. Kissner , » MK 6poss=Umsla4f
sind stets in grosser Auswahl am Lager und erfolgt der Verkauf

zu Fabrikpreisen . 4081*

Schmücken Sie Ihren Hut mit meinen echten

Straussfedern
aste fertig zum Selbstgarnieren, es ist dies der
feinste Hutputz , im Winter wie im Sommer immer

modern , sein- elegant und vornehm . Ein

echter Straussfedernhut
findet überall das grösste Interesse .
Ich liefere eehte Straussfedern unter
NaehnahmeLTlefsehwarz u. Sehneeweiss
Länge ca . 36 cm, Breite ca . 13 cm zu 1.50 Mk.

„ „ 39 cm , * „ 14 „ „ 2.50 ,
,, „ 4o cm, „ „ 16 „ „ 4.50 ,

Retournahme nach 8 tägiger Probe !

tatkllt
-rlstte An « *hl
Versands gratis
and franko.

Weder- n«
Kai serstrasse 20 . 3301a

KeinLadengeschäft— Versand direkt an Private !

Aschneikle- und MhkurseN. 8 U. 2V2pferb. leichtes
beginnen jeden Monat am 1 . u . 16.
Johanna Weber , Privat - Zuschneide¬

schule, Herrenstraße 33 . MS4*

Korsetts-Reparaturen
werden gut und billig ausaeführt .
Bl 1471 .3 .2 kaiferftr . 8« , 2. Stock .

Alolorrad ,
Federgabel , tadelfrei , fast neu ,1910 , krankheitshalber sehr billig
zu verkaufen . 3.3

Offerten unter Nr . 3282a an die
Expedition der . Bad . Presse erb.
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Ernennungen , Zersetzungen , Zuruyesetzungen etc .
»er etatmäßigen Bcamrrn utx GehaltsNassen b 0» h , jo« «
Ernennungen Berietzungen re von niihtetatmäßigen Beamte »

Berionatnachrichten aus dem Bereiche de «
Bolksschulweseu «.

Versetzungen :
Unständige Lehrer .

Mann , Hans , llnterlehrer in Mannheim , nach Neckarzimmern, A .
Mosbach ; Maurer , Franz , Schulkandidat , als Unterlehrer nach
Schwarzach, A . Bühl ; Mangold , Otto , Schulkandidat , als llnterlehrer
nach Mannheim : Meng , Wilhelm , Schulverwalter in Glashosen , rls
llnterlehrer nach Heddesheim, A . Weinheim : Metzger, Franz , Schul¬
verwalter in Böllen , als Hilfslehrer nach Mühlenbach , A. Wolfach;
Meyer , Oskar , Schulkandidat , als Unterlehrer nach Karlsruhe : Metz¬
ger, Gustav , llnterlehrer in Bruchhausen, nach Sinzheim , A . Baden ;
Megmcr , Gustav , Unterlehrerin in Buchheim, als Schuloerwalter nach
Lörrach ; Mellert , Karl , Schulkandidat , als Unterlehrer nach Lott -
stetten , A. Waldshut ; Meerwein , Gertrud , Schulkandidatin , als Unter¬
lehrerin nach Bammental , A . Heidelberg ; Meyer , Franz , Schulkandi -
dat , als Unterlehrerin nach Wallbach , A. Säckingen ; Mösfiger, Wil¬
helm, Unterlehrer an der landwirtschaftlichen Kreiswinterschule Frei -
bürg , an die Ackerbauschule Hochburg bei Emmendingen ; Molitor .
Karl , Schulkandidat , als Unterlehrer nach Messelhausen, A . Tauber¬
bischofsheim : Mozin , Ida , Schulkandidatin , als Hilfslehrerin nach
Lahr ; Moser, Babette , Unterlehrerin in Stühlingen , nach Mannheim ;
Moosbrugger , Else, Schulkandidatin , als Unterlehrerin nach Forch -
heim, A. Ettlingen : Moritz , Adolf , llnterlehrer in Hauingen , als Hilfs¬
lehrer nach Brombach . A . Lörrach ; Müller . Johann . Hilfslehrer in
Oberschefflenz, nach Seenfeld , A . Adclsheim ; Müller , Margarete ,
Schulkandidatin , als llnterlehrerin nach Rheinau , A . Mannheim ;
Müller , Friedrich , Schulkandidat , als Unterlehrer nach Kembach , A.
Wertheim ; Mühl , Emilie , Schulkandidatin , als Unterlehrerin nach
Schwarzach, A. Bühl ; Müller , Elisabeth , Schulkandidatin , als Unter¬
lehrerin nach Baden ; Münchbach, Margarete , Hilfslehrerin in Lörrach,
als llnterlehrerin nach Säckingen. — Nagel , August, Schulkandidat ,
als Hilfslehrer nach Ottersweier , A. Bühl ; Nied , Joseph , Unterlehrer
in Heinsheim , nach Oftersheim , A . Schwetzingen; Nock , Albert , Schul¬
kandidat . als llnterlehrer nach Bohlsbach , A . Offenburg ; Nock, Wil¬
helm , llnterlehrer in Wallbach , als Schulverwalter nach Oberweier ,
A . Lahr ; Nützle, Alfons , Unterlehrer an der Taubstummenanstalt
Meersburg , nach Mannheim . — Obert , Emma , Schulkandidatin , als
Unterlehrerin nach Mönchweiler , A . Billingen ; Odenwald , Hch . , llnter¬
lehrer am Seminar Heidelberg , ans Seminar I Karlsruhe ; Oswald ,
Hedwig , Schulkandidatin , als Unterlehrerin nach Ncckarhausen, A
Mannheim ; Ötzel, Elisabeth , llnterlehrerin in Ohlsbach , nach Lauda ,
A. Tauberbischofsheim . — Pfaff , Ernst , Schulverwalter in Langensee,
als llnterlehrer nach Freiburg ; Pfaff , Augustin , Hilfslehrer in St .
Blästen , als llnterlehrer nach SlWrnies or . <f>; Mletlck»ack>er
Franz , llnterlehrer in Büchig, nach Mannheim ; Pursche , Otto , llnter¬
lehrer in Sandhofen , nach Mannheim . — Ratzenberger , Wilhelm ,
Schulverwalter in Malleck , als llnterlehrer nach Oberbaldingen , A.
Donaueschingen ; Raab , Luise, Hilfslehrerin in Hornberg , als Unter¬
lehrerin nach Hauingen , A. Lörrach ; Reuther , Hilda , Schulkandidatin ,
als llnterlehrerin nach Mannheim ; Reichert , Ferdinand , Schulkandi¬
dat , als Hilfslehrer nach Schweighausen , A . Emmendingen ; Reinmuth ,
Karl , Schulkandidat , als llnterlehrer noch Mannheim ; Reilinsperger ,
Roman , Schulverwalter in Altenburg , nach Billingen ; Reichert,
Emma , Schulkandidatin , als Hilfslehrerin nach Bruchsal ; Reichert,
Ferdinand , Hilfslehrer in Schweighausen , nach Blasiwald , A . St .
Blästen ; Ritzler , Franz , Hilfslehrer , in Furtwangen , als Unterlehrerin
nach Schonach, A. Triberg ; Ridinger , Ernst , Schulkandidat , als Unter¬
lehrer nach Mönchzell, A . Heidelberg ; Riede , Eduard , Schulkandidat ,
als llnterlehrer nach Mambach , A. Schönau ; Riegler , Franz , Unter¬
lehrer in Altheim , nach Reilingen , A . Schwetzingen; Rieth , Adolf,
Schulkandidat , als llnterlehrer nach Karlsruhe ; Rieth , Artur , Unter¬
lehrer in Hornberg , nach Pforzheim ; Ritzhaupt , Sophie , Schulverwal¬
terin in Spielberg , nach Pforzheim ; Rothenbiller , Friedrich , Schul-

• Verwalter in Stahringen , als Unterlehrer nach Frickingen, A . Ueber-
lmgen ; Roos , Joseph , Schulverwalter in Wildgutach , als llnterlehrer
nach Weilersbach , A. Billingen ; Rohm, Wilhelm , Schulkandidat , als
Hilfslehrer nach Königschaffhausen, A . Breisach ; Rosenfeld , Selma ,
Schulkandidatin , als llnterlehrerin nach Randegg , A. Konstanz ;
Rommel » Emilie , Schulkandidatin , als llnterlehrerin nach Ottoschwan-
den, A . Emmendingen ; Roll , Hilda , Schulkandatin , als Unterlehrerin
nach Fronau , A. Bruchsal ; Roog , Eugen . Schulkandidat , als llnter¬
lehrer nach Oberhausen , A . Bruchsal ; Rosewich, Elsa , Schulverwalterin
in Altenheim , nach Mengen , A . Freiburg ; Ruf , Ernst , Schulkandidat ,
als llniertrhrer nach Karlsruhe ; Ruf , Emil , Schulverwslter in Rüm -
mingen , nach Allmannsweier , A . Lahr ; Ruder , Willy , Unterlehrer in
Philippsburg , nach Karlsruhe ; Rück, Lina , Handarbeitslehrerin , er¬
hält eine Stelle an der Blindenanstalt Ilvesheim ; Ruthardt , Alfred ,
Cchulverwalter in Köndringen , nach Wambach, A . Schopfheim ; Rudolf ,
Wilhelm , Schulkandidat , als Hilfslehrer nach Neunkirchen, A . Eber¬
bach ; Rueff , Alma , llnterlehrerin in Münzingen , nach Stühlingen ,
A . Bonndorf : Rumpelhardt , Emil , Schulkandidat , als Unterlehrer nach
Birkendorf , A . Bonndorf . — Sanberger , Karl , llnterlehrer in Sand¬
hofen, nach Billingen ; Sandhaa », Anton , Schulkandidat , als Unter¬
lehrer nach Mannheim ; Sauter , Friedrich , Schulkandidat , als Unter¬
lehrer nach Hagnau , A . Ueberlingen ; Schleith , Albert , llnterlehrer in
Sunthausen , nach Neuenweg , A . Schönau ; Schmidt , Theophil , Schul¬

verwalter in Hohnhurst, als llnterlehrer nach Hugsweier , A . Lahr ,
Schäfer, Wilhelm , Schulkandidat , als Hilfslehrer nach Gernsbach , B.
Rastatt ; Schmidt L, Maria , Hilfslehrerin in Schönenbach, A. Bil -
lingen , als llnterlehrerin nach Ichenheim , A. Lahr ; Scharnke, Maria ,
Schulkandidatin , als Hilfslehrerin nach Mannheim ; Schneider , Erwin ,
Schulkandidat , als llnterlehrer nach Karlsruhe ; Schill, Hilda , Schul¬
kandidatin , als Unterlehrerin nach Oberried , A . Freiburg ; Schück,
Hedwig, Unterlehrerin in Mengen , nach Wolfenweiler , A. Freiburg ;
Schmidt, Alfred, Schulkandidat , als llnterlehrer nach Karlsruhe ;
Schaufele, Emil , llnterlehrer in Weitenung , als Hilfslehrer nach
Rheinsheim , A . Bruchsal ; Schill, Frida , Schulkandidatin , als Unrer -
lehrerin - nach Wyhl , A. Emmendingen ; Schuhmacher, Frida , Unter¬
lehrerin in Emmendingen , nach Freiburg ; Schnitzler, Anton , Schul -
kand., als Hilfsl . nach Schuttettal , A . Lahr ; Schlager , Otto , Schul-
kand., als Unter !, nach Pforzheim ; Schmidt, August , Schulkand ., als
llnterlehrer nach Pforzheim ; Schwarz, August, Schulkandidat , als
llnterlehrer nach Ladenburg , A . Mannheim ; Schmidt , Eduard , Schul¬
kandidat , als llnterlehrer nach Friedrichsfeld , A. Schwetzingen ; Schrei¬
ner , Otto , Schulkandidat , als llnterlehrer nach Pforzheim ; Scholl,
Joseph , Schulkandidat , als llnterlehrer nach Rohrbach , A . Eppingen ;
Schmidt, Franz , llnterlehrer in Friedingen nach Bermatingen , A.
Ueberlingen : Schmidt, Maria , Hilfslehrerin in Ettenheim , als llnter¬
lehrerin nach Endingen , A. Emmendingen ; Schäfer, Wilhelm , llnter¬
lehrer in Tiergarten , nach Mannheim ; Schulz, Julie , llnterlehrerin
in Weinheim , als Hilfslehrerin nach Lörrach ; Schulz, Mina , llnter¬
lehrerin in Sandhofen , nach Rohrbach, A . Heidelberg ; Schüttle , Karl ,
Hilfslehrer in Plankstadt , nach Pforzheim ; Schlager , Alfons , Hilfs
lehrer in Bühl , nach Aue, A. Durlach ; Schweiler , Heinrich, Hilfs¬
lehrer in Bockschaft, nach Allemühl , A. Eberbach ; Schänzle, Karl ,
Schulkandidat , als llnterlehrer nach Lohrbach, A . Mosbach ; Schell,
Fritz , llnterlehrer in Oberndorf , als Hilfslehrer nach Hottingen , A
Säckingen; Schneider, Friedrich, Schulkandidat , als Hilfslehrer nach
Bruchsal ; Schneider, Elisabeth , Schulkandidatin , als llnterlehrerin
nach Ottenheim , A . Lahr ; Scheller, Anna , Schulkandidatin , als llnter¬
lehrerin nach Pforzheim ; Schulz, Elisabeth , Schulkandidatin , als Hilfs
lehrerin nach Freiburg ; Schepp , Richard, Schulkandidat , als Un - ,r -
lehrer nach Schopfheim; Scherzinger, Adolf, Schulkandidat , als Hilfs
lehrer nach Heidelberg ; Schuster, Johannes , Schulverwalter in
Siegelsbach , als Unterlehrer nach Walldürn , A. Buchen ; Sedelmeier .
Joseph , Schulverwalter in Hundsbach, nach Michelbach, A . Rastatt ;
Seiler , Otto , Schulverwalter in Neuhof nach Grüningen , A . Billingen ;
Senget , Friedrich , Schulverwalter in Dietlingen , als Unterlehrer nach
Karlsruhe ; Seitz, Friedrich, Schulkandidat , als Hilfslehrer nach Hei¬
delberg ; Seitz, Joseph , Zeichrnlehrkandidat an der Realschule Bühl
als llnterlehrer nach Karlsruhe ; Seitz, Karl , llnterlehrer in Oster¬
burken, an das Seminar Ettlingen ; Seibel , Paul , Hilfslehrer in
Rheinsheim , nach Karlsruhe ; Seiter , Friedrich , llnterlehrer in Kiesel
bronn , nach Walldorf , A. Wierloch ; Sieber , Joseph , Schulverwalter in
Winterspüren , nach Hartheim . A . Meßkirch; Singer , Erwin , Schul¬
kandidat , als Unterlehrer nach Gailingen , A . Konstanz : Simnacher ,
Emma , llnterlehrerin in Ettenheim , nach Kirchhofen, A. Staufen (An¬
weisung nach Bonndorf zurückgenommen) ; Siefert , Theodor , Hilfs¬
lehrer in St . Georgen, als llnterlehrer nach Tiengen , A . Waldshut
Siefert , Frida , llnterlehrerin in Malsch, nach Ettlingen ; Sinner ,
Paulina , Schulkandidatin , als llnterlehrerin nach Merdingen , A
Breisach; Siebold , Stephanie , Hilfslehrerin in Leipferdir .gen, als
llnterlehrerin nach llnterbaldingen , A . Donaueschingen ; Sorg , Karl ,
Schulkandidat , als Unterlehrer nach Konstanz ; Sommer , Anton
Schulkandidat , als llnterlehrer nach Mittelschefflenz , A. Mosbach
Soinö , Gustav, Schulverwalter in Grenzach, nach Oberweiler , A . Müll
heim ; Sparn , Erwin , llnterlehrer in Neuhausen , nach Pforzheim
Storz , Georg, Hilfslehrer in Altenburg , als Schulverwalter nach
Amrigschwand, A . St . Blasien ; Stäuber , Anna , Schulverwalterin in
Pfullendorf , als llnterlehrerin nach Triberg ; Studinger , Albert
llnterlehrer am Seminar Ettlingen , nach Freiburg ; Stark . Friedrich
Schulkandidat , als Hilfslehrer nach Ziegelhausen , A. Heidelberg
Stelz , Oskar , Schulkandidat , als Hilfslehrer nach Tiefenbronn , A
Pforzheim ; Stapf , Heinrich, Schulkandidat , als Schulverwalter nach
Schwetzingen; Straub , Karl , llnterlehrer in Heudorf , an Seminar
Ettlingen ; Stengele , Julie , Schulkandidatin , als llnterlehrerin nach
Edingen , A . Schwetzingen: Stahl , Otto , llnterlehrer in Sandhofen
nach Mannheim ; Strehle , Hubert , Schulkandidat , als llnterlehrer nach
Durlach ; Stiegele , Emil , llnterlehrer in Eondelsheim , nach Pforzheim
Stulz , Hermann , llnterlehrer in Oberbühltertal , nach Pforzheim
Stroh , Emil , Schulkandidat , als llnterlehrer nach Marlen , A . Offen
bürg ; Stemmer , Max , Unter !, in Marlen , nach Mannheim ; Stöckle
Hans , Schulkandidat , als llnterlehrer nach Oberndorf , A. Rastatt
Stetefeld , Joseph , Schulkandidat . als Hilfslehrer nach Baden ; Stoffel ,
Hermann , Schulkandidat , als llnterlehrer nach Ittersbach , A. Pforz
heim . — Teufel , Ernst , Cchulverwalter in Aselfingen , nach Unt - r
schwandorf, A . Stockach ; Teufel , Fidel , Schulkandidat , als llnterlehrer
nach Forchheim, A . Emmendingen ; Thienhaus , Margarete , Hilfs
lehrerin in Seefelden, als llnterlehrerin nach Kehl ; Trenker , Ferdi
nand , Schulkandidat , als llnterlehrer nach Külsheim , A . Wertheim
Truckenbrod, Ferdinand , Schulkandidat , als llnterlehrer nach Durlach
— Uibelhör , Alois , Hilfslehrer in Wildgutach , nach Kaltbrunn . A
Konstanz ; Uibelhör , Joseph , llnterlehrer in Lohrbach, als Hilfslehrer
nach Unterscheidental, A . Buchen ; Ulrich, Theophil , Schulverwalter in
Sallneck, als llnterlehrer nach Seefelden , A . Müllheim . — Vogel
Herta , Schulkandidatin , als llnterlehrerin nach St . Blästen ; Bogt ,
Elsa , Handarbeits - und Zeichenlehrerin in Rastatt , an die Höh

Mädchenschule Baden ; Bölpel , Walter , Schulkandidat , als llnterlehrer
nach Rohrbach, A . Heidelberg . — Walch , Paul , Schulkandidat . als
llnterlehrer nach Bonndorf ; Waldvogel, Pauline . Schulkandidatin .
als Hilfslehrerin nach Offcnburg ; Weidner . Maria , Unterlehreri « »
Säckingen, nach Freiburg ; Warolli , Luise, Schulkandidatin , al » llnter¬
lehrerin nach Zell -Weierbach, A . Ofsenburg ; Wächter, August , llnter¬
lehrer in Mittelschefflenz, nach Offenburg ; Wacker , Elise , Schulkanoi -
datin , als llnterlehrerin nach Schwetzingen ; Wecker!«, Ernst , llnterl .
in Mittelstenweiler , nach Ludwigshafen , A . Stockach ; Weckerl«. Joseph ,
llnterlehrer in Herrischried, nach Mundelfingen , A. Donaueschinge» ;

Stimmen an» dem Pndtiknm.
(Für die unter dieser Rubrik stehenden Artikel übernimmt di«

Redaktion dem Publikum gegenüber keine Berantwortung .)
Aus Liedolsheim, SS . April , wird uns geschrieben: Nachdem nun

das Gesamt-Projekt betr . der elektrischen Vorortbahn Karlsruhe -Rutz-
heim dem Karlsruher Stadtrat seitens der Süddeutschen Eisenbahn¬
gesellschaft zur weiteren Beranlaffung unterbreitet wurde , und be¬
reits eine Petition an den Landtag mit der Sache eingereicht wurde ,
ieht man nun in gespannter Erwartung der endgültigen Lösung
dieses Problems entgegen.

Hauptsächlich find e» die Gemeinden Liedolsheim und Ruhhei « ,
welche das größte Interesse an dieser Sache haben , denn die andern
noch in Betracht kommenden Hardtgemeinden genießen schon seit län¬
geren Jahren die Vorteile und Bequemlichkeiten eines Bahnan -
chlusses . Welche finanziellen und wirtschaftlichen Borteile die beiden
Gemeinden hieraus gezogen haben, ersteht man am besten, wenn man
die Bevölkerungszahl seit Bestehen der Bahn miteinander vergleicht .
Liedolsheim zählte Mitte der siebziger Jahren annähernd 2400 Ein¬
wohner , heute zählt es kaum noch 1800. Aehnlich ergeht es Ruß¬
heim ; damals war Liedolsheim der stärkstbevölkerte Ort im ganzen
Bezirke Karlsruhe . Während nun die beiden Orte eine so rapide Be¬
völkerungsabnahme zu verzeichnen haben , ist bei den durch die
Bahn begünstigten , und trotz schlechteren Geländes und Allmendgenuß
gelegenen Orte ein ganz enormer Bevölkerungszuwachs zu verzeich¬
nen , ja in manchen Orten ist eine Zunahme um das doppelte und
dreifach« zu verzeichnen. Und gerade so ungünstig , wie sich die Be¬
völkerungsabnahme für beide Gemeinden gestaltet , so ungünstig wir¬
ken auch die Berhältnisse auf die überschuldeten Grund - und Boden¬
verhältnisse beider Gemeinden.

Was jedoch auch darauf zurückzuführen ist, daß beide Gemeinden ,
hauptsächlich Liedolsheim , zur Verstärkung und Verbesserung oes
Rheindamms , welcher längs der Gemarkungen zieht , zur Bezahlung
eines Betrages von über zweimalhunderttausend Mark verpflichtet
wurde , obwohl es ohne Zweifel die Aufgabe des Staates gewesen
wäre , diese Schuld auf sich zu nehmen. Der Rheinstrom dient doch
allgemein dem öffentlichen Verkehr, und so ist es daher auch Pflicht
des Staates , die Rheindämme zu unterhalten , gerade so wie die Bahn
und öffentliche Verkehrswege auf Kosten des Staates in Stand ge¬
halten werden müssen . Jedenfalls ist auch hieraus deutlich zu ersehen,
wie stiefmütterlich hauptsächlich die beiden Gemeinden seit Jahren
von seiten des Staate » behandelt werden.

Schon oftmals haben sich beide Gemeinden beworben , endlich ein¬
mal Anschluß an die Bahnlinie zu erhalten , bis jetzt aver leider ver¬
geblich ; sollte es auch diesmal nicht gelingen , eine Bahn zu erhalten ,

wäre das ein sicherer Ruin für die betr . Gemeinden , und wir wer¬
den in absehbarer Zeit dem Schicksal des uns benachbarten Detten -
heim verfallen müssen .

Es wäre dies sehr bedauerlich, wenn zwei blühende Gemeinden ,
in der Nähe einer Großstadt allmählich zu Grunde gehen müßten , in¬
dem man ihnen die heutigen zu ihrer Entwicklung notwendigen Ver¬
kehrsmittel entzieht , welche so leicht , und mit geringen Kosten, des
ebenen günstigen Geländes wegen, gegenüber den gebirgigen und
durch Flüsse unterbrochene Gegenden, erstellt werden könnten .

Mögen diese Zeilen , die ein sogenannter Notschrei in letzter
Stunde sein sollen , bei den maßgebenden Persönlichkeiten , welche
über diese Sache zu entscheiden haben , nicht ungehört verhallen , und
unserem dringenden Verlangen um Erstellung einer Bahn Rechnung
getragen werden. R . 8 -

Kinder¬
mehl

Kranken¬
kost.

Hervorragend bewährt «

Nahrung .
Die Kinder gedeihen

vorzüglich dabei
u . leiden nicht an

Verdauungsstörung . «

Geschäftliche Mitteilungen.
Die zweite Geld-Lotterie zum Ausbau der Beste Coburg gelangt

schon am 13 ., 14., 17. und 18 . Mai zur Ziehung . Wieder kommen in
derselben die Riesengewinne von 100 000 Mark , 80 000 Mark usw., ins¬
gesamt 17 883 Geldgewinne im Gesamtbeträge von 360 000 Mark zur
Verlosung . Die schon jetzt stark begehrten Lose L 3 Mark (Porto und
Liste 30 Pfg . extra ) find zu beziehen durch das unter „Elücksmiiller "

rühmlichst bekannte Bankhaus Lud . Müller & Co ., Berlin C ., Breite¬
straße 8, sowie durch H . C . Kröger, Berlin W ., Friedrichstraße 193 a ,
und Ferd . Schäfer, Düsseldorf, Königsallee 82, ebenfalls hier durch
alle bekannten Losverkaufsstellen.

Altmeister Hans Thoma und feine neuen
Altarbilder .

(Christoph Braun , Hptl . in Kuppenheim .)
Er gehört nun einmal zu den Lieblingen unseres alemannischen

Volkes. Kaum sind wohl zwei Männer zu nennen , dis in ihrem
Werdegang und in ihren geistigen Schöpfungen so innig miteinander
verwandt find , als die beiden Schwarzwälder , Joh . Peter Hebel und
Hans Thoma . Wie Hebel in seinen Gedichten mit schwäbisch -aleman¬
nischem Humor das Leben und Treiben seiner Oderländer Landsleute
schildert, so setzt Thoma Hebels Poesie in Malerei um ; mit vollem
Recht wird daher Thoma auch „der Hebel der Malerei " genannt .'

Die Liebe zur Heimat , das Heimweh ist die Mutter Heblls
Werke. Wenn wir aber Thomas Bilder sehen , wie sein Schwarz-
waldhaus , seine Schwarzwaldlairdschaften . seinen Dorfgeiger , seine
Märchenerzählerin , so müssen wir sagen : Hier ist Thoma vollständig
Hebel mit Palette und Pinsel , letzterer geführt von dem tief wur¬
zelnden Motiv der Heimatltebe .

Eine empirisch erhärtete Tatsache ist es , daß jedermann im Herbst
seines Lebens sich gerne seiner Jugendzeit erinnert und sich sein
Elternhaus , fein Heimatsdorf mit den Jugendspielgenosscn in den
schönsten Farben ausmalt mit einer Sehnsucht , die oft so groß ist ,
daß sie den Greis selbst die weite Reise über den Ozean nicht scheuen
läßt , um noch einmal seine geliebte Heimat zu sehen .

Diese Empfindungen drängen sich uns auf , wenn wir jetzt in das
Thomamuseum in der Bildergalerie zu Karlsruhe gehen und dort
vor Thomas neuester Schöpfung stehen, einem großen Altarbild , das
der Künstler seiner Heimatgcmeinde stiftet , und das , wie er selbst
sagt, nichts anderes ist als eine Jugenderinnerung .

Freundlich lächelt uns auf dem Bilde die Heimat Thomas , das
eigenartige , über eine Stunde ausgedehnte , alpine Schwarzwaldhoch-

») Siehe „Unsere Hebel . Joh . Peter Hebel und Hans Thoma "

mit 27 Thomabildcrn van Chr . Braun . Hptl . in Kuppenheim , kart .
1 Mark , gebd. 1,30 Mark . Selbstverlag und Kommimonsvcrlag von
H. Greiser , Rastatt .

tal Bernau entgegen, das der Künstler unter den Schutz der darüber
schwebenden Madonna stellt, nie auf Wolken schwebend ihren Manrel
schirmend ausbreitet . Zwei Tannenwipfel im Vordergrund erzielen
eine trefflich wirkende Perspektive in das langgestreckte Bernauer Tal ;
auf ihren Aesten verherrlichen buntfarbige Bögel durch ihre Lieder
Maria , — ein Volksgcdanke der Mariäverehrung . Prächtig be¬
herrscht das liebliche Kirchlein von seinem erhöhten Standpunkte aus
das Tal und Thoma will sagen : „Sieh '

, da ist der Weg , der mich als
kleiner Bube nach dem von meinem Elternhaus % Stunde entfernten
Kirchlein führte , jenen Abhang dort sauste ich mit meinem Schlitten
hinunter , auf jenem Berge haben wir Buben am Fastnachtsabend
„Scheiben geschlagen "

, dort in jener Gasse sprang ich mit meinem Reif
und drehte meinen Tanzknopf.

"
Das Bild macht durch seine treffliche Schwarzwaldlandschaft sei¬

nen Schöpfer von neuem zum Meister auf dem Gebiete der Land¬
schaftsmalerei und ist ein inniger Ausdruck von des Künstlers Liede
zur Heimat . Wer das Bernauer Tal , Thomas Heimat , kennt , mutz
sich sagen : Aus dem Bilde spricht eine Jugenderinnerung , eine An¬
mut und eine Liebe, wie sie nur Thoma eigen ist ; und wer den hohen
Schwarzwald kennt, der versteht auch Thoma in seinen Brldern . Wohl
haben die Mönche in St . Blasien nicht geahnt , daß das von ' ihnen
gegründete Kirchlein in der „Bärenan " einmal einen solchen Kunst¬
schatz beherbergen würde . Wir möchten aber die Bernauer fast be¬
neiden , da ihnen jetzt der Künstler noch ein zweites , schönes Altarbild
gemalt hat , das den Schutzpatron der Kirche, Johannes den Täufer ,
(die Taufe Jesu ) darstellt , und wenn wir bedenken, daß dies Bild
auf einen Kunstwert von ca . 20 000 Mark geschätzt wird .

Nachdem bereits die evangelische Peterskirche in Heidelberg reli¬
giöse Bilder von Thoma besitzt , so finden wir jetzt Thomabilder in
katholischen und evangelischen Kirchen. Welchen Schatz hätte aber
vielleicht manche Kirche zu verzeichnen, wenn man Thoma nicht erst
im Herbste seines Lebens , sondern schon viel früher aufgemuntert
hätte , für Kirchen zu malen !

’

Wie aber kommt es , daß Thomas religiöse Bilder so von allen
Konfessionen gewürdigt werden ? Die Toleranz , die der Künstler in
seine religiösen Bilder hineinlegt , machen Thomas Bilder bet allen
Konfessionen beliebt und für alle christlichen Kirchen passend. Nicht

Dogmatik entspringen Thomas religiöse Bilder , seine derartigen
Schöpfungen find der Ausdruck eigener Empfindungen , seiner Künst¬
lerseele . Wir lernen unseres Altmeister» Religiosität in seinen Bil¬
dern am besten verstehen, wenn wir ihn selbst sprechen lassen :

„Die Religion lehrt die Wahrheit, , die Wissenschaft sucht die
Wahrheit , und die Kunst steht über beiden und schafft ."

Wanderausstellung ZchwarzwSlöer Volkskunst.
^ Karlsruhe , 1 . Mai . Wie schon früher kurz berichtet , ist

vom Kunstgewerbeverein zu Berlin angeregt worden , eine
Wanderausstellung von Erzeugnissen der Schwarzwälder Volks¬
kunst zu veranstalten , ein Plan , der vom Er . Landesgewsrbo -
amt Karlsruhe und vom Bolkstrachtenverein Freiburg und
Umgebung freudig unterstützt wurde. Die erste Ausstellung fall
etwa am 15. Juli 1912 in Freiburg eröffnet werden und von
dort aus in die Städte Karlsruhe und Mannheim und in die
rheinischen Städte wandern . Etwa um die Mitte Oktober d. Js .
soll die Ausstellung dann in Berlin eröffnet werden . Man
verspricht sich von dieser Ausellstung zunächst eine Erweiterung
der Kunsterzeugnisse auf dem Gebiete der Stickerei , Strohflech¬
terei , Schnitzerei und Malerei , aber auch vor allem eine Er¬

weiterung des Absatzgebietes.
Bis jetzt sind als Ausstellungsgegenstände hauptsächlich in

Aussicht genommen : Holzschnitzereien, u. a . Schwarzwaldhäus¬
chen , Schilder für Kukuksuhren, Strohflechtereien , Schachtel¬
malerei , Puppenhüte , modernen Fayons , gemalte und geäzte
Ziffernblätter , namentlich aber moderne Erzeugnisse der Gold¬
stickerei , wie Damenhandtäschchen, Pompadours , Konzert¬
taschen , Gürtel , Kinderhäubchen usw. Es handelt sich dabei
vielfach um die Lösung des Problems , die alte Kunstmalerei
auf moderne Eebrauchsstücke zu überttagen . In allen zur Aus -

, stellung gelangenden Stücke soll jeweils nur das Beste WMigt
j werden , was der Schwarzwald leisten kann.
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Für moderne 'Raumausftattungen
und

Neueinrichtungen
offerieren wir

Gardinen - Stores - Vorgänge
Combinationsgardinen und Stores

- mit und ohne Volant

Alpacca -Dekorationen Möbel• und Dekorationsftoffe
abgepaßt und Stückware in allen Webarten

Musiines , Leinen, Cretonnes, Shantungfeide
mit modernen Künstler- und Blumendessins. 4144.2.2

Dreyfuß & Sieget
Großherzogliche Hoflieferanten.

Krankheiten
leder Ar» behandelt durch

Naturheilkunde
Magnetismus Hypnose
R.Schneider . Riippurrerstr. lO *.
Berater der Naturheilvereine Karlsruhe
und Umgebung . 20jähr. Erfahrungen
12 Jahre hier am Platze . — Teleph . 1741

Achtung !
Witwen u. Witwer ,
sowie pens . Beamte !
Junger Architekt, selbständig, led..hat es sichzur Hauptaufgabe gemacht.Me o. MntilienWern

zu fertigen . sowiederenAusführung
bei billigster Berechnung

z . übernehmen . Bereits ausgeführte
Einfamilienhäuser stehen zur gefl.
Einsicht zur Versügung . Auchhabe ich ein kleines Einfamilien¬
haus mit Garten zu verkaufen in
wunderschöner, ruhiger Lage. Nach¬
weisung von prächtigen, sehr ren¬tablen Obstgärten kostenlos . Gefl .Off . erbeten unter Nr . 8314533 andie Expedit , der ,.Bad . Presse" .
Wer erteilt Auskunft
für Steuerdeklaration ?

Offert , unter Chiffre B15471 an die
Erped . der „ Bch>. Presse " erbet . 2 .1

Schreinerei
mit guter Kundschaft

für elektr . Kraftsbetrieb , m. 3pferd .Motor und Transmissionsanlage
eingerichtet , ist um den billigenPreis von 1000 Mk . wegen ander¬
weitigem Unternehmen sofort zuverkaufen . 3.3Offerten unt . Nr . B15173 an die
Exped. der „Bad . Presse " erbeten .

Bekanntmachung.
Ab 1. Mai ist die städtische Badanstalt Bierordtbad

auch über die Mittagszeit geöffnet . 7347

Städt. Rechtsausknustkellk.
(Stadt . Arbeitsamt )

Zähringerstraße 100 . Erdgeschoß ,erteilt minderbemittelten Personen unentgeltlichRat n. Auskunft, vornehmlich in Sachen des Arbeits « und
Dienstvertrags , der Kranken-, Unfall« und Jnvaliden -
verstchernngsgefetzgebung, des Mietrechts, in Militär «,Steuer und Staatsangehörigkeitsfachen usw.

Kostenfreie Anfertigung von Schriftsätzen .
Sprechstunden von 8— 12 Uhr vormittag « 13073*

Samstags- Schweinemarkt .
Der Markt beginnt fernerhin, d . h . bis Ende

September, statt um 6 Uhr um 7 Uhr vormittags .
Durkach. den 29 . April 1912 . 3359a

Der Gemeiuderat .

aller
RaiseoGroheHmdeschali

am 5 . Mai , z« PsvkZhrlM
unter Regeln u . Anerkennung des Kartells

Zahlreiche Ehrenpreise . Verbands - «. Stadtpreise .
Standgeld Mk. 3.— Meldung bei Einliesernng .

Geschäftsstelle: K. Körber, Pforzheim .
Fütterung und Boxen durch Spratt . 3236a.2 .2

BADEM BADEI

Kurhaus „Schirmhof U

Griesbach ©$»« *. Luftlmrort, Mine-
wald . Statron , '

, .
Ovv -na« ral - u . Moorbad .

Adlerbad - Hotel und Pension .
Stahl - . Fichtennadel - nnd Solbäder im Sause . Eigene Molkerei .Badearzt . Pension von S.— Mk . an . Saison 1 . Mai — 1. Oktober.Prospekte gratis . Teleph . 1 Petersral . Eigentümer : Franz Nock .

Herrmann & Sohne
Heidelberg 4.

Geschäftsursprung ' 1856 .
Ingenieurbüro und Spezialbaugeschäft
fär Schornsteinbau und Feuerungs¬

anlagen .
Schornsteinbauten — Wassertürme _
Kesseleinmauerungen , Ofenbauten aller
Art.— Generatoren , Abhitzeverwertung ,
KünstlicherZugbei nicht ausreichendemKamin .

K m M
Englisch .

JKleff , 7106 .4 2
Lektor an der Hochschule

biiraarl.
empfehlt Krenrstrah« St», 111.

Diplomierte
Hebamme
Frau Vullfamy

Rue du Rhone , 28 , Genf ,nimmt zu jeder Zeit Pens onärinnen
auf. Alle Tage Sprechstunden. Gute
Pflege und Verschwiegenheit . 25 .10

Verschwiegene Entbindung. 1417a

Eiserne Bahnsteighallen für die
Perlegung des Personenbahnhofes
Karlsruhe mit beiläufig 2013 Ton¬
nen Gesamtgewicht noch Finanz -
ministermlverordnung vom 3 . 1 . 07
öffentlich zu vergeben. Pläne u.
Bedingungen aus unserer Kanzlei
Ettlingerstr . 36. I II . , zur Einsicht .Abgabe soweit Vorrat gegen 1S .20JI
Kostenersatz (Porto 00 Pf . mehr) .Angebote verschlossen , postfrei undmit Aufschrift versehen bis läng¬stens Donnerstag . 30 . Mai d . I .,
.10 Uhr vorm ., bei uns cinzureich.
Zuschlagsfrist 4 Wochen . 7296

Karlsruhe , 24 . Avril 1912 .Gr . Bahnbauinsvektion II .

Vergebung von
Sauarbeiten .

Auf dem Wege der öffentlichen
Ausschreibung sollen nachstehende
Lieferungen und Bauarbeiten ver¬
geben werden :
a ) Zur Erstellung einer Einfriedi¬

gung um das Sonnenbad :
1 . Erd - u . Maurerarbeiten .2. Eisenlieferung ,3 . Schlosserarbeiten,4 . Schreinevarbeiten .b> Für die Instandsetzung der
Spitalgebände im Aeußerrn ;1. Fassadenverputzarbeiten.2 . Anstreicherarbeiten ,3 . Blechnerarbeiten .e) Zur Instandsetzung des Spital¬hofes:
1 . 200 qm Sandsteinpflaster ,2 . 140 qm Kalksteinpflaster mit

alten Steinen .d) Zum Ausbau von Straffen :
500 qm Rinnenpflaster aus

Kalksteinen.
e ) Verschiedene Schreinerarbeiten :

1. Zimmereinrichtung . Geräte¬
schränke und Tische usw.,2. Legen von Parkettböden .Die Zeichnungen und Beding¬ungen können ans dem Stadtban¬amt eingesehen werden , woselbst

auch die nötigen Unterlagen in
Empfang genommen werden kön¬
nen.

Reflektanten auf obige Arbeitenund Lieferungen wollen ihre An¬
gebote verschloffen und mit der
entsprechenden Aufschrift versehenbis

Samstag , den 4. Mai d . Js ..vormittags 10 Uhr,auf dem Stadtbauamt einreichen,woselbst dieselben zu dieser Zeitin Gegenwart etwa erschienenerBieter geöffnet werden. 3276a
Breiten , den 24 . April 1912 .

Stadtbanamt .
Gnmbel .

Gicht rjx Rheuma
Schwefel -R ofl Sebastiansweiler
stärk' t* » schWereiw » ie<- EurooasM ~^ CJImM bei Tübingen , Post und Station Mössingen.

Eröffnung ] . Mai . — Linie Tübingen— Sigmaringen. — Telephon Nr . 5.Haut-, Unterleibs-, Nerven - Erkrankungen.
- Katarrhe der Atmungsorgane , Schwitchezuitände . —

Prächtige, waldreiche und gesunde Lage. 3295a Verlangen Sie bitte Prospekt.

7452 Feinste 2 .2

mit Himbeerkerne
! in Eimer ü 5Pfd . 1,40 j ( \

„ ä 8 1.90 M I
. .. ä 10 „ 2 .50 M

„ ä 25 „ 5 .50 Jt

in Gläsern ä 1 Pfd . 55 4
„ ä 1h „ 35 .!

LuMWalt»

Rücktrittbremse bill zu verkaufen .
B15502 Sofienstraffe 112, 2 . St .

ĥermodenve TThrnft
hol e* bequemer di sein Urahn ; in kirnt Minuten ist sein Bad

bereitet mit
Vaill &nt ’s Gats - Badeofen .

Joh .Vaillant G. m. b. H . , Remscheid
Gas -Badeöfen und automatische Heisswasserapparate .

Verkauf nur durch Installateure . — Katalog Kostenlos .

linnnsDiil

Unsere Rreisslagen

4506,50
sind nur möglich , weil wir als

Fabrikanten möglichst

direkt mit Jhnen
arbeiten . Weitere Preislagen :
8 .50 10 .50 12J50 16 .50
Leonberger iäiä

Man besuche die Filiale ;
Karlsruhe, Kreuzstr. 18

Inh. :
Chr . Schneider .

Baden -Baden
Haus Bolz , Schlotzstr . 11.
empfiehlt seine gut möbl. Zimmer
v . Mk . 1 .50 an , vorzügl . Pension
Mk . 3.50. Gr . Speise - Saal , elektr.
Licht , Bad , Gartena . Hause . 3171a

C # ln (Rhein ) . 27 .5

„Fränkischer Hof“
32136 Komödienstr . 32 36 .

Altbekanntes , Uj -ad - nd
bestempfohlenes U R-W »

15 Minuten vom Bahnhofl .
Logis . Frühstück von 2.75 Jt an'

Wein - und Bierrestaurant .
2587a Wwe . Liicao Brems .

Ein Bett , Roßhaar , 2Uaschkom-
mode. Marmor, Nachttisch, Stühle .Bilder , billig zu verkaufen .Bl5480 Akademiestr . 71 , 4 . St .

Ich zahle.
für abgel . Herren - und Tamen -Kleider , Schube, Weißzeug , Möbel,Betten usw. höchste Preise . Komme
zu jeder Zeit . Schreiben an : B15543J . Glotzer , Markgrafenstrutze 3.

Gold u. Silber
zable für getrag . Kleider , Schuhe .Stiefel u . s . w . Bl 5446 .2.2
3 . 8til »e » , Markgrafenftraffe 10.Telephon 2477 im Hause!

Gespieltes

Pianino ,neu hergerichtet , preiswert zuverkaufen . B15434
Kriegstraffe 141 » , 4 . St ., lks .

SeMeESS'ML
kommen erh. Darlehen bis zu 600 jidirekt von Selbstgeber (Privatm .)
gegen Möbelverpfandg .. sowie Ab-
ichluß einer Lebensversich. Strengdiskretn . durchansreell. KeineVor-
spesen . Off . n . Bl 5498 andie,B . Pr .

"

Leimte SÄS Darlehen
von M. 1000 —20000 unter strengsterDiskr ,ohne Vorschuss zu gesetzlich. Zinsen auf
10 Jahr . - - Vorges . Behörde wird nichtbenachr. — Beleihungen von Erbschaftenu. Renten . D . Aberle sen ., Wiesbaden .

In Karlsruhe ist kleineres

Wohnhaus
im westlichen Stadtteil zu mäßig .Preis zu verkaufen . 3 .3Offert , beliebe man unt . Nr . 7167an dieExp. der , Bad . Preffe " ernznr .
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Architekten
II . Bastei , Helmboltrstrasse 4.
Detert 4 Ballenstedt . Dipl -*

Ing , Mannheim . Tel . 1282 .
Helwäger d Hllleubrand ,

Karlstr 68 . Tel . 2577 .
J . Maeyer , Kurvenstr . 5 . T . 1781 -
Bd . II eess , Sofienstr . 37 . T . *604
K . H . Pönlcke . Büro k. Architekt

u . Bauausf . , Weltzienstr . 17- T . 3074
H ,Nie vogCB -D-A . KarHtOl .T .1977
Weicbel , B.D.A., Drl-AUeell , T .415
K . Willet , Adlerstr . 22. Tel . 810 .

Spez. Moderne Ladenbauten . _
Frans W ©lff,Edelsli .-Str .7,7 .2026.
M . Zelt , Veilchenetr . 19 . T .2041

Asphalt und Cement
H . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel . 68 .
Pb . Wolf , Sofienstr . 55, Tel . 300 ,

Terrazzoarbeiten .

Aufzüge , Transportanlag .
Wllh . Fredenhagen , Ottenbach a .M„

Gen .-Verlx. : Ferd . Fischer , Karls¬
ruhe i. B., Sofienstr . 12 , Tel 1208.

Hermann 4 Julius Kern .Masch .-Fab .,
Lfirrach, Aufzüge jeglicher Art , ,

W.PlIlllI .AÄÄ
168

Autog . Schweisanstalten
Syst . Batterfass , Lohnschweiß .

Maschinenfabr . Butterfaß . Tel 479 .

Backofenbaugeschäfte
J . Ntaueh,Werderstr . 90 . Tel 1294.

Baugeschäfte
Fr .AE .Bindsdiädel,AugrtsüB,T .1636
Eigenheim -Baugesell -

sebaft fttr Ueatscbland ,
m. b. H . , Mannheim , Tel . 7089

Fischer 4 BlschofLSofienst. 57,7 .1465
Otto Held , Msrienst .63 . T 336 .
F .Herrmann , Sofienstl46 .T .557 .
F . Kirchenbauer ,Lessingstr . 1

Tel . 67 . Hoch -, Tief -, Betonbau .
I .acroix & Christ , J4tamlf . lt, T.iM
Bd . Meess , Sofienstr 37 , T .1601
J . F . Nagel , Sofienstr . 116 . T .461 .
Bernh . Pfeifer , K .-Mfihlburg,7 .3096.
Gipser-u-Steinhauerarb . (Pfinzsteine )

I . Sebmidt , Amalienstr . 79. 7 . 35.
W . Stöber , Rüppurrerstr .13. 7 .87.
Trier 4 Gros , Ritterstr ,28, 7 .101.

Baublechnerei
A . Bender , Sternbergstr . 8.
A .Hensser,Schützenstr .68 .T.2036 j
J . Meess »Erbprinzenstr . 29 . 7 . 1222

Baumaterialien
Gehres 4 Schmidt , T . 200 . (ttohaMa )
K . Gössel , Kriegstr . 97, Tel . 68.
F . Hobler , Eisenbahnstr .2 . 7 .2080 .

Bau- u . Möbelbeschläge

Eisenkonstruktionen
'A . -G . f . Elsen - n . Bronze -

Glesserel vorm . C. Fllnb ,
Mannheim . Tel . 208 u . 1822 .

Eisenwerk Grötzlngen , Blttl
Telefon Amt Durlach Nr . 7.

Gerwigstr .35137 , T .468

, Eisenkonstruktionen .

Eisenrohre und Fittings

Jul . Bahn , Waldstr .33,Tel .33l .
F . Kumm , Gartenstr .6, Tel .755 .
P .Nenrobr,SchützenIL12a .T .2863

Baimascli,, Bas - a. I
Hai Strangs , K, - Kheinbaten ,

neu u . gebr ., kauf - u . mietw . T .259.

Beleuchtungs -Artikel
J . Meess , Erbprinzenstr .29 . 7 . 1222
K arl Schwarz , Kaiserstr .150. TA6

Beton - Eisen
M . Barum , G .m .b H ., Mannheim
A. Sauen senior , Mannheim .
L .Well4Belnhardt , Mannheim

Bierpressionen , Büffets
IMttinar d i Blum , Karistr . 60 .
Leo Meller , Ludwigshafen a. Rh.

Bildhauer -u . Steinmetzarb .

n,,»»»»»»»»»»»» ,»»»» ,»,,»,,»»,„ »„,11

Banken .
Baer4Elend ,KarifriedrkhR .26 .7223
S.Feuchtwanger,K .Friedrchst6,T .49.
Gewerbe - u Vorschußbank , T .2422 .
Veit L. Hombnrger , krhtr. H W. Habt .
Wömer 4 Wehrte , krlfrMrhbtr . 1,1. IW

Bankkommissionäre .
Heinrieh Dlehl , Durlach ,T .260 ,

Darlehen in jeder Höhe auf be¬
queme monatliche Teilzahlung ,
auch Hypothekengelder .

Fr . Motser , Augartenstr28 ,T .2941.
Darlehen , Hypotheken uüegensch .

Mö IIerat Co ., Uirsebstr .l,T .1420
Darl „ Wechsel -Ank . u . Diskont .
Bangeld ., Hypoth ., Liegenscb .

Aug . Schmitt,HirIchfL43 JT2117

Dariehensbank

L l Luisenstr . 35a
Direkt P . Verwimp , Tel . 1362,
Darlehen gegen div. Sicherheiten ,

auch Möbel. Gegr. 1907.

Inkasso- u . Auskunftsbureau

W.F. Krüger, mÄ0
Liegenschafts - und

Hypotheken - Agenturen .

M. Besam,

Aretz & Co., Hofl.
Kaiserstrasse 215. Telephon 219.

Friedrich Börner
Karlstrsese 28, Telephon 272.

ElEgifyp&Si&äs:
Entstaubungs - Anlagen

Mnsch -Fab . O . Nichtig 4 Co . ,
Karlsr .-Rheinhafen . Tel . 306 .

EntwBsser . u. Kanalbau

F. Gauwsifer,
Georg Heberle,

Riippurrerstr . 20 ;
T'eleph . 823 ,

Bauplätze m .Baukred . , Gesch.all.Art,
Rentenhäuser,Villen,Landhäuser etc.

K .-Mühlbnig ,
Hsrdtstr . 4 b .
Herrenstr . 12

l Tel . 2399
Lg .Hom karger , Zirkel 20, T .1836 .

Mai lunghanns,
“ ;;;"

K . Kornsanj,
KTÄ56

M. Kübler,
Alüert Müller , L7L
J . Rettich , Herrenstr . 35.
Aug . Schrnit t,HirfchfL43 , T.2117

W . 4 K. Nussberger , (.-WilkMr . i. T. m,
Kupp * Möller , Karl-Wilhmstr .

Blitzableiter
K . Daler , Adlerstr . 7. T. 1258 . Ver-
einf.Blitzableiteranl . n . Syst .Findeisen

Boden - und Wandbelag
H . Gössel , Kriegstr . 97, Tel . 68.
Ph , Wolf , Sofienstr . 55 . T . 300

Brunnenbau
Friedr . Amolseb , RSppurrer -

strssae 28 . Tel . 2481 .
Job .Breehtel,Ludwigshafen a.Rh .
Tiefbrunn enanlg . u .Bohnmtemhmg .

Bürgerstelgbeiage
Bhein . Asphalt - n . Cement -

plattenr . G. m .b .H. K. Rheinhaf

Dachdeckerelen
E. 4 A . Appel , Schillers tr . 8, Tel .lt .
K , Gössel , Kriegstr . 97, Tel . 68.
Alb . Herz , N elkenstr .19, T .1952 .
Gg .Roos Naehf . Rheinau,T .710Ö
A. Stegmaier , Bacbstr .44 . 7 .1521
O , Weber , Hirschstr . 14 , T . 1366 .
Ph . Wolf , Sofienstr . 55 - T . 300

Dachpappen
K . Gössel , Kriegstr . 97, Tel . 68.
Waldem .Knttner,Duriach,T .27
Gg . RoosNaehf . Rhelnau,T . 7106
Adolf Hombeiger , Fabrik , T . 2552 .

Dachziegel
Verkanfs- Verein södd.

Ziegelwerke, äSBÄSl
Karlsruhe , Tel. 847 u. 857.

Ludwlgshaf . Ziegel w . H. Holz , G . m.
b . H ., T . 277 , Ludwigshafen a .Rh.

D . Weher , Hirschstr . 14. T . 1366 .

Drahtseile u . Geflechte
Ludw . KrlegeffVeüchenst . 33,7 .316

Rabitz - u . Moniergeflechte, Durch¬
würfe , Siebe , Aufzug - u . KrahnseiIe .

Eisenbahnbau u . Materia l
Eisenwerk Grötzlngen , Bad

Telephon Amt Durlach Nr . 7
Fabrik für Eisenbahnbedarf .

.hätscheln 4 Bretntttx . ,
Mannheim , Telephon 4772 .

M. Hamm . G .m .b .H ., Mannhein

JosefVögele?.TÄ ,
Fabrik f. Eisenbahnbedarf .

L .Weil4Reinhard t ,Mannheim

Eisenbetonbau
A . Graf Naehf . , Ritterstr . 28.
Th . a . O . Hesslg , Hirschstr . 40 .
Wilhelm Klusmann , Sofien¬

strasse 116 (1 Tr . h . ), Femspr . 2753.
Maischein 4 Bretnttts , Hoch

u . Tiefbau , Mannheim . T . 4772 .
L . Nehrnldk Amalienstr .79,T .85 .
W . Stober , Rüppurrerstr .13, 7 .87
( iust . Stumpr , Parkftr .27,T .2873
Ph . Wolf , Sofienstr . 55, Tel - 800 ,
Massivdecken u .Wände,SvstFörster .

Eisen , Metall und Stahl

Karlsr . Elsen - u . Metallmanufakt .
Rosenberg 4 Co , T . 185.

M. Marnm , G .m .b .H ., Mannheim
A . Kauen senior , Mannheim .
Rhein . Asphalt - u . Cement -

plattenf . G .m .b .H . K .Rheinhaf .
Leop . Welll , Mannheim .
L . WellJReinhardt , Mannheim

Eliktr. BangitraBl . f.Anschlussgleis .,
Orahtsetl -,Hang.-a . ftoilbüiL .LokoiB .

Adolf BIeichert4Co .,Leipzig Gohlis ,
Zwgbur . Mannh.,H .Lanzft .12. T.7233

Engen Liebrecht 4 Co . ,
Mannheim L . 13 . 16, Tel . 1140 .

Orenstein 4 Koppel , Mann¬
heim , Heb . Lanzsir .12, TeI -1679.

JosefVögele SÄ «.
Fabrik f . Eisenbahnbedarf .

L .Weil AReinbardt .Mannheim
Tel . 6800 - 6805 , Rheinau 1118 .

Elektrische Anlagen
Dipl.-Ing . Brencklä , berat big . f.

elektr , Anlagen , Werderplatz 43.
Ad. Ffltterer , Akademiest .23,7 . 1631.
Grund 4 Oehmichen , Waldstr .

26, Tel 520 . Licht -, Kraft-Teleph.
Georg Haustein , Tel . 3040 .
W . I .Jpp , Lessingstr . 47 . T . 1328
C.Nahrgang ,Kaiserstr . 225.7 .3028
Stotz 4 Co . , Elektriz .-G. m . b . H.

Ing .-Büro Gutschstr . 3. Tel. 3002
W . Verspobl -,Kurvehstr .21,T.2725
Hermana Welss , Ingenieur ,

Kaiserallee 187 , Telephon 848.

Elektr . u .techn .Bedarfsart .

Gas -,Wasser -Installation

Berg A Straeß,

A. Bender , Sternbergstr . 8 .
H . Sehmalz , Mannheim,Tel .2339
Gust «Stumpf , Parkftr .27,72873

Farben , Lack , Firnis

Int Isimftt ™ii hw“b
J . Ba « hmann,Waldhmst8,T2813
Drog.E . Btthler,Lachnerst .l4,T .879
Drog . J . Dehn Nchf . Tel . 1909

> 7 .37.

Gebr . Jost Nehf . Tel . 269 .
Drog . J . Lösch , Hmstr . 35,7 .1487
O . Mayer , Wilhelmstr . 20,T . 1283
Fritz Reis , Drog « Tel . 2367 .
Hofdrog . C. Koth . lfamulrnn.
Farbenfabrik A. Schsener .T.2849
Drog . Fetter , Zirkel 15. Tel 259
Drog . Th . Wals,Kurvstr .l7 . 7 .189

Sophienstr . 128
Telephon 513

Fenster und Türen
Bäder 4 Schaler , Roonstr .24,72002 ,
Markstahler iBarth ?,!
^Feuersichere Türen .

Deutsdie Metalltütenwerke Brack-
wede , Vertr. G . Hölzer, Waldstr . 62

Hessel Fenersehntztttrea
G. m . b . H . , Düsseldorf ,
Vertreter : Ferdinand Fischer ,
Karlsruhe i . B ., Sofienstr.12.

Feuersichere Warmortreppen
Steinfahr . Mainz , E Zehrlaut , Mainz
Vrtr .H .Dusberger . Karlsruhe ,Kailerlt

Firmenschilder
Degen 4 hehempf , Tel . 2987 .
K . Koeh , Hirschstr . 83, T . 1085 .
Carl Oberle , Hebelstr 1, T .1289
L . Znreleh , Amalienstr . 13.T. 2112 .

Galvanisierungsanstalten .

TeL 194.
J . EttlingerdbWormser , 7 . 5,

15, 876. Telegr .-Adr . : Etliworms .
M . Marnm » G .m .b.H ., Mannheim
A. Nauen senior , Mannheim .
J .Prölsdörfer ^ ofienstll4 .T268

Hrauth 4 Pllckmaua , 7 . 1033

Gartenarchitekt
Friedr . Feger , Brausratr . 8.

Garten -Anlagen
Friedr . Feger , Brausratr . 8.

L . Well & Keinhnrdt,Mannheim H . Trede , Hardtstr .63 , Tel . 1220

und Bade - Einrichtungen
S . Barth , Klauprechtstr .ll .T .2936.
Albin Dietrich , Bürgerstr . 1 .
A. HeuSer , Schützenstr .68,T .2036 .
J . Meess , Erbprinzenstr .29 . T . 1222
R. Reinhold Nach!., Akdemiestr 16.
Rosenberg 4 Co . , Karlsruhe I .B.

Spezial-Grosshandlung . TeL 185.
Karl Schwarz , Kaiserstr .t50 .T .56

Qehweganlagen
Rhein . Asphalt - n . Cement »

plattenf . G . m .b .H. K.Rheinhaf .

Gerüstbau - u. -Verleihg .
J . Baehmann,WaIdhmst8,72813
Heb . Kling jun . , Tel . 1629 ,

Werkstätte für Gerüstbau .

Gipser und Stukkateure
E . 4 H . Allmendinger

Melanchtonstr . 2 . Tel . 550 .
C. Gärtner Nachf -, Frank *

Oertel , Hirschstr . 94 . T . 1121 .
Fr . Ratzel , Lachnerst .20, Tel .3215

Glasereier
Karl Feiler , Nelkenstr . 7.
K . Freiburger , Seubertstr . 13.
Markstahler 4 Barth , Tet .44 .
G . Kuf , Rüppurrerstr . 25,Tel .l983 .

Versch .Syst . Fenster ,Verglasungen .
I, . leiderer , Kriegstr . 26. T. 1832.

SpezialwerksL f. ferne Fensterkon -
strukt , Kristaliverglasg ., Drahtglas .

Granit - u . Kaiksteinwerke .

Malergeschäfte
Behnefce & Zsehaeho . T . 1815
Leop . Boeaf , Akademieetr 13 .
Degen de Sehempf , TeL 2987 .
Emil Haag,Leopoklstr3 , Tel. 2797.

Bg.Haber5troli As 1'Sf !
Eduard Hessel , Teleph . 2000 .
Carl Oberle , Hebelstr . 1. T . 1289
K . Wagner , Krise str . l 6 . T . 1548
Fr . W agn er,Kapellenstr .66,T.t878

leop. Züreich,
ATXjr?iJt

Maschinenhandlung
Bernh . Würzburger , Gerwigstr . 51,
7 .92. Kauf - u .rruetw .:Lokom .,Pump .,
Werkzeugmasch ., Rollbah ., Transm .

Oefen und Herde

Berg & StraoO, IST«®'

Rnpp A MÄIIcf , Dari . Allee 29

Gutachten , technische
Dr . lug . A . Folgt , Kriegstr . 18,

TeL 3190. Spr . 9—12, »j.Z —6.

Häuser - u . Glas - Reiniger
F . W . Miethe , Adlerstr . 2. 7 . 257R

Heizungs -Anlagen
Gebr . Körting , A . -G . Tel . 630 .
Masehinenfbr . Osk . Nichtig

«S Co ., K .-Rheinhafen . Tel . 306 .
Zentralhef zungswk . Karls¬

ruhe .Steinwarz 4 Schmidt .T .266
Rletsehel 4 Henneberg , G .

m . b . H., Mathystr 10 . T . 2560

Holzhandfungen
Joh . Kotterer , Marienstr .60 .Tel.3222 .

isoliermateriaiien
Karlsr . Isollrwerke . 7 ^ 025.
Mannh . Isoltrwerko nnd

Korkstelnfahrlk , G . m . b . H .
Rheinau . Tel . 1500 . Vertr . Nie.
Wollt , Amalienstr . 83 , Tel . 1494 .

Kamine und Feuerungen

Hermann Holland , Mannheim
Automobilfile , Cytinderfile fürHeißd .-
Lokomob .,Dynamofile .MaschinenSle,
Motorenöle f.Benzin-,Elektro-u .Gas-
moi , Consist . Fette . Teleph . 6446.

Parkettbödenreinigung
J . Küser , Zähringerstr . 26. 7 . 2833
Knab , Telephon 9051 .
F . W . Miethe , Telephon 2570 .

Rolladen und Jalousien
K . Eiekele (.aMt -MMnlr. II Spr.

Karlsruher Jalousie- u.
Bolladenfabrlk,o.n. b.t
Darlacher -Allee 59 . T . 2328.

Chr Zimmerte , Gerwigstr . 36. 7 . 360

Sohaufenstereinricht
Mhmr . Metallw .-Fabr . u .Galv .-Anst

Ad.Pfelffer4A .Walther ^ 4annheim

Schlosser ., Eisenkonstr .

J . Banseh , Dari .-Allee 69 T . 798
Spez, : Backofenbau - u .Rauchvz .-AL

Kammerjäger
Deutsche Versicher . geg .Ungeziefer

A.Springer,MarkgrafnIt .52.Tel^ 340
Fabr .u .Vers .Ettlingerstr .51,TeL1428

Erste Mannh . Versicherung gegen
Ungez . Eberhard Meyer , Kaiser¬
strasse 93 part . Tel . 2977
(Anruf Dahringer ) .

Kanalisationsaniagen
Gnst .Mtumpf , Parkstr .27, T.2873

Kellerisolier , u . KUhlanl.
Karlsr . Isolirwerke , T .3025

Mannh . Isolirwerke nnd
Korksteinfnbrlk , G . m . b . H .
Rheinau . T «^ 1500 Vertr . Nie.
WoM , Amalfenstr . 88 , Tel . 1494 .

Korksteinplatten
Fischer ABischoff , Sofienst .67,T .1465
K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel 68 .
Mannh . Isolirwerke nnd

Korkstelnfahrlk , G . m . b . H .
Rheinau . Tel . 1500 . Vertr . Nie
Wollt , Amslienstr . 83 , Tel . 1494 .

Kunststeintreppen
Helm 4 Gerstner . Eisenbetoiib .
Stelntabr . Mainz , E Zehrlaut , Mainz
Vrtr.H.Dusberger , Karlsruhe,Kaiferft

Ladeneinrichtungen
Gebr . Kahs , T lephon Nr . 622

vis-ä-vis d. städt Sdilachthof .
Mhmr . Metallw - Fabr .u .Galv .-Anst

Ad. PfeilferAA .Walther,Mannheim

Linoleum

Aretz & Co. . Hofl.
Kaiserstrasse 215 . Telephon 219 .

Fr . Gehreeke , Leopoldatr . 25 ,
Spezial -Geschäft , Teleph . 2222 .

Marmorwaren
K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel 68 .
W. 4 K. Nussberger , t -MMnlr . 11. mi
Rnpp 4 Möller , Dari . Allee 29

Groke , Tel . 1429 . Spez. Schau¬
fenster -Konstruktion , Schaukästen .

Gutehardas , Bürgerstr .9,T .1496.

ürtlnirloM .XTX'X”
M. Lange , Stefanienstr . 21 .T . 744
Nagel 4 W eher ,Karlstr .90 .7 .1441
A . Schlachter , Gottesauerstr . 10.

TeL 1595 . Spez . schmied . Fenster .

Schreinereien
J . Möller . Augartstt -̂ 4136. 7 .3110
Markstahler 4 Barth ,Tel .44.

Spänetransportanlagen
Maaebineaf br , Osk . Nichtig

4 Co « K .-Rheinhafen . 'Tel . 306 .

Stelleinrichtungen
A .-G . f . Elsen - n . Bronse -

Glesserel vorm . C. Flink ,
Mannheim . TeL 208 u . 1822.

Stelnholzböd . u. Estriche
Fischer & Bischof! ,Sofienstri )7.T.1465
F . Köhler , Eisenbahnstr .2 . 7 .2080
Ph . Wolf , Sofienstr . 55, Tel . 300.

Tapeten und Linoleum
r <| DnaLr Kaiserstr . 156.
LU . Dub & i Telephon 362.
H . Durand , Douglasstr . 26 . T2436
A .Gerspaeh , Luisenstr .29 ,T .1677 .
L . Grosbernd , Lammstr . 4 7 .1305
W.MflllejansNachLWaldItr .3.T.l 101
Karl Npatb , Augustastr . 2,72400

Tiefbohrungen u. Tiefbrunnen
Job . Brechtei ,Ludwigshafena.Rh.
Tiefbruxmenanlg . u .Bohruntemhmg

Tiefbau -Vermessungen ,
Dr. Ing . Heyd-Maz Rdmmele .vereid .

Geom . Mannheim B 2 . 14 T .3659
Filialb .Radolfzell,Schützenst6,T .188

Träger und Säulen

Berg & StrauB, S ™*'
Kahn 4 Goldmaan , Mannheim
M . M arnm , G .m .b .H . . Mannhehn
A . Nauen senior , Mannheim .
L . WellAKelnhardt,Mannhelm

Transmiss . u. bl . Wellen
A . Nauen senior , Mannheim .

Treibriemen

Aretz & Co ., Hofl.
Kaiserstrasse 215. Telephon 219.

Boseh 4 Gebhard , U . 3 . 22,
Mannheim , Tel . 755 .

Treppenbau u.Wendeltrpp .
A . - G . r . Eisen - n . Bronse -

Giesserei vorm . C. Flink ,
Mannheim , Tel . 208 n . 1822.

Tressorbau , Kassensohr .
WlUi . Schindler,Hirschstr . 42, T. 1229.
WUh . Woiss , Erbprinzenstr . 24

Trottoirbelage
Rhein . Asphalt - a . Cement

plattenf . G.b .m .H. K Rheinhaf .

Türsohliesser
Gnlchardaz , Bürgerstr . 9,7 . 1496
Ar thur Joo « ,LuisensL39,7 .2313.
Wllh . Welss , Erbprinzenstr . 24

Ventilatoren , Exhaustoren
Masehtaenfahr . O . Nichtig

4 Co . , K .-Rheinhafen . T. 306.

Vermietungen ,

Georg Heberle, ?rS :
12

MaxJunghanns ,Mannheim,G 7,10

K.KornsaBd,
K¥“"m6

Vernickelungen .
Chr . FF . Malier , Werderstr . 87

Wassergewinnung d . Brunnen
Joh .Krechtel .Ludwigshafen a .Rh,
Tiefbrunnenanlg . u . Bohruntemhmg .

Werkzeuge
J alias Kahn , Waldstr . 38 . T . 331
P .Mearohr,Schützenstr .l2a .T .2863

Zementgeschäfte
Gust . Ntumpf , Parkltr . 27, T .2873

Zementplattenbelag .
Rheta . Asphalt - a . Cement -

platteaf . G. m .b .H . K.Rheinhaf .

Zimmergeschäfte
Fr . Beehtel , Karlstr . 121 , Tel . 2284 .
Wllh . Höfel , Tullastr . 74 .
J . F . Nagel , Sofienstr .116 . 7 -461
W . Ntobor , Rüppurrerstr . 13. 7 . 87

Zivilingewieurf.Waschinenbau
Dr . Ing . A . Voigt , Kriegstr . 18,

TeL 3190. Spr . 9—12 , H -2- 6.
tfiitiiiiiiiHiittiMimiifiimmiiiiitiiiiiiimiiiiim

I M -mrn I
niimüimimimiiiiiMiiitiHimumiHiiiiiHmiiit

Blumen-Arrangements
W . Mayer , Karifriedrichstr .6,7 .521 .

DekoraiTap . u. Polsterer
W . Schütze , DurLAUee16. 7 . 3013

Kunstglaserei u . Maler s!
Franz Glata , Karlstr . 9.

Kunstgew .Metallarbeif en
Pr . Lang , Schützenstr . 9 , T .1235 .
Alb . Kenftle , Rüppurrerstr . 32 .

Kunsthandl . u. Einrahmen
Gerber , vis-ä-visEckschmitt ,7 .542
G. Oneken , Kaiserstr . 221. 7 . 1587

Me»alag -a . KaBttBla8arel6laaachleif
BisehoflTAWerner ,Ritterstr . 34

Möbel u . Innendekoration
K.O .Aagustlnlok .Hir ch -tr.25,T ^ 516
Laz . Baer Wwe . ,

rL rke ! 3,T . 1925
A. Düggelmaan , uouglasstr . 20
P . Hirt , Rüppurrerstr 36 . T . 1340
Holz 4 Weglein , Kaiserstr . 109
Gebr .Klein,Durlache str .97,T .1722
N. Krümer Kaiserstr .30 . T .778 .
M .Tannenbaum , Adlerstl3,T .2721
Josef Trapp , Akademieetr . 16 .

AbzaMungs-6e »chäfte
J . lttmann Naehf . , Möbel - u.

Aussteuern m. Kreditbewiliig .,
Ksrlfriedriehstr 24 , Tel . 1883 .

Möbelfabriken .
J . L . Distelhorst , W aldst . 30/32
Möbelmagaxln vereinigter

Sebreinermstr . , Amalien¬
str . 31 , gegr . 1885 Teleph 114 .

K . Martln . Akademiestr .ll . 7 .1634
M. Rentllnger 4 Co . , Hofmöbel¬

fabrik. Kaiserstr . 167. Tel . 162.

Mod. Wohnungseinricht
W . G stel , Hofmöbelfabrik ,

Gegründet 1832 . Ritterstr . 8.
Tel . 1567 . Gross . Etablissement
für moderne Wohnungseinrieh 4:.

Orient -Teppiche
Orient - Teppichbans Carl

Kasfaana , Grossh . bad . ,
Kgl . Schwed . , Kais . Pers . Hofl . ,
Kaiserstrasse 157 , Tel . 500 .

Pianos und Flügel
Ph . Hottenstein , Herrenstr58 -
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Seke 14 pastriQe & re ? r ? « Mittagblatt . Mittwoch, den 1. Mai 1812 . Nr . 202

7000 .6.2 von Bildern
empfiehlt in reichster Auswahl

bei billigster Berechnung ES. Büchle tumm
Kunsthandlung und Rahmenfabrik Kaiserstraße 149 .

Spielplan
für Mittwoch , I . , bis inkl . Freitag, 3. Mai 1912

im

Residenz -Theater
Waldstrasse 30 .

Lebensbild
I» in 2 Akten .

Hauptdarstellern Mad . Dora Baldanello .
3. Mariecken , Du süfiesU Tonbild .
4. Vor und hinter den

Kulissen einer VerwaDdlungskünstlerin.
39 " Eine Kunst für sieh in der Verwandlung. "HUI

5. SchleBversuche an Schnelladegeschiitzen . Aktuell . Heber 100
Schuß in der Minhte. Eine Kanone aus dem Burenkriege .Schwere Brtgade -Fekl-Artillerie. Ein Soldat kriecht durch
das Rohr einer 13 zölligen Kanone.

6. Theater im Töchterpensionat Humoreske.
7. Pathe-iournal . Neueste Herausgabe.
8. Die verwechselten Hosen. Ulk.
9. Der Werdegang eines Daimlermotors und seine Verwendung als

Bootsmotor, a. Die Montagehalle, Bohren der Zylinder und
Vergasergehäuse . Fräsen und Hobeln der Motorgehäuse ,b . Der Motor wird zusammengesetzt, c. Das Aufsetzen des
Zylindergehäuses , d. Auf dem Probierstand, e. Auf derJachtwerft. f. Probefahrten, g. Kielwasser eines Motorbootesbei 60 Kilometer Stundengeschwindigkeit . 7492

Jedeo> Dacltm. tod 3 bis ä Uhr
belehrendes und nur dezentes

Familienprogramm .
In dieser Vorstellung werden nur Films gezeigt,welche speziell auf die Jugend erzieherisch , be¬
lehrend und auf deren Gemüt erheiternd wirken.Für Kinder ermäßigte Preise .

10 Pfg. , 15 Pfg ., 25 Pfg . und 40 Pfg.

Schillerstrasse 22 /t \ Ecke Göthestrasse

Metropol -Theater
Programm

von Mittwoch , den 1. bis inkl . Freitag, den 3. Mai.
1 . Eine Partie Schach. Ein ungemein spannend gespieltesDrama.
2. Weltschau .

3. Ein Weltschlager ersten Ranges !

Die Schlange am Bosen.
Drama in 2 Akten .

Dieser Film besitzt eine Handlung , die zugleichdie besten und schlechtesten Instinkte des mensch¬lichen Charakters behandelt . 7514

4. Die neuesten Streiche der Prinzessin Cartouche .
5. Die feschen Zimmervermieterinnen . Prachtvolle Komödie .
6. Das Lied vom weiSen Oleg . Drama aus dem Russischen.

Täglich von 4 bis 6 Uhr nachmittags :
Familien - und Kinder - Vorstellung .

Haltestelle der Strassenbahnlinie „ Kühler Krug “.

Versteigerung.
Donnerstag , den 2. Mai , nachm. 2 Y„ Uhr ,werde i>

1 zweitür .. großer Chiffonnier , 1 Nachttisch , alles zusammenpas -send, 2 Chiffonniere, 2 Schränfe , 2 eintür . Schränke , 1 Wasch¬kommode mit Marmor , 1 Waschkommode mit Marmor u . Spie¬gelaufsatz. 2 Kommoden, 1 Schreibtisch, 1 Diplomatenschreibtisch,1 Salontisch , 4 Betten , davon 2 mit Roßhaarmatratzen , 1 Wasch¬kommode mit Holzplatte , 2 Nachttische , 1 Garnitur , 1 Diwan , 1Buffet , nußbaum , 1 Spiegelschrank, 1 Musikwerk, 2 Grammo¬phone, bereits neu , mit 10 Pfg .- Einwurf , 1 National -Registrier -kaffe, 1 franz . Billard mit sämtlichem Zubehör , 1 Fahrrad mitfreilauf, 1 älteres Fahrrad, 2 Kiichenschränke , Küchentische ,ilder u . Spiegel , Panelbretter , EtagereS , Schirmständer , div .Küchengeschirr u . noch verschiedenes.Liebhaber ladet höfl . ein 7512
«I. Madlener , Auktionator .NB. Donnerstag von 10 Uhr ab können die Sachen besichtigt werden .

Sport-
Anziige , gemustert und glatt Loden

Mk. 22 .- 28 .- 33 .- 42 .-
Bozener Mäntel

Mk. 23 .- 25 .- 30 .-
Beste Münchener Konfektion .

Billig — reell — solid.

Sport- Beier,
Kaiserstrasse 174, bei der Hirschstrasse.

Rucksäcke ,
Alu minium -Kochgeschirr , Tourenstieiel .

Freunden und Bekanntendie schmerzliche Nachricht , daßmeine liebe Frau

AMU Thttkslll
Klingelt

geb . Henninger
nach langem , schwerem Leiden
im Älter von 27 Jahren heute
nachmittag 3 Uhr sanft in
Gott entschlafen ist. B15497

Der tieftrauernde Gatte :
Phil . KUngert, Wfswärter.

Karlsruhe,den 30. April 1912.
Die Beerdigung findet am

Donnerstag , den 2. Mai , nach¬
mittags 4 Uhr, von der Fried -
hofkapelle aus statt .

Trauerhaus : Winterstr . 44b ,Seitenbau , 2 . Stock.

« . Butsch
Karlsruhe Sophienstrasse 41

empfiehlt sein großes Lager inFahrrädern
Säntlieha Ersatz- n. Znbthirteila

sowia Pneumatiks allerbilUgst .
Besteingerichtete Reparaturwerkstätte.

Vernickelung und Emaillierung .

von
65 Mk.

Fräulein empfiehlt sich im » :5 '"6

Weihnähen u . Flicken.
Zu erfr . Akademiestr . 42 , IV.
Gut bürgerliche Privat -Pension

empfiehlt B16534.2.1
Kaiserstr. 56 , 3 Treppen .

Suter bürget) , liltagslifd).» 15506 Durlacher -Allee 10 , 3. St .
Boxer zugelaufen.

Derselbe ist gegen Erstattung der
Einrückungsgebühr und Futtergeld
abzuholen im B15532
Bctlhous z. Wer. Man.

Verlausen
hat sich eine weiße Pudel -Hündin ,an den Ohren rot gefleckt, hoch¬trächtig . B15631

Abzugeben gegen gute Belohnungin der Kantine des Leib .-Drag .-Regts . No . 20 . Bor Ankauf wird
gewarnt .

MtLcknsMrti»
sucht 43jähr . Witwer mit dreiKindern (1L 10 u . 8 I . ) , der sichin sicherer Privatstellung mit ein.iährl . Einkommen von 3000 M
befindet. Suchender lebt in ein.gröberen Stadt Badens , verfügtüber angenehme Umgangsformenu . wünscht mit gesunder, gemütv.Frau oder Diädchen im Älter von80—40 Jahren in Verbindung zutreten . Offerten mit Photograph ,und näheren persönlichen Angabenunter Rr . 2314868 an die Exped .der .. Badischen Presse" erbeten.

Heirat .

Witwer , kalb ., 3g Jahre , in sich,
städtischer Stellung , mit 3 Kindern ,Knaben von 11 und 4 Jahren , ein
Mädchen v . 7 Jahren , wünscht mit
Fräulein , Witwe nicht ausgeschl.,zwecks Heirat in Verbindung zutreten . Offert , unter Nr . B15515an die Exp, der „Bad . Presse" .

21 jähriges Fräulein ,Amerikanerin , unabhängig . 120500Dollar Vermögen, wünscht Heira .mit hübschem , sympathisch . HerrntWerte Anträge von Herren , ohne
Rücksicht aus Alter , Stand u . Ver¬
mögen erbeten an ScliHvsitijjfcr ,Itorlin 18. ? » 13704 .10.4

JSeiraf»
„ Beamtem wäre Gclegenh. geb .,sich mit einem Fränlpin aus guterFamilie , evang. , 24 I . alt , geb ., sehr
tücht .,angenebme Erich .,heit, Gemüt ,mit 25000 .// Vermögen, zu verhcir .Off. u . Rr . BI6169 an die Exped .der „Bad . Presse" abzug. Diskret ,
zugesichert . Anonlnn zwecklos.

OlkirtenMait
( .. MARIAGE '

Leipzig. CirössV-
■j vcrhrc^ .Heirslszfg.Probe -Nr . .

80W5l001li. Sl'
„„

“Sft !
sucht. Offerten unter Nr . B15474an die Exved. der „ Bad. Presse" .

2 gebrauchte, guterh . Landauer¬
wagen , 1 Biktoriawagen mit ab¬
nehmbarem Bock, 1 Coupe, Viersitz.,1 vis - ü-viz- Wage» , 1 Break, 2Ber -
decke für Metzger- od. Milchwagen,2 Zweispänner - Ctiaisengeschirre,Kummet und Brustplatte , 1 Ein¬spänner - Lannrngrschirr und einleichtes Zweifpänner -Fuhrgcschirr
sind billig zu verkaufen vei 7516
ZU . Oswald , Karlsruhe ,
Schützenstr. 42. Telephon 2384 .

Gut erh ., schöner Sportwagen
billig zu verkaufen . B15524

Kailerstr . 4V, L Stock .

Todes -Anzeijfe.
Heute morgen 6 Uhr entschlief sanft , nach

langem , schweren Leiden , unsere liebe , treu¬
besorgte Mutter

r * n l • ns

Witwe , geborene Oesterle
im Alter von 53 Jahren.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen :
Friedrich Kinkel
Otto Kinkel

<815501 Adolf Kinkel .
Karlsruhe, 30 . April 1912 .
Die Beerdigung findetDonnerstag , 2 . Mai, vorm. 11 Uhr statt.

Beileidsbesuche werden dankend abgelehnt.

Trrmer - Mte
in größter Auswahl beiL . Ph . Wilhelm ,

Telephon 1609 Karlsruhe Kaiserstraße 305.Rabatt - Spar -Verein . 5964 . 13.5

welcher in den Schulaufgaben be¬
hilflich ist . Offert , unt . Nr . B15461
an die Exped. der „Bad . Presse.

"

Occasion
.

Herrsch. Speisezimmer , eich.,moderner Salon u . best. Schlaf¬
zimmer , neu , sind besonderer
Umstände halber sehr bill . zu verk .
■ Offerten unter Nr . B15462 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erb . 3.1

Spiegelschränke,große , mit starkem Kristallglas ä
j < 75 .— , schöne Bücherschränke ä
,g 68 .— , Plüsch -Diwans ä .g 35 .-
Chaifelongues Ji 24.—, Flurgarderoben , echt eichen, ji 16 .— , kom¬
plette Schlaf -, Wohn - n . Speise !
zimmer, Spiegel , Bilder . Tep¬
piche , Vorhangftoffe , alles enorm
billig. Werner , Schlossplatz 13,Ging . Karl -Fr iedrichstr. , Part , r .
Sehr billig zu verkaufe« :
1 guterh . Bett 25 .g , Diwan 1,80 lg.,frisch aufgeb . u . neu bezog . 30 Jl ,
Küchen - Schrank 9 M, Herd 10 Jl ,Kleiderständer 7 Jl , Pfeilerkommode
15 Jl , Waschkommode 16 ji , eintür .
Schrank 10 Jl , Stühle 1 Ji , Chiffon» ,25 Ji , Nachttisch 3 Jl , NähmaschineSinger , Fußbetr . , 18 Jl , Spiegel6 2ÜI. und verschiegenes. B15523
Adlerstraße 28, Tapez . - Werkstätte,

Pianino , km_ . wie neu , äußerst
billig , mit 5jähriger Garantie ab¬
zugeben. Heiur . Müller , Wil
helmstrafte 4 a . part .

1 , Wtl -
B15527

!Pt (tttiltO sehrLut erhalt ., wird
B15526 Bahnbofstrafte St .

Schreibtische
Diplomat mit Aufsatz , B15538

Bücherfchränke
Ausziehtische , Partienußb .Stühlemit Leder u . Rohr , alles besondersbillig zu verkaufen . Nur reelle
Bedienung unter Garantie .

Möbelschreinerei u. LagerLu dwig - Wilhelmstrafte 17.
Ein fast neues

„TmsPridreiriiii ".Adleriabrikat , ist änderungshalber
außerordentlich billig zu verkaufen .
7507 .2. t E. Neu Nachfolger.
Arthfrert gevraucyt, billig zu ver-
WUiUv , kaufen . Bl5425
K . - Loxlaiiveii . Rappeiiwörtvftr . 60 .

Mar kgrafenstr. 2 .7>, 4. St ., lks

Gritznerrad
lvegen Abreise spottbillig abzugeb>815535 Tnrtacherstr . 35 , Laden
2 B «halt . Fahrräder ,eines mit Freilauf , 1 groß ., pol.Kleiderschrank billig zu verkaufen .Ludwig - Wilhelmstr . S , vart.

Knaben-Rad
Freilauf , gut erhalt ., bill. zu verk.Markgrafenftr . 16, 11. St . 1815540

nilie 111 Bfrfeaitfftt :
1 Chiffonnier 25 Jl , 1 Kommode

10 Jl , Diwan 22 M , Tisch 8 Jl ,
verschiedene feine Service , Bilder ,Vorhänge , großes Kruzifix u . s. w .B15536 Zähringerftr . 33 , 3 . isst .

Schlosserherd Äf “
» 15622 Schillerstr . 4, 1 . St .

Zwei echte 7509 .21 .
DlMe -kaskmen ,fünfarmig , sofort billig zu verkauf.E. Neu Nachfolger.
Guterhalt , blauschwarzgestreiftesKlerd f. mittl . Fig . f. 9 Jl au verkauf.» 15507 Augartenstr . 83 , 4. St .

als Bucbhaster,8ekreti !r.Ver¬
walter erhalten junge Leutenach 2—3monatL gründlich .Ausbildung . Bisher ca . 1600 Beamte

verlangt . Prospektgratis. 10375a .26.31
Dir. P . Kflstner, Leipzig- Lind . 63.

Jung. Techniker,
flotter , faub . Zeichner, per sofortoder später f. Eisenkonstruktions-büro n . Frankfurt a . M . gesucht .Offerten unter Nr . 3328a an die
Exped. der „ Bad . Presse" erbeten .

Techniker
I guter Zeichner, auf einige 1
j Wochen zur Aushilfe sofort
I gesucht. Näheres zu erfragen
! unter Nr . 7403 in der Exped.
! der „ Bad . Preffe " . 3.3 |

Junger , gewandter

Zeichner
auf ein Büro nach Durlach ge¬
sucht . Offerten mit Ang. v. Alter ,Lebenslauf , Schulbildung re . unter
Nr . 3294a an die Expedition der

erbeten.„ Badischen Presse" erb 3 .5
UMF~ Buchhalter . MC

Hiesiges Baugeschäft sucht wegen
Krankheit des Buchhalters tüchti¬
gen Kaufmann zum sofortige«
Eintritt Off . m. Lebens! . . Zeug¬
nisse u . Ang. d . Gehaltsanspr , unt
Nr . » 15384 an die Exp. der „Bah
Preffe " erbeten.

Für Hiesiges Bers .-Büro wird per
1 . Juni , evtl , früher , ein branche¬
kundiger 7482.3.5

junger Mann
nicht über 18 Jahre , gesucht.

Bewerbungen m . Zeugnis -Abschru . Geh .-Anspr . unter F. K. 4362 ot
Rudolf Moffe , Karlsruhe.

JüngererVerkäufer
zum sofortigen Eintritt gesucht.
Branchekenntnisse erfordert , z

M. Schneider |
Manufakturwaren j

7500 Üaiserstr . 181 .

20 Mark täglich
verdienen Herren . Damen spielend
durch Vertrieb ueuest. KuriositätEnormer Umsatz , jedermann staunund kauft . Horton , Berlin W. M
Körnerstraße 2 . 2913a1

SWhilßitt der Handelsschule entÜtMIMili wachsen , mit gut .Zeugnisten und bescheidenenAnsprüche!3. Juni für dauernd gesucht .Ausführl . Offert , unter No . 750 !an die Exp. der „Bad . Presse " erb.

Von einer angesehenen Süddeutschen Bersicherungs -
Gesellschaft wird für deren KarlsruherSubdirektionsbureau ein

jüngerer Beamter
zu engagieren gesucht,

der mit der Lebens-, Unfall - und Haftpflichtversicherungs-
Branche soweit vertraut ist , daß er im Stande wäre , die
leichtere Korrespondenz zu erledigen .

Offerten mit Lebenslauf und Gehaltsansprüchen unterNr . 7223 an die Expeditien der „Badischen Presse" erbeten.

Feuer - Versicherung I
Alte deutsche Feuerversicherungs -Gesellschaft sucht für Kadentüchtigen, mit den bezüglichen Verhältniffen vertrauten

Inspektions - Beamten
für Organisation und Akqnifltion . 3223a.4 .3Bei Qualifizierung Pensionsberechtigung . Offerten mitLebenslauf , Angabe seitheriger Tätigkeit und Erfolgen , sowie Zeug¬nissen und Gehaltsansprüchen unter F . 874 F . M . an Rudolf Moffe ,Mannheim erbeten .

zum Abändern von Jacketts
werden zum sofortigen Eintritt gesucht . Nur solche, welche
mit Jacketänderungen vollständig vertraut sind, finden
Berücksichtigung bei dauernder Beschäftigung und
guter Bezahlung. 7508

E . Neu Nachfolger »

Für unsere
Plakat - Malerei

suchen wir einen 7490

Hermann Tietz .
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Kostüme
Kostüme

25,35 °°» 45 Mk.
engl .

Stoffarten 25,30 40 Mk.
Elegante Ansfflhrung, Jacke anf Seide gefüttert .

Ilflarg . Peter vorm . Dung
Kaiserstrasse 86 . Telephon 2723 .

Spezialhaus für Damen - und Kinder - Konfektion .
Mitglied des Habatt -Spar -Verein * . 7479

DerKauserin-
Gefuch.

Für mein Delikateren - und
Kolonialwaren -Geschaft suche
per 1 . Juni 1912 eine tüchtige
Verkäuferin , die mit beiden
Branchen gründlich vertraut
ist. Offerten nur mit Zeug¬
nisabschriften , Gehaltsanspr .
bei freier Station sind zu
richten unter Nr . 7487 an die
Expedition der „Bad . Preffe " .

Alige LaSnem
für Aussteuergeschäft gesucht .
-Offerten mit Gehaltsanspr . b. freier
Station , Bild u . Zeugnrffen unter
Nr . 3283a an die Expedition der
„Badischen Preffe " erbeten . 5.2

Lehrmädchen
achtbarer Eltern gegen sofortige
Vergütung gesucht . 7477 .2 .1
Gebr . Lewandowski ,

Kaiserstraße 199a .

Uachtwachbeamter,
kür schon längere Jahre bestehend .
Wach - u. Schließunternehmen so¬
fort gesucht, welcher sich mit 1806
Mark an Neugründung beteiligt .
Angenehme Stellung . Guter Leu¬
mund Bedingung . Auch Leute vom
Lande wollen sich melden, da Vor-
kermtnisse nicht erf . u . Anlernung
erfolgt . Offerten sub „ Nachtwach -
beamter " unt . Rr . 3032a an die
E^ped . der „Bad . Preffe " erbeten .
Rückporto beilegen. '

’ Ein ordentl . Mädchen , das
>» selbstäud . kochen kann zu kl.

Familie per 15 . Mai gesucht. ,NÄ>.
durch Luise Zeller , Hirsch¬
straffe 25 , Hth., 2. Stock, gewerbs¬
mäßige Stellenvermittlerin .

iin Mädchen
das schon in Stelle war , ge¬
sucht. Näheres 7422.2 .2 !

Kaiserstraße 137
im Hut -Laden .

SSegen Erkrankung des seitheri¬
gen Mädchens wird auf sofort od.
15. Mai ein befferes, pünktliches

Mädchen
oder einfaches Fräulein zu einem
Kinde und für Zimmerarbeit ge¬
sucht . Nur bessere Mädchen, die
gute Zeugniffe über ähnliche Stel¬
len aufweisen und gut nähen und
bügeln können, wollen sich melden
bei Frau Oberleutnant Köhler,
Ludwigsburg . Goetbestr. 2 . 3329a

Suche zum 15 . Mai ein ordent¬
liches , junges , kräftiges B15272

Mädchen
für den Haushalt . Frau Zahlmstr .
Priebe , Durlach . Karlsr . Allee 3.

Stelle-Gesuch.
Ein tüchtiger , verheirateter Kauf¬

mann im Alter von 36 Jahren ,
sucht für sofort einen

Vertrauensposten
in einer Fabrik oder einem Engros -
Geschäft. für Buchhaltung und
Korrespondenz. Nähere Auskunft
erteilt u . Anträge nimmt entgegen

Angust Bergmann ,
Reallehrer u . kaufm. Sachverständig.

Ariedenstraffe 15. 7517

Prlvat-Dienei1,
welcher 11 Jahre bei herrschaftlicher
Familie ist , sucht Stellung als
Verwalter oder Hausmeister .
Auskunft erteilt unter Nr . 3292a
die Exped . der „Bad . Preffe " . 5.2

Fräulein sucht Stelle
auf 15 . Mai oder früher bei älter .
Herrn oder frauenlosen Haushalt .
Gutes Zeugnis vorhanden.

Offerten unt . Nr . B15459 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erbeten

Tapezierer ,
tücht. im Polstern , gesucht . Dauernde
Stellung , 3304a.2L

F . Scherer , Freiburg .
Zur An leg . u . Jnstandhaltg . eines

kl. Gartens tüchtig, zuverl .
Gärtner gesucht.
Offerten unter No. 7513 cm die

Exped. der „Bad . Preffe " .
Bon einer größeren Brauerei

wird per sofort ein solider» tüchtiger

Heizer
gesucht. Offerten unter Nr . 3291a
an die Exped. der „Bad . Preffe .

"

Wckeiht-Gesuch.
Zuverlässiger , mit guten Zeugn .

versehener Fuhrkuecht . verheiratet ,
wird zum Eintritt aus den 5 . Dia»
gesucht. Nab. Mühldurg , Gluck-
straste 1» , M . Bfothels . 7522

Lehrling
für das kaufmännische Kontor
eines größeren Fabrikgeschäftes in
Durlach gesucht . Bedingung leichte
Auffassung u. schöne Handschrift.
Selbstgeschriebene Offerten mit
Abschrift der letzten Schulzeugn .
unt . Rr . 3825a an die Exped . der
„Bad . Presse" erbeten.

Aelteres zuverl .
Dienstmädchen.

od . alleinsteh. Frau z. Führ « , e. kl.
Haushalts m. besch. Ansprüchen ge¬
sucht. Gute Behandlg ., selbständ.
Posten . Offerten m. genauen Lohn,
ansprüchen unt . Nr . 3339a an die
Exped. der „Bad . Preffe .

"

Alleinmädchen,
nicht unter 20 Jahren , sauber , perf .
im Haushalt , bis 15. Mai zu klein.
Familie mir einjährigem Kinde
gegen hohen Lohn gesucht . Bor¬
zustellen Schumannstraste Nr . 8,
2. Stock . 7510

k-fseÄ Mädchen gesucht
für leichte Stelle , zu etwas nervösem
Fräulein . Vorzustellen zwischen
1—3 Uhr . Adr . zu erfrag , in der
Exp, der „Bad . Presse" unt . 5315541.

Fleißiges , braves Mädchen , das
willig alle häuslichen Arbeiten
verrichtet , wird gesucht. B15297
2.2 Hirschstraße 65, 3. Stock .

Einfaches , brav ., saub . Mädchen ,
welches kochen kann , auf sof . gesucht .
B15513 Hirschstr . 28 , 3 St .

Suche für sof . ein braves , fieiß.
jV Hädchen -MC

Vegt . Restaurant , Kaiserstr . 140

14- 15 Wr. Mädchen
in kleinen Haushalt auf 1 . Mai
gesucht . Vorzustellen Leopoldstr. 14
I . St . von 11—3 Uhr. B15335

M Plitz- «.
Kaiser - Allee 83 , Hinterhaüsl

1 Treppe hoch.._ 5815469
Gesucht für sofort unabh . Fra «

zum Putzen und Waschen 2—3 mal
wöchentlich nachmit . In der Nähe
wohn, wollen sich meid, bis 3 Uhr.
Bl 5530 Weltzienstr . 35 , 4 . St .

MM» » » mm ■ •

zu 2 Kindern von 5 und l ’j* Jahren
auf 1 . Juni gesucht . 7389 .3 .2

M-a« Dr. Kamler ,
Kaiserstr . 145, UI.

Gesucht auf 1. Rai oder später
erfahrenes , braves B15214
. Zimmermaflehen rdas gut nahen , bügeln u. waschen
kann. Näh . Wrstendstraße 86, II .

Gefugt wird eine perfekteKöchin
gesetzten Alters per 15 . Mai . Re¬
ste» . wollen sich melden
7388 .3.3 Doualasstr . 7 . II.

Köchin-Gesuch.

5815457.2.2 Moltkestraffe 1» , 1 . St .

Kochfräulein
werden angenommene
, Offerten unter Nr . B15265 an
die Erved. der »Bad. Preffe " erb.

Einlegerin
für Buchdruck -Schnellpresse gesucht .

Friedrich Lanasche Buchdruckerei ,
Schübenstr . 63 . 7515

Zeines Putz - Geschäft sucht auf
nächste Saison K. Kraft .

Offerten mit Zeugnisabschr '
. und

Gehaltsanspr . unt . Nr . 5815463 an
die Exped. der „Bad . Presse "

. 2.1
2 Kehrmädchen ,

welche sich im Kleidermachen
gründlich ausbilden wollen, kön¬
nen . eintreten bei Frau Emmh
Winkler , Rüppurrerstraßc 9. III .,
auch Damen , welche für sich selbst
arbeiten , werd . angenom . 8314902

Lehrmädchen
und jung . Zuarbeiterinnen gesucht .
SBlo496_ Leffingstraffe 7.

Stellen - Gesuche ,
Jg . Techniker
guter Zeichner, sucht Stellung auf
einem Architekturbureau od. Bau¬
geschäft. Näheres zu erfragen unt .
Nr . 15400 i. d . Exp. d . „Bad . Preffe " .

war , sucht paff. Stellg . Off . postlag-
Pforzheim , Finch« , blicbcl . 7884 .3 .3

b II0 ) 0 Privathaus die

Werl. Me M etlemen.
Offerten unter Nr . Bl5466 an

die Exped . der „Bad . Presse"

Vermietungen .
In Gengeubach

ist Haus Friedrichstratze 18 ganz
oder geteilt zu vermieten , auch zu
Sommerwohnungen , dasselbe ent¬
hält 2 Stockwerke , 8 Zimmer , 2
Küchen , auch reichlich Zubehör ;
Parterre wurde früher mit Erfolg
ein Laden geführt , evtl, verkäuflich .

Anfragen beim Eigentümer J .
Bortoliuszi , Karlsruhe,Beilchen -
ftraße Nr . 7._ 7315*

Fabrik
oder

LagerRaum
mit anschl . Kontor , ca . 120 qm, incl.
el . Licht , Dampfheizung u . Dampf¬
kraft Vis zu 3 PS., zum Preise von
950 Mk . zu vermieten . Evtl , noch
weitere Räume gegen Extraver¬
gütung . Große Einfahrt , genügend
Hofraum , evtl. Geleise-Anschluß
vorhanden . 2.1

Offerten unter Rr . 7491 an die
Expedition der „Bad . Preffe ".

Laden
mit 3 Schaufenstern , anschließend
Wohnung auf sofort oder später
zu vermieten . Laden kann auch
geteilt werden. Näheres 6406 .10.9

Hirschstr . 18. Telephon 3188 .
Laden zu vermieten.

Kaiserstraße 18 ist ein moderner
geräumiger Laven , für jede
Branche paffend, per 1 . Juli 1912
zu vermieten . 5555
Näb. beim Hauseigentümer , 3 . St .

SchSmWümiRMWle
Karlstratze Rr . 75 , für jeden
Zweck sehr geeignet, per sofort oder
später billig zu vermieten . Näheres
bei J . Ettlingcr & Wormser ,
Herre «straffe 7 |»._ 2427 "

Eisenbahustraffe 18 ist ein

großerKeller«.Lchs-f
auf 1 . April zu vermieten . Näheres
beim Eigentümer , 4 . Stock oder
Kaiserstr . 209 , Laden, lks . 1407*

Waldstratze 30
hochfeine 7 Zimmerwobnnng
(für Anwälte , Aerzte 2c. ge¬
eignet ) mit Küche, Badezim¬
mer , Mansarde , Keller, große
Terrasse, Balkon, Gas und
elektr. Licht ic. wegzugshalber
per sofort oder spater zu ver¬
mieten . Näheres Westend -
stratze 31, pari . 6130*

Mathhstraße 10, 3. St.,
ist die vollständig neubergerichieb
8Zimmer -Wohnung samt reicht .
Zubehör aus sofort od. 1 . Juli zu
vermiet . Räk . daß 3 . St . 3198*

WmlWmmchMg
ist Roonstr. 6, 2. >sl . mit Bad rc .
aus 1 . Juni od. später zu vermiet .

Näheres daselbst im 4. St . 6190

WeMake 7, in freier
nih.Lage.Wö. eWerichl.

Kenschaftz-Wohnuag.
2 Tr . hoch , mit 5 Zimmer , schön.
Küche, 58ad u . Mädchenzimmer ,
2 Keller, 2Dachkam. . 2Balkone ,
Peranda .Etagen -Warmwaffer -
herzuna , Gas u . elektr.Einricht ,
aux 1 . Juli zu oerm . Anzuseb.
zwisch. 10—1bezw.4—7U . Näh.
b. Hauseigentüm . das. B"

5 Zimmerwohnrrng

chenanterl mW. zu vermieten .
Kkauprechtstraße 9.

Telephon 1815 oder 3252 .
Schöne 4 Zimmerwohnung mit

Badezimmer und Mansarde und
allem Zubehör , in besserem Hause
Bachstraße 38 auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . B15031.3.3

Näh . Bachftraffe 54 , 1 . Stock.
Schöne Bierzimmerwohnung , t

Zimmer mit sep . Eingang . Preis
530 Jt auf 1 . Juli zu verm . bei
G. Theurer » Goethestraße 15a,
2. Stock . 5815079

4 zimm-Mhmm .
Draisstraße 16, II ., schöne Woh¬

nung mit ernger . Badezimmer zu
vermieten . Zu erfragen im 3 . St .
daselbst. Preis 750 Ji . 7290

MolKakt 5,2. 6lodt
Schöne 3 Zimmerwohnung mit
Balkon u . Zubehör , auf sofort oder
später zu vermieten .

Näheres Part . B12681.10.8
Eine schöne Dreizimmerwohnung

im 5. Stock per 1. Juli zu vermiet .
In nächster Nähe des Rheinhafens .
5815323 Nüeinstraße Nr . 99.

Wohnung v . 3 Zimmern , Küche ,
Keller im II . Stock , mit Koch- und
Leuchtgas auf 1 . Juli zu vermiet .
Näh. Augartenstr .18 , Part . B15948
Adlerstraffe 44 ist der 3. Stock
von 5 Zimmern , Bad und allem
Zugehür per 1 . Mai oder später
zu vermieten . 6499.10.9

Bachstratze 48c, I . Stock , Bierzim¬
merwohnung , Bad , Veranda u.
Zubeh. sofort od . 1. Juli zu ver¬
mieten . Näh . II . Stock oder
Hirschstraße 69 . Part . B12472

Bahnhofstratze 32 ist im Vorderhs .
eine hübsche Wohnung , bestehend
aus 5 Zimmern , Alkov , Küche u.
Zubehör anf 1 . Juli zu vermiet .

B14654 Näheres Part ., links .
Belfortftraße 7 ist eine sehr schöne

Fünfzimmerwohnung mit Balk .,
Veranda , 2 Trepp , hoch, auf 1 .
Juli zu vermiet . Näheres bei
Fr . Frev . Vorholzstr . 88. 6258

Ettlingerstraße 37 sind 6 schöne
Zimmer mit Erker und Balkon ,

Küche , Speisekammer , Badezim¬
mer , 2 Mans .. 2 Kellerabteil . , für
sogleich oder später zu vermieten .
7184 Näbers daselbst Part .
Gluckstr . 5, 2 . Stock, ist eine schöne
3 Zimmerwohnung . Küche mit
Koch - und Leuchtgas , Klosett mit
Spülung , auf 1 . Juli billig zu

-Perm. Zu erfr . Laden . 5814944.3.3
Kornblumenstraße Nr . 8 , sind im
2 . StockSWohn « ngen von je
3 Zimmern , Küche , Klosett , schönes
Mansardenzimmer , Kellerabteil ,
Waschküchenanteil, sowie Garten¬
anteil auf 1 . Julr zu vermieten .
Näheres im 3. Stock links daselbst
od. Scheffelstr. 55 im Laden . 3312a*

Luisenstratze 87 ist eine freundliche
Hinterhaus -Wohnung , 2 Zimmer ,
Küche . Keller u . Speicherkammer
auf 1 . Juli zu vermieten . Näh.
Vorderh . . 1 . Stock . B15393

Philippstratze 14 schöne 3 Zimmer¬
wohnung , 2 . Stock , auf 1 . Juli zu
vermieten . Näh . 4 . Stock. B15396

Schützenstraße 74 ist im II . Stock
eine Wohnung von 3 Zimmern ,
Küche u . Keller aus 1 . Mai oder
später zu vermieten . B15250

Zu erfragen parterre .
Veilchen straffe 7 ist hübsche Zwei -
Zimmer -Wohnung (Dachstock) an
kleine Familie zu vermieten . Näh.
im Hinterh . b . Eigent . 6287*

Wilhelmstraße 56 ist im Seitenb .
eine 2 Zimmerwohnung an ruh . ,
kl . Familie auf 1 . Juli zu verm.
B15276 Rah . das. Vdhs . 2. St . , I .
Karlsruhe -Beiertheim .

Gebhardstraffe 37 , 4 Zimmer im
I . St . mit Gartenveranda , Garten -
cmteil u . Baddenützung , auf 1 . Juli
weg . Versetzung zu vermieten , kann
auch sof . bezogen werden . 2.1

Zu erfragen 2 . Stock. B15470
Mühlburg . Lindenplatz 3,1 . St . , kl.
Zweizimmerwohnung , auf d . Skr .
geh ., samt Zug . , sowie ein groß .
Zimmer und Küche sofort oder
Ipäter zu vermieten . 7425.3 .2

Mühlburg . Rheinstr . 66. II . . ist
eine schöne 3 Zimmcrwohnung
nebit Zubehör auf 1 . Juli zu
verm . Näh . im Laden . -5815273

M» «öbl.3iMerLmi - .L
Hirschstraffe Nr . 35 « , Zu erfrag ,
im Laden . 7442.3 .2

Zimmer
Karlstr . 76 , 2. St . ist gut möbl .
Zimmer zu vermieten . 5815499

Freundl .
saub. möbl. 1
zusehen bis 3 Uhr u . v. abds 7-

zu vermieten . 2
Hirschstr . 16. 1 . St .

möbl ., mit Frühstück an 1
aebild .Herren P. 1 . Mai od . vorb
abzugeben. Ev . Pension . Rah -
B14523 Sofienstraße 5, 2. Etage

Elegant möbl . Zimmer
mit guter Pension in feiner Familie
, « vermieten . B14751.3.3

Belfortstraffe 18 , 2 Treppen .

Gui möblierres
Zimmer für sofort an anständiges
Fraulein zu vermieten . Preis 15 A.
5815482 Karl -Wilbelmstr . 14. II.

Ein großes , schönes Zimmer mit
Frühstück tür 20 Mk . monatlich zu
vermieten . Zu erfragen B15451
2 .2 Werderstr . 61, 2. St . I .

Schöne 2 Zimmer mit Balkon
sind an einz, Herrn od . Dame so¬
gleich od . 1 . Juni zu verm. 7185

Näh . Ettlingerstraße 37 . pari .
Hübsches Zimmer mit guter

Pension »u vermieten . Zn erfrag ,
in der Exped. der „Bad . Preffe "
unter Nr . 5815204.

Ein möbl . Zimmer ist billig zu
vermieten bei alleinstehend. Witwe.
5815494 Zu erfr . Akademiestr . sm .

Freundlich möbl. Zimmer mit
schöner Aussicht auf Leu Kaiserpl.
an ordentl . Arbeiter oder Fräul .
zu vermieten . 5815516

Zu erfr . Amalienstr . 48 p .
Adlerstraße 18, Ecke Zähringerstr ,
3 . Stock links , ist ein schön möb¬
liertes Zimmer für sofort zu ver¬
mieten . B15519.2.1

Akademiestratze 32 . 1 Treppe , ist
schön möbl . Wohn - u . Schlaf¬
zimmer zu vermieten . B15389

Akademiestraße 42 ist ein gut möb¬
liertes Zimmer per sofort zu
vermieten . B15483

Akademiestraße 48, 2 kreppen hoch ,
zwischen Douglas - und Hirschstr.,
in ruhiger Loge , ist ein gut
möbliertes Wohn- «. Schlafzimmer
zu vermieten . B15191 .3 .3

Blumenstraße 19, eine Treppe hoch ,
ist sof . gut möbl. Zimmer billigst
abzugeben . B15492

Douglasstr . 8, 4. St ., l. ist schön
D»nd gut möbl. Zimmer auf so¬
gleich oder später zu vermieten .
Auf Wunsch Pension . B15354

Douglasstraße 18 ist 2 Trepp , hoch ,
ein großes , hübsch möbl. Zimmer
mit Pension sogl . zu verm.

Douglasstraße 2& , 2 . St ., ist ein
freundlich , gut möbliertes Zimmer
sofort billig zu vermieten . Bl5481

Erbvrinzenstraße 28, III . St „ sind
2 Zimmer mit ganzer od. halber
Pension an Fräulein od. Schülerin
zu vermieten . 5815489

Gartenstraße 40 , 2 Treppen , ist ein
großes , gut möbliertes Zimmer in
ruhiger , gesunder Lage, sogleich
zu vermieten . B15372.2.2

Gartenstraße 44, 3 Trepp ., ist ein
großes , gut möbl. Zimmer billig
zu vermieten . B15112

Herrenstr . 18 ist ein freundliches,
gut möbl. Zimmer mit freier Aus¬
sicht sofort zu vermieten . Näher .
Hintsrh ., 3 Treppen . B15401 .2.1

Hifschstraße 4, I . , ist ein gut möb-
liertes Zimmer in ruhiger Lage
per sofort oder 1. Mai zu ver¬
mieten . B15252

Hirschstr . 45 . 4 . St . r . 1 möbl. u.
. 1 unmöbl . Zimmer sofort oder
später zu vermieten . B15510

Hirschstr. 66 , nächst - der Krieg- und,
Gartenstr ., 2 Tr ., ist ein Wohn- «.
S chlafzimmrr mit Balkon, gut möb¬
liert , sofort zu vermieten . B,««2.2

Kaiserstraße 95 , Ging. Kronenstr.,
ist Wohn- u . Schlafzimmer , gut
nwbliert , zu vermieten . 9315195

Kaiserstratze 141 , Eing . Marktplatz.
ist ein großes , gut möbl. Zimmer
zu verm . 3 . Etage links. B15487

Kaiserstratze 245, III, ist hübsch möb¬
liertes Zimmer sofort zu der-
mieten . 5315454

Käpellentzraffe 48 , 1 Treppe , lks .,
ist einfach möbliertes Mausarden -
Zimmer an anständigen Arbeiter
zu vermieten . 5815309.2.2

Karlstratze 6 großes, leeres Zim¬
mer , in Hof gehend , sofort zu
verm . Näb daselbst 2 . St . B15280

Karlstratze 76 , III. St . Hth. ist ein
möbl . Zimmer mit Penfion sofort
zu vermieten . B15485

Karlfriedrichstraße 3 sind sofort
od . später ein grüß . u . ein klein .
Zimmer , unmöbliert , mit Koch-
u . Leuchtgas an einzelne Pers .
zu vermieten . B14479

Näh. , das . Laden, links.
Kkauprechtstraße 39, III . , links, ist

ein schönes , freund !, , gut möbl.
Zimmer mit sep. Eingang zu
vermieten . B15281

Kreuzstraße 16, 1 Treppe hoch , er¬
halten 1 oder 2 solide Arbeiter
Kost und Wohnung zu billigem
Preis . Daselbstw,rd auch Mittags -

, und Abendtisch verabreicht. B'E

. Kreuzstr . 22 , 2 Tr . , näh« Haupt-
I bahnbof, 2 gut inöbl . Zimmer," einzeln oder zusammen, billig zu

vermieten . B15256
. Kriegstraffe 18, 2 Tr ., vis-ä-vj« der
r Bahnpost, gut möbliert . Zimmer
2 zu vermieten . 5815441 .2.2
t Kriegftratze 156 , 3. Stock links, bei
, Schillerst! ., (Rückgebäude , Aussicht
i auf die Straße u . auf Gärten ) ist
; ein gut möbliert ., ruhiges Zimmer
7 zu vermieten . B15525
r Kronenstr . 18, 2. St ., ist ein gut
- möbliertes Zimmer mit 2 Betten
2 sofort zu vermieten . Bl 5520

Kronenstr . 20 , 2. Stock , ein gut
möbliertes Zimmer sofort billig
zu vermieten . B15300 .2.2

- Kronenkratze 53 , 2. St ./ ist gut
- möbl . Zimmer an Herrn oder
- Dame sof. zu vermiet . Bl5440
' Ärrrvenftr. 1 ^, 1 . St . Hs., ist ern
- mobl . Zimmer sof. zu verm. 9335521

x Lachnerstraße 11 , II . , ist ein gut
j möbl. Zimmer an solid . Herrn
t für 20 Mart mit Kaffee zu ver-
> mieten . 5815395

Lachnerstraße 24, Stb . II. St . ist ein
einfach möbliertes Zimmer sofort

> zu vermieten . 5815486

ironocour. rr , r . « r., i« ein simu . .
Zimmer mit sep. Ging , auf 1 . Mat >
zu vermieten ._ 5814948 .3.31

Leopoldstraße 29, II , ist ein groß. ;
gut möbl. Zimmer zum PreiwI
von 24 JK- mit Frühstück zu der- 1
mieten . - »315197 '

Lefstngstr. 39, (nächst Kriegstr . ) ist
ein gut möbl. Parterrezimmer m. .
Pensionsaufsof . zu vermlB15319 .2 .2 r

Lessingstraffe 43 . Seitenb ^ ist ein
möbliertes Zimmer an einen sol.
Herrn oder Fräulein zu vermieten .
Zu erfragen im Vorderhaus , im .
Bäckerladen. Bl5392 '

Luisenslr. 8,3 . St ..
ist ein gut möbl . Zimmer cm '
solid. Herrn zu vermieten .
Luisenstraße 71a , III , ist ein gut
möbl. Zimmer , wenn gewünscht,
mit Pension z . vermieten . B1337S -

Marienstraße 25. pari ., ist ein möbl. .
Zimmer mit sep. Eing . an einen )
Herrn od . Fräul . z. verm . Bl5488

Rudolfstraße 22, IV .. r .. möbliert .
Zimmer

sofort zu vermieten . B1528S

Rüppurrerstraße 98, 2. St ., ist ei» !
gut möbl. Zimmer an sol. Herrn
zu vermieten . 5816207 .3.3

SihLtzeuftr. 75, 2. St . Vorderh.
ist e,n möbl. Zimmer sofort zu
vermieten . B15484

Schützenstraße 79. II. St ., ist ein
möbl. Zimmer mit sep . Eingang
an ein solides Fräulein sofort öden
später zu vermieten . B15491

Steinftraße 7, 2. Stock, ist ein-
2senitriges , gut möbl . Zimmer '
bei kinderloser Familie sofort
zu vermieten . B15391

Steinftr . 15,3 . St ., ist einfach möbl.
Zimmer auf sofort zu vermiete «
an Fräulein oder Herrn . B15358

Steinftr . 28, Hths . 3. St .. 2. Ging.»
ist ein möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten auf sofort . 5315529

Biktoriastr . 8, 2. St . ist ein schon
möbl. Zimmer an Herrn zu ver¬
mieten . Anzus. bis 6 Uhr . 5815330

Waldstr . 46 , 2. St . schön möblierte
Wohn - » . Schlafzimmer sofort
oder später zu vermieten . B15514

Waldstratze 85, Seitenbau , ist ei«
gut möbl. Zimmer an ein Fräul .
sogleich zu vermieten B15490

Waldhornstraße 30, 3 Trepp ., sind
2 gut möbl. Zimmer an Herrn
oder bessere Dame zu vermreten ,
ein . ist sep. Eing . , a . eine schöne
Mansarde ist zu haben . B15390

Waldhornstraße 47, 4. Stock, ist ein
Zimmer mit 1 oder 2 Betten so¬
fort zu vermieten . B15301.2.2

Werderstraße 21. II . , ist gut möb¬
liertes Zimmer mit Schreibtisch
an soliden Herrn sofort oder
später zu vermieten . B15277

Wilhelmstr . 27 . 2 Tr . Gut möbl .
Zimmer bill. zu verm . 5815618 .2.1

Wilhelmftraße 38 , Part ., sauber
möbl. Zimmer mit Pension bMg
zu vermieten . B16196

Norkstratze Rr . 29. Ecke Sofienstr .
ist schönes, Helles , zweifenstriges
Eck-Zimmer an Herrn oder beff. '
Arbeiter sofort ober später hillrg
zu vermieten . . 5815327
Zu erfragen im Laden .

Zähringerstr . 88 b. 2 Tr . hoch, ein
schön möbl. Zimmer mit od . ohne
Pension sogl . zu verm . Bl5442

Zähringerstr .^ SS, 1 Tr . hoch nächst
dem Marktpl . ist ein möbl .Zimmer
sogl . zu vermieten . B15500

Zirkel 25 a, 3 Trepp . , ist auf 1 . Mai
ein groß ., schön. Zimmer an Herrn
od . Dame abzugeben . B15493

Unmöbliertes Varterrezimmer ,
Hinterhaus , geeignet für Schuh¬
macher sofort oder später zu ver¬
mieten . Näheres Scheffelstr. -20,
parterre . 5815203 .3.2

Wlimarl i. n. Mai !
Borzügl . Aufenthalt und Pflege

finden 1—2 junge , erholungsbe -
dürf - MaAchan bei einer all -tn -
tige MUWM steh, geb. Dnne .
Offerten unter Rr . B15476 q> die
Expedition der „Bad . Preffe erb .

WalmigsbeWlizes
junges Mädchen findet Aufnahme
sachgemäße , liebevolle Pflege in
guter Famil . Wohnung in Wald¬
nähe. Gefl. Anfragen Postlagernd
5N . G. 58. Baden -Baden . B14171

Miet - Gesuche .
Mohnurrgs-Oefruh t
Beamtenfamilie (ohne, Kinder )

sucht zum 1. Oktober schöne , son¬
nige 4 Zimmerwohnung mit Bad
in ruhigem Hause. Gefl . Anerbiet ,
mit Preisangabe und WohnungS -
beschrieb unter Rr . 5815072 an die
Exped . der „Bad . Preffe " erbeten .

Gesucht
auf 1. Juli von jung , kinderl . De»
amtenfamilie eine Hölle 3 Zimmer »
Wohnung , 2—3 Treppen hoch.

Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 5815460 an die Expedition der
„Bad . Preffe " erbeten .

Ruhiges , kinderlos . Ehepaar s« lht
in ruhigem u . nur sauberem Hanse
auf 1 . Juni oder Juli eine
2 Jimmerwohnung

Offerten unter Nr . B15466 an bte
Exped . der „ Bad . Preffe " erbet . 2.1

Gut möbliertesZimmer
mit Frühstück bei rühige « Leuten
per 1. Juni von einem Herrn z«
mieten gesucht . Neuotzftadt bevorz .

Offerten mit Preisangabe sind
unter Nr . 8315467 cm die Exped .
der „Bad . Preffe " zu senden.

Leopoldstraße 2b , III ., ist ein gut
möbliertes Zimmer mit Pension
zu vermieten . L13ML

gut möbl. Zimmer
ev . m . Balkon, am liebstem . Mittags »
tisch in beff. Hause . Nähe Markt od .
Hauptpost. Offert , unt . Nr . B15464
au die Exped. der . Bad . Preffe " .



I AUSSTEUER - WOCHEl
Diese Extra - Preise gelten bis Montag , den 6 Mai 1912 .

Haushalt - und Wirtschafts -Artikel.t

Emaille-GeschirreAluminium
Kochtopf . unbordiert

extra starke Qualität , mit Deckel
14 16 18 20 22 24 26cm

1.75 210 2L0 3.25 3.75 4.25 4.90
Kasserollen mit Stiel , unbordiert

extra stark 12 14 16 18 cm
1 . 10 1.50 175 2.20

Schöpflöffel . 9 u . 10 cm St 654 584
Milcbkocher . unbordiert St 2.75 2.25
Suppensieb mit herausnehmbarem

Sieb, 14 cm . . . * . Stück 954
Kafieesiebe . Stück 184
Teesiebe . . Stück 124
Nudelpfannen mit Deckel

Stück 1 .30 1.60 1.95 2.25
Wasserkessel Stück 2.20 2.90 3.50

Fielscbtöple
12 14 16 18 20 iZ 24 ern

30 -1 42 4 584 654 784 884 954
Nudelpfannen 28 32 38 48 60 70 78 4
Milcbtöpfe 10 12 14 16 18 cm

304 424 60 4 684 80 4
Wanne 40 45 50 cm

Stück 1.45 1.75 1.95
Eimer . 28 cm . . . Stück 784
Ringtöpfe 16 18 20 22 24 cm

Stück 684 884 1.05 1.20 1J5
Salatseiher 24 26 28 cm

Stück 884 954 1.20

Teigschüsseln
30 32 34 36 38 40 cm

Stück 85 4 95 4 1 . 15 1 .35 1.60 1 .75
Toiletteelmer . -weiß Stück 1.95 u 954
Löifelblecbe . weiß . Stück 1 . 10
Klosettbürstenhalter

mit hoher Rückwand u . Schrill 954
Zwiebelkasten . . . Stück 954
Sand -Seife -Soda >Geste ! f Stück 1.75
Waschbecken , oval St . 854 724 654
Bundform 20 _ 22 24 cm

Stück 120 1 .40 1.75
Kaffeekannen St . 854 7o4 604 484

Bedarfsartikel
Waschtische , zusammenlegb St . 2.95
Bügeleisen , . Kohlen“

. . St . 2 .50
Bügeleisen iüi Stahl . . . St 1 .75
Gaseisen St . 120
GriSe dazu St . 684
Fleischmaschinen . Entreprise 3.90 2.50
Reibmaschinen St . 95 4
Petroleumkocher St . 4 .90 2 .75
Spätziemüblen Hühnersdort Sr . 1 .95
Tafelwage in l tiet Messing

schale u . 1 Qußplattd St 5.75 4 .75
Blumenkasten , grün gestnchei »

_ 5°_ 60 70 80 00_ 100jcm
65

~
78 85 95 I 10 1 .25

| IO Rabatt auf unsere Spezialmarke „ Braun *4 - |

* 4»

Waschgarnitur mit modernem Dekor
Becken 34 cm Durchm o r n
komplett 5 Teile Mk . d . DU

Moderne Waschgarnitur mit reicher
Goldverzierung , Becken 34 cm i BfDurchm ., komplett 5 Teile M 4 # lD

DMA

TM WM »

Aparte Waschgarnitur mit modernem
Dekor , Becken 36 cm Dmch r r n
messer , komplett 5 Teile , M l) . 3U

Wascbgaroitur mit moderner Ooldver
zterung Becken 36 ein Durch - n ymesser . komplett 5 Teile . M l . üll

Glaswaren
Glasschalen , moderne Pressung

Stück 58, 45, 30, 25. 18 9 4
Butterdosen . . . . Stück 19 4
Käseglocken , . Weinlaub * Stück 42 4
Glasteller Stück 4 4

1 Wassergläser . . . . Stück 4 4
Weingläser m . fein . Schliff Stück 30 4
Butter -Kühler . Stück 58 4
Zitronenpressen . . Stück 9 4

Porzellan
Tassen mit Untertasse , weiss St 18 4
Tasse m.mod .Rand dek m .Untert .St .284
Teeschaale in. Goldrand u . Untert . 30 4
Untertassen , weiß . . Stück 4 -4
große Kaffeekannen . . Stück 48 4
Teekannen , weiß . . . Stück 754
Milchgießer . weiß . Stück 14 4

Tafelservice

Dessertteller m. klein . Fehlern St . 74
Teiler , . Festen *

, tief u . flach St . 224
Saucfdren » Festen * Stück 65 u. 584
Platten , oval » Festen * 85 . 70, 50 . 324
Kaffeeservice für 6 Personen .

weiß , 9 Teile . . . 1 .30
Kaffeeservice , dekor .. 9 Teile . 2.50

. mit RS Prozent Rabatt .

Glas für Wirte
Weingläser , gepresst . Stück 10 4
Weingläser , glatt Hamburg . St . 15 4
Römer , hohe Form Stück 30 4
Likörgläser . . . . Stück 8 4
Stangenseidel 0,4 Ltr . . Stück 13 4
Kaiserbecher V. 13 4 0.3 Ltr . 15 4
Weinflaschen 7. 134 7* 184 ll - tr 28 4
Seidel , amcrik . 7, _ 0,3 0,35 0 .4

174 , 194 , 22 4 204

Verschiedenes
Gasherde mit EUipsenbrenner— Alleinverkauf für Karlsruhe—

Modell in in 1
13.50 17.50 22 .50 f

sämtliche mit 2
Flammen uod 2
Fortkochs 'eiien .

Tische dazu von Mk . 5.50 an .
Volksbadewannen , verzinkt stück 12.75
Si^badewannen . von 6.75 a».
Badewannen mit Gasheizung 25 .00
Apparat zum Entleeren der Wanne . Mk . 4.75
Kinderbadewannen , Zinkblech 9 75 675 57S
10 % Rabatt auf Holzstoff - Gefflge .
FTitrrrftrrlprnhpn ">>t geschliffenem Spiegel,r lurgaruerooen Eiche mit Intarsien u . ie AA4 Haken, modern ausgeführt . Stück lw . vV

? ril

imm

RSSSiSSS.

KüchengarniturÄffi «
17 Teile , wie Zeichnung 7.50

Gaslampen
nur diesjährige Neuheiten

Gas -Zuglampe SBffiÄ « .50
n <iG. 7nirftimnP Messing poliert , mit echtemvlaS s Z,Uglanipe Grätzin Brenner . Schirm 17 CAmil Fransen . 1/ -OU
tiac . 7iiir1nmnp Eisen , mit 40 cm SchirmUaS ' ZfUglallipc und Fransen, mit echtem 51 aa

Grätzin -Brenner . . . .
Hoc 7iiir1otnno mit modernemviereckigenUaS ZUgiampe Messing - Beiken mit sei - ir AAdenem Volant . . . . OtJ *UU

Schlafzimmer =Ampel bdLng
lsta

.
u'

. 1350

Pendel ß
Meter echtem Grätzin - 7 .00

Sätntlieii« Lampen werden kostenlos montiert.

Holzwaren.
Aermelbügelbretter. bezogen St 384
Fußbänke. Hartholz . . Stck - 854
Messerkasten, Hartholz Stck . 554
Putzkasten , Buche . . . Stck 384
Eierschränke . . . 954 u . 75 4
Handtuchhalter . . . . Stck . 484
Gewürzschränke . MO 854
Küchenstühle . . . . . Stck . 2.90
Küchenhocker . Stck . 1 .85
Große Gemüseetageren Stck . 954
Nudelbretter . 2.50 1 .95

Bürstenwaren .
Roßhaarbesen . . . Stck. 2.25 1.95
Roßhaarhandfeger . Stck. 75 u . 484
Möbelbürste . Cocos“

. . Stck. 384
Abseifbürsten . . Stck. 254 u . 184
Schrubber . . . . Stck. 324 u . 254
Klosetbürsten Stück 50 4 404 u . 284
Kleiderbürsten, gute Qual . Stck 95 4
Wichsbürsten . . Stück 404 u . 284

Saisonartikel
Spargelgläser . .Küchenfreund" 484
Spargelscbalen. ff dekoriert St . 954
Eismaschinen. Alexanderwerk

Stück 8.—. 6.75, 5.75
Fliegenschränke. Or. 1 II III IV

5.90,9.- . 12.—. 15.—
Blumengießkanne St . 30,45. 55 . 60,704
Gartengießkanne St. 2.25,1.70,1 .—,854
Blumenspritze . Stück 954

Gartenmöbel
Sessel mit Armlehne , fl . lackiert 3.90
Tisch , zusammenlegbar . . . 5.25
Bank , zusammenlegbar . . . 5.90
Peddigrohrsessel . , . 11 .50 n. 6.75
Peddigrobrtisch . 12.75. 825
Liegestuhl . = 1.85
Gartenfussbank . . . . . . 854
Rollschutzwände , Ia . Fabrikat

150X150 165 X 165 165X200
12.75 15.50 19.—

^ tphlpifprn mit eisernem11 Sicherheitsbügel
2

2 .95
6

3 . 90
7 8 Stufen4 .90 5 .75

Grosse Auswahl
in

Photographischen
Artikeln

zu billigen Preisen .

Geschwister

KNOPF
Der neue, reich illustrierte

Katalog
in Wirtschafts -Artikel ,
Glas und Porzellan

ist erschienen
und wird Interessenten

kostenfrei zugesandt
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